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Tragt mehr Sorge zu den Ortsvereinen

Die Schweiz ist das Land der Vereine. 
Gut 100‘000 Vereine prägen das öf-
fentliche Leben in unserem Land. Und 
auch wenn sich der Alltag sowie die 
Freizeitmöglichkeiten verändert ha-
ben und die Individualisierung immer 
ausgeprägter wird – eine Schweiz 
ohne ihre Ortsvereine ist undenkbar. 

Das Vereinsleben im Leimental ist vielfäl-
tig. Alleine in den vier Trägergemeinden 
Bottmingen, Ettingen, Oberwil und Ther-
wil gibt es gegen 300 Ortsvereine – und 
mit Sicherheit noch weitere Gruppierun-
gen und Institutionen. Dass wir in den 
letzten Ausgaben, anlässlich der diversen 
Apéros, vor allem die Neuzuzüger ermun-
tert haben, aktiv sich einem oder mehre-

ren Ortsvereinen anzuschliessen, kommt 
nicht von ungefähr. 

Im Wissen, dass man sich heute «al-
leine» mit der Technologie verlustieren 
kann, mit der ganzen (Digital-)Welt on-
line verbunden ist, fast alles per Maus-
klick bestellen kann, Zeitungen im Inter-
net liest sowie Musik ab Computer down-
loaded (was für ein Ausdruck …) und am 
PC spielt (statt einen Jass zu klopfen), 
so sind wir weiterhin der Meinung, dass 
das gesellschaftliche Gemeinschafts-
leben sich zu einem Grossteil in den diver-
sen Ortsvereinen abspielt.

Im redaktionellen Teil des «Schnägge-
dorfes» berichten wir über den Alters-
verein Oberwil, der heuer sein 90-jähriges 
Vereinsjubiläum feiert(e). Vor zehn Tagen 

wurde der Männerchor Sängerbund 
Oberwil 125 Jahre alt (oder jung!) – der 
Unterhaltungsabend (wir berichteten) 
zeigte, dass Ortsvereine kein Anachronis-
mus sind. Aber sie sind zumeist über-
altert; das schleckt keine Geiss weg und 
ist für die nähere Zukunft ein (existenziel-
les) Problem. 

BiBo wird ohne Wenn und Aber über 
die lokalen Vereine berichten, die An-
lässe   besuchen und die Leserschaft er-
muntern, sich – egal, in welcher Form 
auch immer – in den Ortsvereinen zu en-
gagieren. Damit die Schweiz, und das 
 Birsig- und Leimental, das Land der Ver-
eine bleibt, die das öffentliche Leben prä-
gen und lebenswert(er) machen.

 Georges Küng

Der Altersverein Oberwil, der heuer 90 Jahre alt/jung ist, feierte in der proppenvollen Wehrlinhalle den traditionellen «Gemüt-
lichen Nachmittag», während der Männerchor Sängerbund Oberwil sein 125-Jahre-Vereinsjubiläum beging. Fotos: zVg/Küng
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Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
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Ihre Toyota-Vertretung im Leimental
Reparaturen aller Marken

Garage Wagner AG

Schulgasse 12 Telefon 061 721 26 26
4106 Therwil Telefax 061 721 54 11

garage.wagner@bluewin.ch

Für Carports:
www.w-lauper.ch

Telefon 061 721 78 11
4107 Ettingen
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zu vermieten
Telefon 061 721 78 11
Fax 061 721 78 87
4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch
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Verkehrskunde-Unterricht
Motorrad-Grundkursewww.birsig-fahrschule.ch
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Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Atelier für zahntechnische Implantologie
D. H. Strub, Baslerstr. 47, 4102 Binningen

Zahnprothesen –
Reparaturen & Reinigung

Hol- und Bringservice

24h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

Tel: 061 401 40 80  

Reparatur | Shop | Schule

Lenovo + Huawei
Aufrüsten lohnt sich

Datenübernahme

www.pira.ch

www.pira.chReparatur  Shop  Schule  Datenrettung

NEU

MAC und PC Reparaturen
Schnell | Einfach | Günstig 

Oberwil bei Coop / Post 

Lassen Sie Ihr Vermögen wachsen 
mit einer cleveren Alternative zum Sparkonto.

Die Leimentaler Raiffeisenbanken

Investieren 

Sie in Ihre 

Zukunft

 

 

Ettingen / Tel. 061 726 80 80 
www.kolb-ag.ch 

 

Für alles was Strom 
braucht! 

 
 

Ihr Elektriker  
von hier 

NEW 
SUZUKI SWIFT

Ringstrasse 23, Therwil  
www.garageruf.chMehr Effizienz mit kompakter Kompetenz

Suzuki fahren, Treibstoff sparen

Die kompakte Nr. 1

New Splash ab Fr. 14 990.– 
Die kompakte Effizienz, Energieeffizienz A

New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

New SX4 ab Fr. 21 490.–
Der kompakte Allrounder, neu auch als Automat

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–

New Swift ab Fr. 15 990.–
Die kompakte Revolution, auch als 4x4

New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 

New Splash 
New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

5,0 l/100 km *

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–
6,4 l/100 km *

New Swift New Swift ab Fr. 15 990.–
New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 

5,8 l/100 km *

* New SX4 1.9 GL Turbodiesel 4x4, 5-türig, Fr. 26 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 6,4 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: C; CO2-Emission gesamt: 170 g/km; New Splash 1.0 GA, 5-türig, Fr. 14 990.–:
 Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,0 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: A, CO2-Emission gesamt: 120 g/km; New Swift 1.3 GL, 3-türig, Fr. 15 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,8 l/100 km, Energieeffizienz-
 Kategorie: B, CO2-Emission gesamt: 140 g/km; Durchschnitt aller Neuwagenmarken und -modelle in der Schweiz: 204 g/km.

Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität

Hohrücken vom 
Freilandsäuli

gefüllt mit Baselbieter  
Hochstamm-Zwetschgen
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch

Telefonzeiten
Mo, Di, Mi 8–12 / 13.30–17 Uhr
Do  8–12 / 13.30–18 Uhr
Fr   8–12 / 13.30–16 Uhr

Öffnungszeiten
Mo  9.30–12 Uhr
Di  9.30–12 / 13.30–17 Uhr
Mi  9.30–12 Uhr
Do  9.30–12/ 13.30–18 Uhr
Fr  9.30–12 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

ALTERSFRAGEN

Ruth Burkhardt
Telefon 061 426 10 33

BESTATTUNGSBÜRO

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
EBM, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

GEMEINDEINFORMATIONEN

Die Gemeinde-Website 
www.bottmingen.ch

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Grünabfällen
Freitag, 15. Februar 2019

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 26. Februar 2019

Der   
im Internet

www.bibo.ch

AUS DEM GEMEINDERAT

Neue Ladesäule für Elektrofahrzeuge
Auf dem Parkplatz der Gemeindeverwal-
tung Bottmingen wird in den kommen-
den Monaten eine Ladesäule für Elektro-
fahrzeuge von der EBM Energie AG ins-
talliert werden. Laut Vertrag stellt die 
Gemeinde Bottmingen der EBM zu die-
sem Zweck unentgeltlich zwei Parkfel-
der zur Verfügung. Die EBM als Betreibe-
rin und Besitzerin der neuen Ladesäule 
trägt die Verantwortung für das Ma-
nagement und die Installation. Sie über-
nimmt zudem den Aufwand für den Be-
trieb und die Wartung der Ladesäule. 
Diese ist bis spätestens zum Ende des 
zweiten Quartals dieses Jahres vorgese-

hen. Auf dem Parkplatz wird eine Lade-
säule mit zwei Ladepunkten Typ 2 mit je 
22 Kilowatt AC installiert. Die Abrech-
nung für den Ladestrom erfolgt via 
MOVE-Karte oder Karten von eRoa-
ming-Partnern, die Kunden können aber 
auch via QR-Code mit Kreditkarte be-
zahlen. Die Gemeinde Bottmingen geht 
davon aus, dass die Nachfrage nach La-
deplätzen für Elektrofahrzeuge in den 
kommenden Jahren markant steigen 
wird und positioniert sich mit diesem 
neuen Angebot schon frühzeitig als 
nachhaltig und modern.
 Gemeindeverwaltung

Für nur 40 Franken durch die Schweiz
Die Gemeinde Bottmingen bietet ihren 
Einwohnerinnen und Einwohnern auch 
im Jahr 2019 stark vergünstigte SBB-Ta-
geskarten für nur Fr. 40.– an. Das attrak-
tive Angebot ermöglicht Gross und 
Klein freie Fahrt auf den Strecken der 
SBB und der meisten Privatbahnen 
kreuz und quer durch die Schweiz – für 
einen Tag ihrer Wahl. Die Gemeinde of-
feriert pro Tag sechs unpersönliche Ta-
geskarten zu je Fr. 40.– der zweiten 
Klasse. Mit ihr können in den meisten 
Schweizer Städten und Agglomeratio-
nen auch Postautos, Schiffe und öffent-
liche Nahverkehrsmittel genutzt wer-
den. Vergünstigungen gibt es zudem bei 
Bergbahnen. Alle Personen, die ihren 
gesetzlichen Wohnsitz in Bottmingen 

haben oder hier angemeldet sind, kön-
nen die Tageskarte während der Öff-
nungszeiten der Gemeindeverwaltung 
am Schalter der Einwohnerdienste für 
Fr. 40.– unter Vorlage des Ausweises er-
werben. Das Angebot kann aber auch 
online über die Gemeindewebsite ge-
bucht und bezahlt werden. Die Tages-
karte wird dann unter Verrechnung der 
Portokosten per Post direkt nach Hause 
versendet. Die ausführlichen Verkaufs-
bedingungen sowie ein  Link zur Online-
bestellung sind unter www.bottmingen.
ch  Direktlinks  Tageskarte Gemein-
de zu finden.

Die Gemeinde Bottmingen wünscht 
eine gute Fahrt!
 Gemeindeverwaltung

GEMEINDEVERWALTUNG

Neue Mitarbeiterin in der 
Gemeindeverwaltung

Am Montag, 4. Febru-
ar, hat Aldijana Husej-
novic, geb. 1987, ihre 
neue Stelle im Sekreta-
riat der Sozialen Diens-
te angetreten. Frau Hu-
sejnovic war bereits in 

einem ähnlichen Bereich tätig und ist somit 
bestens gerüstet für die neuen Aufgaben.

Wir heissen sie herzlich im Verwal-
tungsteam willkommen und wünschen ihr 
viel Freude in ihrem neuen Wirkungsbe-
reich.

Gemeinderat und Verwaltung

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Trauung

Brudermann Slivia Beatrice und  
Bader Joël am 20. Dezember 2018

BAUGESUCHE

BG-NR. 0295/2017

Terra-Invest Immobilien GmbH, Therwi-
lerstrasse 16, 4153 Reinach
Mehrfamilienhaus mit Autoeinstellhalle, 
Neuauflage: geändertes Projekt, Parz. 
2190, Rappenbodenweg 2, Bottmingen

BG-NR. 0206/2019

Making Spaces AG, Dornacherstrasse 
279, 4053 Basel
Mehrfamilienhaus mit Autoeinstellhalle, 
Parz. 3335, Spitzackerstrasse 23, Bott-
mingen

Die Pläne können bei der Gemeindever-
waltung, Abteilung Raumplanung, Bau 
und Umwelt, Schulstrasse 1, während der 
Schalteröffnungszeiten eingesehen wer-
den. Einsprachen sind bis 18. Februar 
2019 schriftlich und begründet in vier 
Exemplaren an das kantonale Bauins-
pektorat, Rheinstrasse 29, 4410 Lies-
tal, zu richten. Gemeindeverwaltung

KOMMISSIONEN

Rücktritt im Stiftungsrat 
Alters- und Pflegeheime 
Bottmingen-Oberwil –  
Ersatzwahl
Am 7. Dezember 2018 hat Dr. Jürg Weber 
seinen Rücktritt aus dem Stiftungsrat Al-
ters- und Pflegeheime Bottmingen (Drei-
linden) per 31. März 2019 erklärt. Wir 
danken ihm auch an dieser Stelle für sei-
ne wertvolle Mitarbeit, welche er seit Ja-
nuar 1999 leistete. Für den frei geworde-
nen Sitz ist für den Rest der laufenden 
Amtsperiode, d. h. bis 31. Dezember 2020, 
eine Ersatzwahl durchzuführen. Die Er-
satzwahl wird voraussichtlich am 
19.2.2019 durchgeführt. 

Die Stiftung bezweckt die Erstellung 
und Führung von Alters- und Pflegehei-
men sowie von anderen für das Alter ge-
eigneten Wohnformen für die Gemein-
den Bottmingen und Oberwil. Dem Stif-
tungsrat stehen folgende Aufgaben zu:

• Erlass von Geschäftsreglement und 
weiteren Reglementen,

• Wahl der Geschäftsleiterin resp. des 
Geschäftsleiters, der Revisionsstelle 
und allfälliger Spezialkommissionen,

• Anstellung der Bereichsleiterinnen 
resp. Bereichsleiter,

• Behandlung von Beschwerden gegen 
Beschlüsse der Geschäftsleiterin resp. 
des Geschäftsleiters,

• Genehmigung des Voranschlags und 
die Abnahme der Jahresrechnung,

• Entscheid über Ausgaben, soweit hier-
für gemäss Geschäftsreglement nicht 
die Geschäftsleiterin resp. der Ge-
schäftsleiter zuständig ist,

• Entscheid über Kauf und Verkauf von 
Grundstücken, Abschluss von Verträ-
gen über dingliche Rechte und über 
die Ausführung von Neu- und Umbau-
ten und Renovationsarbeiten sowie 
Aufnahme von Darlehen,

• Vertretung der Stiftung nach aussen,
• alle anderen Aufgaben, für die nicht 

ausdrücklich die Revisionsstelle, eine 
Spezialkommission oder die Ge-
schäftsleiterin resp. der Geschäftslei-
ter zuständig ist.

Ihr Profil: Der Aufgabenbereich des Stif-
tungsrats ist äusserst vielfältig.  Der Rat 
setzt sich aus Personen unterschiedlichs-
ter Fachgebiete zusammen. Derzeit wird 
eine Person gesucht, die insbesondere 
mit medizinischen Fragen vertraut ist. 
Mitglieder des Stiftungsrates halten sich 
generell über den Stand der Alterspflege, 
der Alterspflegefinanzierung, der politi-
schen und rechtlichen Rahmenbedin-

 Foto: © SBB CFF FFS

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

10. Februar

Dorfmuseum Bottmingen
So, 9.30–12 Uhr, Öffnung während 
des Abstimmungssonntags, 
Therwilerstrasse 16/18 
Dorfmuseum Bottmingen

21. Februar

Kroggis Bus-Gschichte  
mit Nicole Meile 
(für Kinder von 3 bis 6 Jahren), 
Mi, 14.30–15.15 Uhr, Bibltiothek 
Bottmingen, Schulstrasse 10,
(separate Vorstellung für Tagesschu-
le und Kitas um 15.45 Uhr, Anmel-
dung erforderlich!)
Weitere Informationen:  
www.bibliothek-bottmingen.ch
Bibliothek Bottmingen

22. Februar

Öffentliche Cafeteria – Raum 
für Begegnung
Fr, 15–17 Uhr, Löchlimattweg 6
Beschäftigungs- und Wohnheim 
(BWH) «Am Birsig»

27. Februar

Internet-Café für alle 50+
Mi, 14–16 Uhr, im BOZ, Therwiler-
strasse 14, Teilnahme nur mit 
Anmeldung möglich (die Anzahl der 
Teilnehmenden ist beschränkt), 
Anmeldung bei Eva Küpfer, 
Tel. 061 302 59 12
Bottminger Zentrum BOZ

1. März

Ausklang des Primar- und 
Kindergarten-Fasnachtsumzugs 
im Mamis Treff
Fr, 7–11 Uhr im BOZ,Therwilerstrasse 
14, Auskunft: Sally Jenny-Pizzolante, Tel. 
061 421 23 71 (dienstags 9–11 Uhr)
Bottminger Zentrum BOZ

Wiederkehrendes

«Bottmiger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Mamis Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags 
(ausgenommen Schulferien und 
Feiertage), kommen Sie vorbei auf 
einen Kaffee oder Tee zum gemüt-
lichen Beisammensein im BOZ, 
Therwilerstrasse 14

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen  
der Vereine finden Sie auf unserer  
Webseite unter: 
www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit 
und Kultur/Vereine oder www.bottmin-
gen.ch/ Gemeinde/Freizeit und Kultur/ 
Veranstaltungskalender

 Foto: © EBM

gungen und bezüglich Organisation und 
Führungsarbeit im Bereich Stiftungen 
mit öffentlichem Auftrag auf dem Lau-
fenden. Sie bilden sich regelmässig wei-
ter. Erwartet werden in persönlicher Hin-
sicht Unabhängigkeit, Engagement und 
zeitliche Verfügbarkeit. Weitere Auskünf-
te erteilt Ihnen gerne der amtierende 
Präsident des Stiftungsrats Alters- und 
Pflegeheime Bottmingen-Oberwil, Hans 
Ulrich Schudel, Tel. 061 361 02 50.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie bitte Ihre Kandidatur, be-
stehend aus Motivationsschreiben, Le-
benslauf und Foto, bis spätestens 22. Feb-
ruar 2019 an die Gemeindeverwaltung, 
Schulstrasse 1 (oder per E-Mail an miche-
le.klarer@bottmingen.bl.ch) z. H. des Ge-
meinderats.  Gemeindeverwaltung

BiBo-Nummern 
und -Adressen:

Telefon 061 264 64 34

E-Mail: 
redaktion@bibo.ch
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«Gitarre und Gesang werden immer ein Teil von mir sein»
Wer glaubt, dass die heutige Jugend 
bloss konsumiert und dem Kommerz 
verfallen ist, muss seine Meinung re-
vidieren. Per Zufall «entdeckten» wir 
einen Bottminger, der Schule, Musik 
und Hobbies unter einen Hut bringt. 
Wir haben uns mit Cédric Zeller un-
terhalten.

Es gibt Chroniken, die entstehen durch 
Zufall. BiBo erfuhr, dass anlässlich der Ge-
neralversammlung des Vereines «Burg-
gartenkeller» ein Überraschungsgast auf-
treten würde. Dass es ein Jugendlicher, 
der das Gymnasium Oberwil besucht, sein 
würde, wussten damals maximal Insider. 

BiBo: Dürfen wir ein paar Angaben zu 
Ihrer Person und den schulischen 
Werdegang erfahren?

Cédric Zeller: Ich bin 
am 24. Oktober voll-
jährig geworden. Ich 
bin leidenschaftli-
cher «Fasnächtler» 
und Musiker, spiele 
instrumental Gitarre 
und Basler Trommel 

und übe mich auch im Gesang. Ich spiele 
in einer Band der Musikschule Binningen 
und habe je nach Anfragen einzeln oder 
Gruppenauftritte neben der Band. Meine 
Primarschulzeit verbrachte ich im Burg-
gartenschulhaus in Bottmingen. Danach 
folgten vier Jahre Sekundarschule Bin-
ningen (Spiegelfeld) Niveau P und mo-
mentan besuche ich das Gymnasium 
Oberwil und werde im Sommer 2020 die 
Matura abschliessen. 

An der letzten Generalversammlung 
des Vereines «Burggartechäller» wa-
ren Sie der Überraschungsgast. Was 
beinhaltete denn diese Überraschung?
Wie jedes Jahr gibt es für die Mitglieder 
des Burggartenkellers nach der General-
versammlung einen Überraschungsauf-
tritt. Dieser kann ein kleines Konzert, 
aber auch andere Unterhaltungsformen 
beinhalten. Da ich von Blues sowie von 

Jazz und Improvisieren/Solieren sehr an-
getan bin (das diese beiden Musikgenres 
ausmacht) und es auch gerne praktiziere, 
kamen zwei Vorstandsmitglieder (meine 
Mutter, Evelyn Zeller und Sylvia Ehrsam) 
auf die Idee mich anzufragen, zusammen 
mit Heinz Ehrsam (Ehemann von S. Ehr-
sam), der ebenfalls ein Jazzgitarrist ist, 
einen rund 25-minütigen Auftritt zu pla-
nen. Ich war sofort mit dabei und be-
sprach mich mit Heinz. Er fragte noch 
einen Bassspieler an und nach drei Pro-
ben ging es dann auf in den Burggarten-
keller, wo unser spontanes Trio den 
GV-Teilnehmern ein halbstündiges Über-
raschungskonzert bereitete. Die Stücke: 
Blue Bossa (Joe Henderson), Satin Doll 
(Duke Ellington), Livin‘ in L. A. (Peter 
O’Mara), Four (Miles Davis), Blues in 
A-Dur & Ain’t No Sunshine). 

Sie gelten als talentierter (passio-
nierter) Musiker. Haben Sie denn 
«Profi»-Ambitionen?
Ich spiele Gitarre seit elf Jahren und fin-
de immer wieder neue Möglichkeiten, 
mich neu ins Musizieren zu verlieben. Ich 
wäre sicher verloren ohne die Musik, 
denn sie hat in meinem Leben einen sehr 
grossen Stellenwert. Es wäre sicher ein 
Traum, der in Erfüllung gehen würde, 
wenn ich meine grösste Leidenschaft als 
Beruf ausüben könnte. Doch ich würde 
mich auf einem Grat bewegen zwischen 
Beruf und Hobby – und was ich um jeden 
Preis vermeiden will ist, dass mir das Mu-
sizieren verleidet, weil ich nur noch dau-
ernd Musik machen muss. Das wäre ein 
Risiko, mit dem ich leben müsste, wenn 
ich mich für eine professionelle Musik-
karriere entscheiden würde. Zudem inte-
ressieren mich Naturwissenschaften und 
in diesem Feld wäre es sicherlich einfa-
cher (vor allem in der Region Basel), eine 
Arbeitsstelle zu finden. Ich werde sehen, 
wo mich mein Weg hinführen wird. Es 
stehen mir viele Türen offen – dank mei-
nem familiären, schulischen und allge-
mein sozialen Umfeld. Eines ist sicher: 
Das Spielen der Gitarre und der Gesang 

wird immer ein Teil von mir sein, den ich 
pflegen und weiter entwickeln werde – 
egal, was ich später mal mache. 

Wie sehr nimmt der Musikunterricht, 
und allfällige Auftritte, den Alltag in 
Anspruch? Bekommen Sie beides, Gym-
nasium und Musik, unter einen Hut?
Ich treffe mich wöchentlich mit der Band 
zu einer gut zweistündigen Probe. Zu-
sätzlich nehme ich immer noch Einzel-
unterricht in der Musikschule Binningen 
einmal die Woche (45 Minuten). Ich lege 

die Gitarre natürlich nicht für den Rest 
der Woche weg, sondern zu Hause geht 
es ans Üben. Man kann sich immer ver-
bessern. Es gibt auch Wochen, in denen 
ich das Gitarrenspiel sehr zu meinem 
Missvergnügen vernachlässigen muss, 
denn die Schule geht vor. Ich erledige 
meistens erst Schularbeiten mit dem 
«Ansporn» Gitarre im Hinterkopf. Wenn 
ich alles erledigt habe, kann ich mich gut 
entspannen während des Spielens. Mo-
mentan kommt noch dazu, dass ich an 
einer Musical-Produktion von der Sek. 

Binningen mitmache. Ich wurde von mei-
ner ehemaligen Musiklehrerin angefragt, 
ob ich im Anlass ihrer Pensionierung im 
Sommer 2019 nochmals an einer Produk-
tion im Kronenmattsaal in Binningen 
mitwirken würde. Ich war hell begeistert 
und es kristallisierte sich das Musical 
«We Will Rock You» von Queen heraus, in 
welchem ich die Hauptrolle übernehmen 
werde, was heisst, dass zusätzlich zu den 
oben genannten Pflichten eine weitere 
hinzukommt, die ich in meinen Zeitplan 
einfügen werde. Bis am 20. Juni, der Pre-
miere, steht mit Gitarrenspiel, Musical-
proben und Maturarbeit sowie Prüfun-
gen sehr viel auf dem Programm.

Man träumt von einer Sportler- oder 
Modelkarriere und möchte, nicht nur 
in der Musik, im Showbiz gross her-
auszukommen. Laufen Jugendliche 
und junge Erwachsene nicht Gefahr, 
dass die «Industrie» sie blendet und 
zuletzt nur Illusionen zurückbleiben?
Ich denke, es braucht sicher sehr viel 
Glück, um gross herauszukommen. Heu-
er hat jeder die Möglichkeit, sich im Mu-
sikbereich zu etablieren – oder es zumin-
dest zu versuchen. Natürlich tönt das im 
Endeffekt einfacher als es in der Praxis 
auch ist. Doch ich glaube, ab einem ge-
wissen Alter hat man genug Reife um zu 
wissen, wie schwierig es ist, gross her-
auszukommen und darum denke ich 
nicht, dass bei Jugendlichen Illusionen 
zerstört werden.

Wie würden Sie einem Ortsfremden 
Ihr ganz persönliches Bottmingen 
beschreiben, respektive schildern?
Bottmingen ist ein kleines, gemütliches 
Dorf an der Schwelle zur Stadt. Das Bott-
minger Schloss mit dem umliegendem 
Dorfkern ist ein absoluter Blickfang. Es hat 
zudem sehr gute Verbindungen zur Stadt. 

Wir danken Cédric für das ausführliche 
Gespräch/Interview und wünschen ihm 
in allen Bereichen viel Erfolg und Zufrie-
denheit. Georges Küng

PARTEIEN

SP BOTTMINGEN

Abstimmungsparolen  
für den 10. Februar 2019
Die Sozialdemokratische Partei Basel-
land gibt für die kantonalen Abstimmun-
gen vom 10. Februar folgende Empfeh-
lungen ab:

• Vorlagen zum Zusammenschluss der 
Spitäler: 3xJa. Zur Sicherung eines gu-
ten Gesundheitswesens braucht es 
den Zusammenschluss des Kantons-
spitals Baselland und des Universitäts-
spitals Basel. Nur Spitäler, die genug 
hohe Fallzahlen aufweisen, garantie-
ren einen qualitativ hohen Standard. 
Die Fusion sichert die kritische Grösse 
und verhindert in Zukunft Doppelspu-
rigkeiten. Verfassung, Gesetz und 
Staatsvertrag sichern die Mitsprache 
beider Kantone. 

• Mehrwertabgabe: Nein. Die Vorlage 
zur Mehrwertabgabe, wie sie vom 
Landrat verabschiedet worden ist, 
stellt eine Mogelpackung dar. Bei Um- 
und Aufzonungen gibt es gar keine Ab-
gabe, die verbleibende Abgabe für die 
Einzonungen ist tief. Zudem greift der 
Kanton in die Gemeindeautonomie 
ein. Die Gemeinden müssen alle Infra-
strukturkosten zulasten der Steuer-
zahler finanzieren, während die Ge-
winne privatisiert werden.

• Ja zur Ausgleichsinitiative und Ja zum 
Gegenvorschlag: Die Ausgleichsinitia-
tive will eine solidarischere Verteilung 
der Soziallasten unter den Gemeinden 
im Kanton erreichen. Die Initiative 
wird diesem Anspruch besser gerecht. 
Der Gegenvorschlag ist ein Schritt in 

die richtige Richtung, die Initiative ist 
aber wesentlich effizienter. Daher 
empfiehlt die SP, bei der Stichfrage der 
Initiative den Vorzug zu geben.

nationale Vorlage:
• Ja zur Zersiedelungsinitiative: Die 

Schweiz muss verantwortungsvoll mit 
ihrem kostbaren Boden umgehen. Frei-
es Land soll nur noch dann eingezont 
werden dürfen, wenn gleichzeitig be-
stehendes Bauland unüberbaut bleibt.

SP Bottmingen

www.sp-bottmingen.ch

SP tritt mit starker Liste 
zu den Wahlen an
Die Sozialdemokratische Partei  tritt in 
Binningen und Bottmingen mit einer 
starken Liste zu den Landratswahlen 
vom 31. März an. Nominiert worden sind: 
Lucia Mikeler Knaack (Hebamme / Ge-
meinderätin, bisher, Bottmingen), Simo-
ne Abt (Juristin, bisher, Binningen), Ste-
phan Appenzeller (Kommunikationsbe-
rater, Binningen), Barbara Jost (Lehrerin/
Gemeinderätin, Binningen), Marie Anne 
Moser (Schulhauswartin, Bottmingen), 
Caroline Rietschi (Juristin/Gemeinderä-
tin, Binningen) und Meret Stoll (Psycho-
login, Bottmingen). Kathrin Schweizer 
(Muttenz) tritt für die SP für die Regie-
rungsratswahlen an.

Die Kandidatinnen und Kandidaten 
der SP werden sich im Falle ihrer Wahl für 
einen lebenswerten und sozialen Kanton 
einsetzen. Die vergangenen vier Jahre 
mit einer bürgerlichen Regierung und 
einem rechtslastigen Parlament waren 
von Abbau geprägt: bei der Bildung, bei 
der Kultur oder bei den Krankenkassen-
prämienverbilligungen wurde massiv 

gespart. Die Partnerschaft mit dem Nach-
barkanton Basel-Stadt wurde arg strapa-
ziert. Immerhin konnte die von der bür-
gerlichen Regierung geplante Abschaf-
fung des U-Abos ebenso wie gigantische 
Strassenbaupläne im untern Baselbiet 
verhindert werden. Es ist Zeit, ein Zei-
chen gegen die Abbaupolitik im Kanton 
und für mehr soziale Gerechtigkeit und 
eine ökologische Politik zu setzen: mit 
der Wahl der SP-KandidatInnen (Liste 2) 
in den Landrat und mit der Wahl von 
Kathrin Schweizer in den Regierungsrat.

SP Bottmingen

www.sp-bottmingen.ch

Let’s dance!

Der Tanzabend der SP Binningen und 
Bottmingen vom 2. Februar 2019 ist Ge-
schichte. Zu den Klängen der TuxedoDan-
ceBand tanzten zahlreiche Leimentaler 
und Leimentaler, aber auch Gäste von 
auswärts, über das Parkett der  Burggar-
tenaula in Bottmingen. Die Bandbreite 
des Bandrepertoires war dabei etwa 
gleich gross wie die Bandbreite der tän-
zerischen Fähigkeiten der Anwesenden. 
Fest steht: der stimmungsvolle Anlass 
hat Spass gemacht, obwohl oder gerade 
weil dieser völlig politikfrei war ...

SP Bottmingen

www.sp-bottmingen.ch

SVP BOTTMINGEN

Abstimmungsparolen  
für den 10. Februar
Parolenfassung zu den Abstimmungen 
vom 10. Februar 2019. Die SVP Baselland 
hat folgende Abstimmungsempfehlun-
gen beschlossen:

Eidgenössische Abstimmungen:
• Nein zur Volksinitiative vom 21. Okto-

ber 2016 «Zersiedelung stoppen – für 
eine nachhaltige Siedlungsentwick-
lung (Zersiedelungsinitiative)»

Kantonale Vorlagen:
• Ja zum Staatsvertrag vom 6. Februar 

2018 zwischen den Kantonen Ba-
sel-Stadt und Basel-Landschaft betref-
fend Planung, Regulation und Auf-
sicht in der Gesundheitsversorgung

• Ja zum Staatsvertrag vom 6. Februar 
2018 zwischen den Kantonen Ba-
sel-Stadt und Basel-Landschaft über 
die Universitätsspital Nordwest AG

• Ja zum Gesetz vom 13. September 
2018 über die Beteiligung an Spitä-
lern (SpiBG)

Eine intensive Auseinandersetzung um 
eine möglichst gute Gesundheitsversor-
gung in der Region steht am 10. Februar 
zur Diskussion. Wir sind überzeugt, dass 
die vorgeschlagene Lösung die zurzeit 
bestmögliche Lösung ist. Wir wollen, 
dass diese jetzt mit der Unterstützung 
aller Verantwortlichen in den Spitälern 
umgesetzt werden kann. Dort ist man 
motiviert, die eigenen Lösungsvorschlä-
ge zu realisieren. Etwas anderes bedeu-
tet Stillstand und Rückschritt und ist 
nicht im Sinne der Patienten.
• Ja zum Gesetz vom 27. September 

2018 über die Abgeltung von Pla-
nungsmehrwerten

Der Bund fordert eine gesetzliche Lö-
sung. Der Landrat hat einen ausgewoge-
nen Kompromiss erarbeitet, der den Ge-
meinden genügend Spielraum und Fi-
nanzen lässt. Ein Nein würde höhere 
Abgaben und eine Steigerung der Wohn-
kosten zur Folge haben. Dass die Ge-
meinde Steuergelder für die Bekämp-
fung dieser Vorlage einsetzt, ist mehr als 
fragwürdig und sollte mit einer Stimm-
rechtsbeschwerde überprüft werden. 
Gerade Bottmingen ist von diesem Ge-
setz nicht stärker betroffen als andere 
Gemeinden im Kanton.
• Nein zur nichtformulierten Gemeinde-

initiative vom 17. März 2016 über den 
Ausgleich der Sozialhilfekosten (Aus-
gleichsinitiative)

• Nein zum Gegenvorschlag des Land-
rates vom 27. September 2018

 Stichfrage: Gegenvorschlag
Es ist richtig, dass die Sozialhilfekosten 
in den vergangenen Jahren stark ange-
stiegen sind und es weiter werden. Diese 
nun aber umzuverteilen, ist nicht die Lö-
sung. Wir müssen eine Eindämmung des 
Anstiegs sowie das Grundproblem, das 
zu diesem Anstieg geführt hat, lösen. 
Nicht das Problem umverteilen. Mehrere 
Gemeinden, die insgesamt 61 % der Be-
völkerung vertreten, sind der gleichen 
Ansicht.

Parteiversammlung: 11. Februar
Am Montag, 11. Februar findet um 
19.30 Uhr die nächste Parteiversammlung 
der SVP Bottmingen im Restaurant Schüt-
zen, Baslerstr. 19, Bottmingen statt. Zur 
Parteiversammlung sind neben den Mit-
gliedern, Sympathisanten und Gönnern 
auch weitere Interessierte eingeladen.

Mitglied werden unter www.svp-bottmingen.ch 
oder SVP Bottmingen, 4103 Bottmingen.
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PARTEIEN

FDP  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Abstimmungsparolen  
für den 10. Februar
Am 30. Januar fasste die FDP Binnin-
gen-Bottmingen ihre Abstimmungsparo-
len für den 10. Februar. Einstimmig Nein 
sagt sie zur «Zersiedelungsinitiative». Die 
Bauzonen wachsen schweizweit nicht 
mehr. Wir brauchen kein starres Verbots-
regime, das sinnvolles Bauen in den Zent-
ren blockiert und in Randregionen mit un-
günstigem Bauland drängt, was die Zer-
siedelung sogar fördert. Bei den Gesund-
heitsvorlagen empfiehlt die FDP 
Binningen-Bottmingen wie die FDP BL ein 
Ja zum Staatsvertrag Gesundheitsplanung 
(einstimmig) sowie zwei Nein zum Staats-
vertrag über die Spitalgruppe (Spitalfusi-
on) und zum Spitalbeteiligungsgesetz. Die 
Debatte zur Spitalfusion war lebhaft. Am 
Ende setzte sich das Nein (Spitalkoloss mit 
grossen finanziellen Risiken, der die Struk-
turbereinigung nicht anpackt, sondern 
Überkapazitäten zementiert und auf neue 
Entwicklungen nicht flexibel reagieren 
kann) gegen eine erhebliche Minderheit 
durch, die ein Ja als Chance für eine regio-
nale Gesundheitsversorgung sieht. Abwei-
chend von der FDP BL entschied sich die 
Sektion klar für ein Nein zur Vorlage über 
die Mehrwertabgabe. Die FDP Binnin-
gen-Bottmingen will es gestützt auf die 
Gemeindeautonomie den Gemeinden 
überlassen, ob sie eine Abgabe über Ein-
zonungen hinaus (Minimum) auch bei 
wertsteigernden Auf- und Umzonungen 
von Bauland einführen wollen. Solche Ab-
gaben könnten für zusätzliche Infrastruk-
tur (z.B. mehr Schulraum oder Spielplätze), 
die es bei einer dichteren Bebauung 
braucht, verwendet werden. Zwei klare 
Nein gab es zur Ausgleichsinitiative und 
zum Gegenvorschlag über die Verteilung 
der Sozialhilfekosten. Die lokale FDP will 
keinen Systemwechsel. Als Hilfe für belas-
tete Gemeinden befürwortet sie eine Lo-
ckerung der Auszahlungen aus dem be-
stehenden Härtefallfonds. 

FDP Binningen-Bottmingen

VEREINE

BOTTMINGER ZENTRUM

Indisch kochen  
und essen im BOZ

Wann: Sonntag, 17. Feb-
ruar Zeit: 16.30 bis 19.30 
Uhr Thema: Vegetarisch 

Infos: Sprache Englisch, Unterlagen 
Deutsch Kosten: Fr. 20.– inkl. Material 
für BOZ-Mitglieder. Fr. 25.– inkl. Material 
für Nichtmitglieder Ort: BOZ, Therwiler-
strasse 14, 4103 Bottmingen Mitneh-
men: Küchenschürze. Leitung und An-
meldung: Anuradha Kishore, begeister-
te Hobbyköchin 078 965 16 66. Anmel-
dung bis spätestens 11. Februar. Die 
Teilnehmerzahl ist beschränkt.

BOZ Bottminger Zentrum
Tel.: 061 421 23 71 (Di 9–11Uhr) oder
info@bottmingerzentrum.ch
BOZ Bottminger Zentrum

www.bottmingerzentrum.ch 

REKLAME

REKLAME

Frau Dr. med. Lynley Oettli, Ärztin für Allgemeine Medizin FMH, 
Ruchholzstrasse 17, 4103 Bottmingen
Ich freue mich, die Praxisübergabe auf den 1. März 2019 an meinen Nachfolger 
Herr Dr. med. Han-yu Yoon-Büchel bekannt zu geben und bedanke mich für das 
mir entgegengebrachte Vertrauen. Dr. med. Lynley Oettli

Herr Dr. med. Han-yu YOON-Büchel, Arzt für Allgemeine Innere 
Medizin FMH, Ruchholzstrasse 17, 4103 Bottmingen
Liebe Patientinnen und Patienten

Mit grosser Freude darf ich Ihnen mitteilen, dass ich ab dem 1. März 2019 die all-
gemeinärztliche Praxis von Frau Dr. med. Lynley Oettli übernehme und in ihrem 
Sinne weiterführe.

Geboren und aufgewachsen bin ich im Kanton Aargau. Nach meinem Studium 
der Humanmedizin an der Universität Basel, arbeitete ich in den Spitälern Tafers 
(Orthopädie), Aarau (Chirurgie und Radiologie), Rheinfelden und Liestal (jeweils 
Innere Medizin) bis ich Ende 2015 den Facharzt der Allgemeinen Inneren Medizin 
erlangte. Die hausärztliche Tätigkeit lernte ich in einer Gruppenpraxis in Olten 
und bei Dr. Peter Beutler in Therwil kennen und schätzen.

Nach den Fasnachtsferien wird die Praxis ab dem 18. März 2019 wieder für Sie 
eröffnet.

Ich freue mich, Sie persönlich kennenzulernen und hausärztlich betreuen zu dürfen.

Dr. med. Han-yu YOON-Büchel
Allgemeine Innere Medizin FMH, FA Manuelle Medizin
Ruchholzstrasse 17, 4103 Bottmingen
Telefon 061 422 06 66, Fax 061 422 06 77 13
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REKLAME

DORFMUSEUM BOTTMINGEN

Zerscht go abstimme und 
grad no ins Museum zum 
Apéro und zum Besichtige!

Das ist am nächsten 
Sonntag, 10. Februar 
möglich, denn dann ist 
wieder Abstimmungs-
sonntag und das Wahl-

büro in der Gemeindestube gleich neben 
dem Dorfmuseum. 

Während der Öffnungszeit des Wahlbü-
ros ist das Dorfmuseum geöffnet und 
kann von interessierten Besucherinnen 
und Besuchern besichtigt werden.

Das Museums-Team freut sich auch, 
Sie im Museums-Bistro bedienen zu dür-
fen. Sie können also vor oder nach dem 
Wählen einen Kaffee oder einen Apéro 
geniessen. Geöffnet ist das Bistro von 
9.30 bis 12 Uhr. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Vor den Sommerferien ist das Dorf-
museum dann nur noch an folgenden 
Sonntagen geöffnet:

So, 14. April: Offen von 14–17 Uhr
So, 19. Mai: Abstimmungssonntag, 
9.30–12 Uhr und von 14–17 Uhr (Inter-
nationaler Museumstag mit dem Thema: 
«Museen – Zukunft lebendiger Traditio-
nen»).

Für Gruppen und Schulen bieten wir auf 
Anfrage (Felix Wiesner 079 710 90 08) 
Museumsbesuche, Dorf- oder Schloss-
führungen an. Diese können auch mit 
einem Apéro verbunden werden.

Nach dem ersten «Museums-Blettli» 
mit dem Thema Brotheimer liegt nun be-
reits das zweite bereit, welches das The-
ma Binningen – Bottmingen ohne Gren-
ze bis ...? trägt. Die Museums-Blettli lie-
gen in der Gemeindestube auf oder kön-
nen im Dorfmuseum oder unter 079 710 
90 08 (F.Wiesner) bezogen werden.

Felix Wiesner, Stiftungsratspräsident
Dorfmuseum Bottmingen

Informationen zum Dorfmuseum finden Sie 
auch auf unserer Homepage www.dorfmuse-
umbottmingen.ch

TAGESFAMILIEN  
BOTTMINGEN-BINNINGEN

Verein Tagesfamilien
Bottmingen-Binningen

Tagesfamilien gesucht

Haben Sie Lust, ein Kind aus einer ande-
ren Familie bei sich zu Hause zu betreu-
en? Aktuell suchen wir einen Betreu-
ungsplatz für: Einen Jungen, 3 Monate, 
der eine flexible Betreuung braucht (2–4 
Mal pro Woche).

Fühlen Sie sich angesprochen, dann 
melden Sie sich unverbindlich bei uns, 
wir geben Ihnen gerne Auskunft.

Sie können jederzeit eine Nachricht 
unter 061 421 23 71 hinterlassen oder 
per E-Mail an kinderbetreuung@gmx.ch 
und wir werden Sie baldmöglichst kon-
taktieren, oder besuchen Sie uns an der 
Therwilerstrasse 14 in Bottmingen. Unse-
re Büroöffnungszeiten: Mo. 9–10 Uhr 
und Do. 10–11 Uhr, während den Ferien 
ist das Büro geschlossen, hinterlassen Sie 
eine Nachricht und wir rufen Sie an. 

Tagesfamilien Bottmingen-Binningen
M. Menta und A. Rudolph

TAGESFAMILIEN BOTTMINGEN-BINNINGEN

Tagesfamilien-Zmorge
Zum Auftakt des neuen Jahres fand am 
25. Januar das erste Tagesfamilien-Zmor-
ge statt. Am gedeckten Tisch und im 
Spielzimmer fand ein reger Austausch 
statt.

Die nächsten Tagesfamilien-Zmorge 
im Rahmen des Mamis Treffs finden an 

folgenden Freitagen statt: 12. Ap-
ril / 13.  September / 15. November! Wir 
freuen uns auf Sie.

Tagesfamilien Bottmingen-Binningen

Therwilerstrasse 14, 4103 Bottmingen, 
Telefon 061 421 23 71

Verein Tagesfamilien
Bottmingen-Binningen

TV BOTTMINGEN 

Von Holzwurm und Après-Ski
Grindelwald. Für das diesjährige Ski-
weekend des TV Bottmingen haben wir 
das Chalet Holzwurm gemietet. Wäh-
rend des Wochenendes vom 26. und 
27. Januar haben wir die Pisten Grindel-
walds mit den Skiern, dem Snowboard 
und sogar dem Schlitten unsicher ge-
macht. Wir testeten beinahe jede Bar auf 
der Piste und genossen die Magie des 
Après-Ski. Das Wochenende war aben-
teuerlich. So kamen wir in den Genuss 
der Schneeschipp-Fähigkeiten von Mar-
kus und kosteten die wundervollen, auf 
dem Balkon gekochten, Älplermakronen 
von David. In der abendlichen Spielrun-

de lernten wir, wer das beste Arschloch 
von allen ist, wie man ein Spiel gewin-
nen kann, ohne anwesend zu sein, und 
dass Lachen das beste Bauchmuskeltrai-
ning überhaupt ist. Gerüchten zu Folge 
fielen sogar Leute aus dem Bett und an-
dere verzichteten auf das Skifahren um 
Algebra zu pauken. Alles in allem war es 
ein wunderbares Wochenende und wenn 
ich das richtig gehört habe, werden wir 
im 2020 Grindelwald abermals unsicher 
machen. Vielleicht dann sogar mit einer 
richtigen Schneeballschlacht? Bis dahin 
ein herzliches Dankeschön an die Orga-
nisatoren.

TV BOTTMINGEN

Ehrenmitglieder

Der TV Bottmingen bedankte sich an der 
Generalversammlung 2018 ganz speziell 
bei seinen beiden langjährigen Mitglie-
dern Andreas Schwarz und Lukas Wies-
ner für ihr Engagement und ernannte sie 
kurzerhand zu Ehrenmitgliedern. Andre-
as Schwarz hatte zuletzt das Amt des 
Präsidenten inne und Lukas Wiesner war 
fleissiges OK-Mitglied des Jubiläumsfes-
tes «125 Jahre TV Bottmingen» wo er u.a. 
den Sponsorenlauf organisierte.

Wir danken den beiden recht herzlich 
für ihre Arbeit. Dem neuen Präsidenten 
Martin Wiesner andererseits wünschen 
wir viel Erfolg und Erfüllung in seiner 
neuen Funktion.

Andreas Schwarz (l.) und Lukas Wiesner.

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Brot und Backwaren

Kennen Sie die feinen Brote 
aus dem Holzbackofen von 
Caroline Fröhlicher? Ob 
Bauern- oder Dinkelbrot, 

helles oder dunkles Körnlibrot oder 
Zopf ... alle duften herrlich und schme-
cken wunderbar. Auch die Fastenwähen, 
Speck- oder Schoggiweggli, Nussgipfel, 
Studentenschnitten und Wähen sind alle 
handgemacht. Beim nächsten Märtbe-
such sollten Sie auf jeden Fall beim Stand 
von Frau Fröhlicher vorbei gehen. 

Obst und Gemüse, Salate, Fisch und 
Käse, alles frisch aus der Region, verlo-
cken zum Einkaufen.

Ein Besuch des Märtkaffis rundet den 
Märtbesuch ab. Viel Spass wünscht die

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

LESERBRIEFE

➭ Leserbriefe zu den aktuellen  
Abstimmungen finden Sie auf der 
Seite Leimental

PK 80-32443-2

Berghilfe-Projekt Nr.8418:  
Neuer Dorfladen stärkt den  

Zusammenhalt.
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Zu vermieten in Bottmingen,  
Ruchholzstrasse 9, 

4-Zimmer-Wohnung im OG., 
ca. 107 m², Balkon, Cheminée, Bad, 
WC, sep. WC, Nähe ÖV und Einkaufs-
center. Miete Fr. 2130.– inkl. Neben-
kosten und aconto Heizung.

Auskunft und Besichtigung: 
W. Wassmer, Tel. 061 931 31 31
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Im Dorfkern von Witterswil  
zu vermieten:

Per sofort oder nach Vereinbarung:

3-Zimmer-Dachwohnung 
ca. (70 m²) mit Cheminée

Sie bezahlen die ersten 2 Monate 
keine Miete!

3 Zimmer mit Parkettböden, Küche / 
Bad / Entrée mit Steinplattenboden

Eigene Waschmaschine.
Miete mtl. Fr. 1300.–, NK 160.–/Monat

Abstellplatz Fr. 45.– kann dazu-
gemietet werden

Frau M. Leu-Fischer  
Tel. 061 722 04 52 oder 079 526 56 44 

(ab 18 Uhr)
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Zu vermieten in Therwil

Büro / Atelier, 12 m2
Im UG, mit Tageslicht, an ruhiger Lage 
Fr. 190.–, NK Fr. 50.–
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WOHNEN	IN	DER	KERNZONE	
VON	OBERWIL	

Ruhige	und	sanierte	Wohnungen		
auch	als	Alterswohnsitz	ideal	
4.5-Zimmer	Maisonettwohnung	

im	DG,	CHF	2`500.00		
3.5-Zimmer	Maisonettwohnung	

mit	Garten,	CHF	2`250.00		
Viele	Einkaufsmöglichkeiten	in	wenigen	

Gehminuten	entfernt		
Öffentlicher	Verkehr	(Bushaltestelle)	

direkt	vor	der	Haustüre.	
Intercity	Bewirtschaftung	AG	

Michael	Hess,	T	+41	61	317	67	30

WOHNEN	IN	DER	KERNZONE	
VON	OBERWIL	

Ruhige	und	sanierte	Wohnungen		
auch	als	Alterswohnsitz	ideal	
4.5-Zimmer	Maisonettwohnung	

im	DG,	CHF	2`500.00		
3.5-Zimmer	Maisonettwohnung	

mit	Garten,	CHF	2`250.00		
Viele	Einkaufsmöglichkeiten	in	wenigen	

Gehminuten	entfernt		
Öffentlicher	Verkehr	(Bushaltestelle)	

direkt	vor	der	Haustüre.	
Intercity	Bewirtschaftung	AG	

Michael	Hess,	T	+41	61	317	67	30
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30 Jahre sind genug, Alois Jeger (Motorgeräte für die Rasen- & Gartenpflege) 
geht im Sommer 2019 in Pension. Ein Nachfolger ist leider nicht in Sicht.  
Allfällige Kaufinteressenten können sich bei Ihm melden.

Zu vermieten
An guter Geschäftslage

Therwilerstr. 2, 4105 Biel-Benken

Ladenlokal mit Werkstatt und  
Lagerräumlichkeiten. Total ca. 200 m²
Mietzins und Antritt Verhandlungssache.
(Je nach Ihren Ausbauwünschen)

Auskunft: 061 731 17 76
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Viel Sonne, viel Aussicht
3,5-Zimmer-Wohnung, 90 m²
per sofort in Oberwil
geräumige, helle Dachwohnung mit 
Balkon, Keller, Veloraum. Garagenbox 
kann dazugemietet werden. Fr. 1990.–
Tel. 079 262 09 83
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Zu vermieten im Dorfkern von Therwil 
grosszügige, gemütliche, helle, sonnige

4½-Zimmer-Dachwohnung
4. OG, frisch renoviert, kein Balkon, tolle 
Aussicht übers Dorf, Umgebung und Elsass. 
83 m2, Bad, sep. WC, grosses Entrée, Lift, 
Estrich, Keller, Wohn-/Essbereich Parkett, 
EZ + KZ + Entrée Laminat. Per sofort oder 
nach Übereinkunft. Fr. 1500.–, NK Fr. 180.–

Telefon 061 721 25 20 13
5

02
3

6

Zu vermieten per 1. Mai 2019
an der Therwilerstrasse in Bottmingen:
sonnige 3-Zimmer-Wohnung mit Balkon 
Lift im Haus, zentrale Lage, Nähe ÖV.
Miete: Fr. 1200.– mtl. exkl. NK 
EHP: Fr. 110.– mtl. / AP: Fr. 40.– mtl.
Auskunft: Treuhandgesellschaft Bont & Co., 
Reinach, Telefon 061 711 22 43
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Zentrale Lage!
In Oberwil vermieten wir vier 
ruhige und sonnige

4-Zimmerwohnungen:
Falterstrasse 16, Oberwil
Moderne Küche und sep. WC
ab sofort
ca. 80 m2, CHF 1745.– inkl. NK

Sägestrasse 25, Oberwil
mit Cheminée und neuer Küche
ab sofort
ca. 100 m2, CHF 1860.– inkl. NK

Bündtenweg 1, Oberwil
Dachwohnung mit Wintergarten
ab 1. April 2019
ca. 105 m2, CHF 1990.– inkl. NK

Falterstrasse 18, Oberwil
Hochparterre und sep. WC
Ab 1. Oktober 2019
ca. 80 m2, CHF 1950.– inkl. NK
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Wir vermieten
2-Zimmer-Wohnung (ca. 69 m²)  

im 3. OG, Lift
für den zweiten Lebensabschnitt

mit grossem Balkon
 gehobener Ausbaustandart 

«Wohnen im Alter»
Mietzins CHF 1762.– inkl. NK

Einstellhallenplatz kann dazu
gemietet werden.

im Herzen von Therwil
Anteilscheinkapital CHF 35’000.–

WOHNSTADT
Bau- und Verwaltungsgenossenschaft
Tel. 061 284 96 66 
info@wohnstadt.ch, www.wohnstadt.ch
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Zu vermieten in Reinach
per 1. 3. 2019 oder nach Vereinbarung

3½-Zimmer-Wohnung
2. OG, 60 m², 2 Balkone, Garage
Mietzins Fr. 1390.– + NK Fr. 210.–
Anfragen unter Chiffre 5217, AZ Anzeiger
AG, Postfach 843, 4144 Arlesheim.

13
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Witro Immobilien

ET Unternehmungen GmbH
Mühlemattstr. 9

CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Zu vermieten nach Vereinbarung

4106 Therwil BL, Vogesenstrasse 2
3.5/4.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 
ca. 118m2
mit 2 Balkone, WM&TB mit Blick ins Grüne.  Viel 
Platz für Ihre Familie.  Autobahnanbindung J18 in 
unmittelbarer Nähe. Wohnung kann in eine 4.5-Zi. 
umfunktioniert werden.
EHP + AAP können dazu gemietet werden. 
Mietpreis: 2‘200.--/inkl. NK

4105 Biel-Benken, Leymenstrasse 7
3.5-Zimmer-Wohnung, 1.OG, 75m2
Sehr schöne Wohnung an ruhige Lage mit Balkon 
und weitblick ins Grüne. Busverbindung in unmittel-
barer nähe. 
Mietpreis: 1‘650.--/inkl. NK

4244 Röschenz, Oberdorfstrasse 41
3.5-Zimmer-Wohnung, ca. 90m2
Helle Wohnung mit grossem Balkon . Viel Platz
für Familie und Haustier. Bussverbindung in 
unmittelbarer Nähe. 
EHP+AAP können dazu gemietet werden.
Mietpreis: 1‘650.--/inkl. NK 1
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     INFORMATION
      EVENING      

  27 February, 2019
  18:30–20:00
  im Lohnhof 8, Basel

New housing in Basel focused on 50+
and the international community.

lnterested? Please contact:

wohnenplusbasel@gmail.com
www.wohnenplusbasel.ch

111 Jahre
111 Geschichten
111 Erlebnisse

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

111 BMG-Geschichten
180 Seiten, Hardcover
ISBN 978-3-7245-2304-8 
CHF 29.80



OBERWIL 7. FEBRUAR 2019 | NR. 6 6

GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di 7.00–13.30 Uhr
Mi  9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr 9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG SOZIALES

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAU

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

ABTEILUNG FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di   7.00–9.00 Uhr
Mi  13.30–15.30 Uhr
Do  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

SPITEX OBERWIL PLUS

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

ABFUHR-KALENDER

SEITE BRUDERHOLZ

Papier und Karton
Mittwoch, 13. Februar 2019

SEITE ZIEGELEI

Papier und Karton
Mittwoch, 27. Februar 2019

VERANSTALTUNGSKALENDER

2.–24. Februar

Ausstellung
11–18 Uhr, jeweils am Samstag 
und Sonntag, Sprützehüsli, 
Kunst und Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

7. Februar

Motorrad-Club Töff Haie BLT: 
jeden 1. Donnerstag im Monat 
Hock im Smuggler‘s Pub
ab 19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub 
Oberwil
Motorradclub Töff Haie BLT

9. Februar

Fasnachts-Glöggli, Billettvor-
verchauf, Schnäggehüsliverchauf
10 Uhr, Rest. Jägerstübli/Schiggi
Fasnachts-Comité, Fasnachts- 
Glöggli, Schnäggespalter

Heckenpflege an der  
Neuwilerstrasse
13.30–16 Uhr, Kopfweidenhecke
Natur- und Vogelschutzverein 
Oberwil

10. Februar

Abstimmungen
Gemeindeverwaltung, Hauptstr. 24
Gemeinde

14. Februar

Hock an der Muba am Feldschlöss-
chenstand, Motorradclub Töff 
Haie BLT
17 Uhr, Muba
Motorradclub Töff Haie BLT

15. Februar

Homöopathische Hausapotheke, 
Kurs
18.30–21 Uhr,MEDIARE,  
Naturärztegemeinschaft
Dr. Eva Müller-Oberländer, dipl. 
Homöopathin und Phytotherapeutin

19. Februar

Leimentaler Jassmeisterschaft
14–17.30 Uhr, Coop Megastore
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

20. Februar

Computer-Café 60+ 
Hauptthema: Individuelle Fragen 
und IT-Begriffe
9–11.30 Uhr und 14–16.30 Uhr, 
Mehrzweckraum Dreilinden, Oberwil
Arnold Kausch, Tel. 061 401 30 18

23. Februar

Kopfweidenschnitt an der 
 Neuwilerstrasse
13.30–16.30 Uhr, Neuwilerstrasse bei 
der Hecke mit Kopfweiden
Natur- und Vogelschutzverein 
Oberwil

24. Februar

Finissage
11–18 Uhr, Sprützehüsli, Kunst und 
Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

26. Februar

Leimentaler Jassmeisterschaft
14–17.30 Uhr, Coop Megastore
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

28. Februar

Gschichteträmli
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek
Gemeindebibliothek Oberwil

Fasnachtsyylüüte
19.30–20 Uhr, Sprützehüsli
Fasnachts-Comité Oberwil

Schmutzige Donnschtig
20–2 Uhr, Wehrlinhalle
Fasnachts-Comité Oberwil

1. März

Schuelfasnacht im Dorf
10–12 Uhr, Hauptstroos
Fasnachts-Comité Oberwil

Fasnachts-Glöggli
17.30 Uhr, Wehrlinhalle
Schnägge-Glöggli-Team

2. März

Fasnachts-Glöggli
17.30 Uhr, Wehrlinhalle
Schnägge-Glöggli-Team

3. März

Stroosefasnacht
14.30 Uhr, Hauptstroos
Fasnachts-Comité Oberwil

Guggekonzärt vor dr Gmeini
17 Uhr, vor dr Gmeini
Fasnachts-Comité Oberwil

Tanz in dr Wehrlinhalle mit 
de «Wolkebruch» und 
 Guggemuusiguuftritt
20 Uhr, Wehrlinhalle
Fasnachts-Comité Oberwil

4. März

Chinderfasnacht uf em Isweyer
14 Uhr, Ysweyer
Fasnachts-Comité Oberwil

5. März

Leimentaler Jassmeisterschaft
14–17.30 Uhr, Coop Megastore
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

Schnitzelbanggobe
19 Uhr, APH Dreilinde und in allne 
Beize
Fasnachts-Comité Oberwil

7. März

Jeden 1. Donnerstag im Monat 
Hock im Smuggler’s Pub, 
 Motorrad-Club Töff Haie BLT
ab 19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub Oberwil
Motorradclub Töff Haie BLT

9. März

Cherusball
20 Uhr, Wehrlinhalle
Schnäggespalter

10. März

Fasnachtsuuslüüte und 
 anschliessend Fackeleumzug und 
Reedlischigge
18.45 Uhr, Sprützehüsli/Bielhübel
Fasnachts-Comité Oberwil

Die Einträge in diesen Kalender 
können Sie über die Homepage der 
Gemeinde Oberwil (www.oberwil.ch) 
vornehmen.

GEMEINDEINFORMATIONEN

GEMEINDERAT

Aus der Gemeinderats
sitzung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 28. Januar 2019 unter anderem:

• den Terminplan 2019 zur Erstellung 
des Budgets 2020 und des Aufgaben- 
und Finanzplans 2020–2025 verab-
schiedet.

Weitere Informationen zu den genann-
ten Geschäften können bei Claudia 
Ackermann, Fachperson Politik, ange-
fragt werden (claudia.ackermann@ober-
wil.bl.ch, 061 405 43 20).

AMTLICHE PUBLIKATIONEN

Katrin Blassmann neu 
in der Energie und 
 Umweltkommission

Nach dem Rücktritt von Daniel Schaub 
aus der Energie- und Umweltkommission 
hat die Wahlbehörde eine Ersatzwahl 
vorgenommen. Für den Rest der Amts-
periode vom 1. Januar 2017 bis 31. De-
zember 2020 wurde Katrin Blassmann 
gewählt.

Die Gemeinde dankt Daniel Schaub 
für seinen Einsatz zum Wohle des Ge-
meinwesens und wünscht Katrin Blass-
mann viel Erfüllung bei der Ausübung 
ihres neuen Amtes.

Tina Dubach neu 
im Wahlbüro
Nach dem Rücktritt von Florian Denzinger 
aus dem Wahlbüro hat die Wahl behörde 
eine Ersatzwahl vorgenommen. Für den 
Rest der Amtsperiode vom 1. Juli 2016 bis 
30. Juni 2020 wurde Tina Dubach gewählt.

Die Gemeinde dankt Florian Denzin-
ger für seinen Einsatz zum Wohle des 
Gemeinwesens und wünscht Tina Du-
bach viel Erfüllung bei der Ausübung ih-
res neuen Amtes.

GEMEINDEVERWALTUNG

Personelles 
im Februar 2019
Eintritte
Im Februar 2019 nehmen Doris Weibel, 
Sachbearbeiterin Einwohnerdienste, An-
lässe und Administration, Christian 
Spieler, Leiter Soziales, Gesundheit, 
 Alter und Beatrice Fähndrich, Sozial-
arbeiterin, ihre Tätigkeiten in der Ge-
meindeverwaltung auf.

Die Gemeinde Oberwil heisst die 
neuen Mitarbeitenden herzlich willkom-
men und wünscht ihnen viel Freude und 
Erfolg bei ihren neuen Aufgaben.

COMPUTER-CAFÉ 60+

Knifflige Fragen rund um 
Smartphone und Co.
Das Computer-Café 60+ findet auch in 
diesem Jahr regelmässig statt. In einem 
angenehmen Rahmen können interes-
sierte Teilnehmende alle Fragen zu 
Smartphone, Tablet und Laptop stellen. 
Das freiwillige Beratungsteam aus Er-
wachsenen und Jugendlichen hilft gerne 
und zeigt den Nutzern die richtige Hand-
habung.

Damit möglichst viele Fragen und 
Themen beantwortet werden können, ist 
die Durchführung des Computer-Cafés 
60+ jeweils in zwei Gruppen aufgeteilt. 
Am Vormittag finden Fragen zu Laptop 
und PC Platz, am Nachmittag steht die 
Nutzung von Smartphone, iPhone und 
Tablet im Zentrum. Vielfach wird auch ein 
Schwerpunktthema zu einem wichtigen 
Aspekt bestimmt. Die Anlässe finden im-

mer an einem Mittwoch im Dreilinden in 
Oberwil statt. Zum geselligen Beisam-
mensein im Computer-Café gibt es je-
weils auch eine gemeinsame z’Nüni- 
oder z’Vieri-Pause.

Das nächste Computer-Café 60+ fin-
det am Mittwoch, 20. Februar 2019 
statt. Alle wichtigen Informationen und 
die Möglichkeit zur Anmeldung finden 
Sie auf der Webseite www.compu-
ter-café.ch oder Sie kontaktieren Arnold 
Kausch unter Telefon 061 401 30 18 oder 
arnold.kausch@computer-cafe.ch.

GRATULATIONEN

Geburtstage

Rudolf Häusermann-Michel feiert am 
12. Februar 2019 seinen 80. Geburtstag.

Wilhelm Walther feiert am 13. Febru-
ar 2019 seinen 80. Geburtstag.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren 
ganz herzlich und wünscht ihnen einen 
schönen Festtag und alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburt

Émilie Ferndriger, * 16. Januar 2019, 
Tochter der Janine Ferndriger geb. Ort 
und des Marc Ferndriger

Todesfälle

Werner Grieshaber, † 17. Januar 2019, 
* 25. Juli 1943, Binningerstrasse 30

Yolanda Brodmann-Mikes, † 23. Janu-
ar 2019, * 15. November 1928, In der 
Rüti 33

Rosmarie Sacher-Stöckli, † 28. Janu-
ar  2019, * 2. November 1938, Hallen-
strasse 14

BAUGESUCHE

NR. 0214/2019

Projekt: Remise, In den Gstüden, Parz. 
1493, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: Stebler Kathrin und Da-
niel, In den Gstüden 1, 4104 Oberwil
Projektverfasser: Zimmerei Hänni 
GmbH, Bodenacherstrasse 1, 4443 Wit-
tinsburg

NR. 0215/2019

Projekt: Sitzplatzüberdachung, Hohl-
weg 9, Parz. 2128, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: Düblin-Klinge Bärbel, 
Hohlweg 9, 4104 Oberwil
Projektverfasser: Meibo Design, Wett-
steinallee 41, 4058 Basel

Die Pläne können auf der Gemeinde-
verwaltung (Abteilung Bauten und Pla-
nung, Hohlegasse 6) nach telefonischer 
Vereinbarung mit Elisabeth Hasler (061 
405 42 48) eingesehen werden. Einspra-
chen sind bis zum 18. Februar 2019 
schriftlich und begründet in vier Exemp-
laren an das Bauinspektorat Basel-Land-
schaft, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu 
richten.

NEU
Das  

Ausmalheft 

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Rahel Schütze  
Basel Wimmelbuch
16 Seiten, Hardcover, 

ISBN 978-3-7245-2303-1
CHF 24.80

Rahel Schütze
Basel Wimmelbuch

Ausmalheft
24 Seiten, Heft  
ISBN 978-3-7245-2316-1
CHF 9.80

REKLAME
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SCHULE

KINDERGARTEN UND 
PRIMARSCHULE OBERWIL

Schulfasnacht 2019 
in Oberwil
Nachdem die neu gestaltete Schul
fasnacht auf der Hauptstrasse die letz
ten beiden Jahre viel positives Echo 
 ausgelöst hat, freuen wir uns sehr dar
auf, im Schnäggedorf die neue Tradition 
weiter zu leben.

Der Umzug findet am Freitag, 
1.  März wieder auf der Hauptstrasse 
statt und startet um 10 Uhr. 

Die Hauptstrasse wird ab ca. 
9.30  Uhr bis ca. 11.45 Uhr von der 
Kirchgasse bis zur Wehrlingasse für den 
Verkehr gesperrt sein.

Wir bitten alle Besucher, wenn mög
lich zu Fuss oder mit dem öffentlichen 
Verkehrsmitteln zu kommen, da weder 
der Coop noch der Schwanenparkplatz 
zum Parkieren benutzt werden können.

Zudem werden alle Zuschauer und 
Fotografen gebeten, auf dem Trottoir 
am Strassenrand zu stehen. Die Mitte 
der Strasse muss frei bleiben.

Wie jedes Jahr freuen wir uns über 
musikalische Unterstützung durch Pfei
ferInnen, Tambouren und Guggenmusi
ken. Interessierte informieren sich bei 
Daniela SchneebergerStyger (daniela.
schneeberger@schuleoberwil.ch) und 
melden sich bis 22. Februar allenfalls 
bei ihr an. Spontan entschlossene Musi
kantInnen können um 9.45 Uhr bei der 
Gemeindeverwaltung einstehen.

Wir danken den Elterngruppen der 
drei Primarschulhäuser und des Kin
dergartens für die Organisation des 
Znünis für die teilnehmenden Kinder 
und wünschen allen eine farbenfrohe 
Fasnacht!

Die Lehrpersonen des Kindergartens 
und der Primarschule Oberwil

Ein gemütlicher Nachmittag bei bester Unterhaltung
Mitte Januar feierte der Altersverein 
Oberwil seinen «Gemütlichen Nach-
mittag» in der Wehrlinhalle. Es war 
zugleich der Beginn der 90-Jahres-Ju-
biläumsfeierlichkeiten (siehe auch 
Frontartikel). Was anfangs als reiner 
Männerverein begann, ist heute 
selbstverständlich gemischt und der 
Frauenanteil ist aktuell doppelt so 
hoch (457 Frauen zu 228 Männer). 

Wir haben von Vorstandsmitglied Trix Ru
din eine sehr ausführliche Chronik er
halten, welche wir – leicht gekürzt – sehr 
gerne publizieren: «Der Vorstand hatte 
alle Hände voll zu tun, denn die Organi-
satoren mussten den Ablauf besprechen, 
einkaufen, basteln und die Halle deko-
rieren. Zuletzt war die Wehrlinhalle mit 
285 Anwesenden bis auf den letzten 
Platz besetzt. Alle genossen das tolle 
Programm mit Marcel Dogor alias «Frau 
Roggenmoser», der Onetwo-Line-Dan-
ce-Gruppe und dem Country-Sänger Rik-
ky G. Mit einem feinen Essen und «Bhal-
tis» war und wurde dieser Nachmittag 
ein voller Erfolg. 

Der Vorstand des Altersvereines 
Oberwil ist sehr beständig, ist doch der 
harte Kern von vier Personen schon zwi-
schen seit 32, 30, 29 und 27 Jahren im 
Vorstand aktiv. Wir besprechen alles zu-
sammen und dann werden die einzelnen 
Arbeiten verteilt. Wir sind politisch neu-
tral und organisieren auch keine Vorträ-
ge, dies überlassen wir den geschulten 
Ortsvereinen. Bei der Gemeinde respek-
tive Bürgergemeinde geniessen wir das 
vollste Vertrauen und unsere Arbeit wird 
geschätzt. Wir möchten unsere Mitglie-

der einfach das Jahr hindurch unterhal-
ten, aus dem «Alltagstrott» herausneh-
men und ihnen ein paar schöne Stunden 
unter Gleichgesinnten verbringen lassen. 
Viele Menschen, die alleinstehend sind, 
haben so schon schöne Zeiten mit uns 
verbracht und das Dankeschön am 
Schluss einer Veranstaltung oder eines 
Ausfluges ist für uns der Beweis, dass wir 
alles richtig machen. 

Unser Jahresprogramm fängt mit 
dem «gemütlichen Nachmittag» an; im 
März findet jeweils die ordentliche Ge-
neralversammlung statt. Dann folgen 
das Jahr hindurch zwei Halb-Tagesaus-
flüge und einen ganztätigen Ausflug. 

Die Hälfte der Kosten bezahlt der Alters-
verein. Das ganze Jahr hindurch machen 
wir Geburtstagsbesuche sowie goldene 
und diamantene Jubiläums-Besuche. 
Und selbstverständlich werden kranke 
Mitglieder im Spital besucht.  

Jeden 3. Freitag findet eine leichte 
Wanderung von 90 Minuten statt. Im 
Sommer gibt es in der Waldhütte einen 
Grill mit Salat- und Kuchenbuffet. Im 
Winter hat sich das Fondue eingebürgert, 
auch hier gibt es einen Apero mit Glüh-
wein und Speckgugelhopf. Und die 
Jass-Gruppe hat im Dreilinden seinen 
Platz und jeden Montag wird ein Jass ge-
klopft. Neue Jasser sind willkommen.

Unsere Auslandsreisen sind sehr beliebt. 
Manch alleinstehende Person war glück-
lich, mit uns auf Reisen zu gehen und an-
dere Länder kennenzulernen. Der Alters-
verein Oberwil hat in den letzten 28 Jah-
ren insgesamt 55 Reisen in 19 verschiede-
ne Länder unternommen! Und eine 
Aktivmitgliedschaft kostet bescheidene 
30 Franken – der Gegenwert hierfür ist 
unbezahlbar». 

Es ist mir ein persönliches Anliegen, 
Frau Rudin, die ich am vorletzten Sams
tag anlässlich des MännerchorAbends 
persönlich kennenlernen durfte, herz
lichst zu danken. Und wir animieren 
unsere (ältere) Leserschaft, sich aktiv 

im Altersverein Oberwil zu engagieren, 
denn die Aktivitäten und Veranstaltun
gen sind vielfältig und zahlreich.
 Georges Küng

Vorstand 
Altersverein Oberwil 

Präsident: Ruth Christen
VizePräsidentin: Trix Rudin
Aktuarin: Vreni Aufranc
Mitglieder
betreuung: Lia Schulte
Beisitzer: Werner Baumann
Beisitzer: Klaus Petrifke

GEMEINDEINFORMATIONEN

JUGENDARBEIT OBERWIL

Schnee-Wochenende auf dem Pizol
Die Jugendarbeit Ober
wil organisierte erst
mals ein SchneeWeek
end, nachdem die Ju
gendlichen das Bedürf

nis nach einem Lager geäussert hatten. 
15 Jugendliche erlebten in der Folge auf 
dem Pizol bei Bad Ragaz ein unvergess
liches Wochenende.

Am Samstagmorgen um 6 Uhr ging 
die Reise von Oberwil los. Trotz der frü
hen Abreise waren die Jugendlichen sehr 
motiviertet und freuten sich auf das Wo
chenende. Mit der Pizolbahn wurde das 
Ferienhaus «Dreitann» auf 1633 Metern 
über Meer erreicht. Und nach einem klei
nen Snack mit heissem Getränk konnten 
die Ski und Snowboardfahrenden sofort 
auf die Piste. Die Schlittlerinnen erwarte
te nach einem schönen Winterspazier
gang ein sieben Kilometer langer Schlit
telweg. Dabei durften sich die Jugendli
chen an der wunderschön verschneiten 
Landschaft auf 2250 Metern erfreuen.

Dank grosszügiger Unterstützung 
des KiwanisClubs Leimental (herzlichen 
Dank dafür!) war es möglich, Jugendli
che, die Snowboardfahren lernen woll
ten, in die Snowboardschule zu schicken. 
Die Jugendlichen waren sehr glücklich, 
dass sie bereits am zweiten Tag auf der 
roten Piste fahren konnten. 

Am Ende des langen Tages und nach 
dem leckeren Abendessen sass man ge
mütlich im Gemeinschaftsraum und hat 
den Tag Revue passieren lassen, Spiele 
gespielt oder Musik gehört. Da einige Ju
gendliche noch Energie hatten und der 
Mond sowie die Sterne bei einem wolken
losen Himmel sehr schön anzusehen wa
ren, gingen die Jugendarbeiterinnen und 
Jugendarbeiter gemeinsam mit ihnen für 
eine Weile raus. Trotz der Kälte genossen 
alle den Anblick der Himmelskörper.

Nach einer ruhigen Nacht und einem 
nahrhaften Frühstück ging es erneut auf 
die Piste. Nach dem späten Mittagessen 

räumten die Jugendlichen gemeinsam 
das Ferienhaus auf. Gegen 16 Uhr mach
ten sich alle auf den Weg zur Gondel in 
Richtung Tal. Pünktlich um 20 Uhr kamen 
die Jugendlichen an der Tramstation in 
Oberwil an, wo die Eltern bereits auf ihre 
Kinder warteten. Die Jugendarbeit Ober
wil blickt auf ein erfolgreiches Wochen

ende zurück. Auch die Rückmeldungen 
der Jugendlichen waren rundum sehr 
positiv. Bereits wurden neue Ideen für 
das nächste Jahr entworfen. 

Weitere Bilder und Eindrücke sind auf der 
Homepage der Jugendarbeit Oberwil 
(www.jugi-oberwil.ch) zu finden.

Traumhafte Landschaft oberhalb von Bad Ragaz auf über 2200 Metern.

Eine Gruppe Jugendlicher erlebte mit der Jugendarbeit Oberwil auf dem Pizol ein 
unvergessliches Wochenende.

PARTEIEN

CVP OBERWIL

Abstimmungsparolen 
für den 10. Februar
Die CVP Oberwil empfiehlt folgende Ab
stimmungsparolen

Eidgenössische Abstimmung
• Nein zur Zersiedelungsinitiative

Kantonale Abstimmungen
• Ja zum Staatsvertrag betreffend Pla

nung, Regulation und Aufsicht in der 
Gesundheitsversorgung

• Ja zum Staatsvertrag über die Universi
tätsspital Nordwest AG

• Ja zum Gesetz über die Beteiligung an 
Spitälern (SpiBG)

• Nein zum Gesetz über die Abgeltung 
von Planungsmehrwerten

• Ja zur Ausgleichsinitiative – Nein zum 
Gegenvorschlag – Stichfrage: Initiative

Bitte machen Sie Gebrauch vom Stimm
recht und unterstützen Sie unsere Emp
fehlungen. Der Vorstand

VEREINE

DIENSTLEISTUNGSBÖRSE 
OBERWIL

Horst Hohl

Mit Trauer müs
sen wir Ihnen 
mitteilen, dass 
unser Vereins

mitglied, Freund und Gönner, Horst 
Hohl am 12. Januar kurz vor seinem 
87. Geburtstag gestorben ist.

Mit ihm verlieren wir nicht nur ein 
langjähriges Vereinsmitglied (seit 15. De
zember 2008), sondern auch den Künst
ler, der unser Signet (siehe oben) kreiert 
und dem Verein geschenkt hat.

Solange der Verein besteht, werden 
wir uns in Dankbarkeit an ihn erinnern.

Seiner Witwe Alice entbieten wir un
sere herzliche Anteilnahme.

Der Vorstand
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LANDFEST17

Ohne «Schnäggen» geht es nicht …
Am vorletzten Mittwoch wurde zum 
vierten Male der «Därwiler Priis» ver-
liehen. Und dieser ging an das elfköpfi-
ge OK des «LandFest17» (Chronik und 
Bilder siehe im redaktionellen Teil von 
Therwil).

In dieser starken Mannschaft, die 
das Nordwestschweizerische Schwing-
fest 2017 in ein dreitätiges Volksfest 
integrierte, waren auch zwei Oberwiler. 
Zwei «alte Kämpen», die sich um den 
Schwingsport sehr verdient gemacht 
haben. Denn auch die 99er werden zu-
geben, dass Aktivschwingen eher in 
Oberwil praktiziert wird.

Christian Zimmerli (links) ist Präsi-
dent des Schwingklubs Oberwil; Sepp 
Krummenacher war einst ebenfals Presi 
des SKO und Ehrenmitglied des Schwei-
zerischen Schwingverbandes – das sind 
übrigens nur wenige Leimentaler.

Sepp war für den prächtigen Ga-
bentempel mitverantwortlich; «Chri-
gel» ist auf den Schwingplätzen omni-
präsent. Kurzum: Das LandFest17 zeig-
te, dass ein Miteinander, über die Ge-
meindegrenzen hinaus, zum Erfolg 
führt. Und dass Generationen sich er-
gänzen – Oberwil darf auf Chrigel und 
Sepp stolz sein. Georges Küng

DIES UND DASVEREINE

NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN OBERWIL 

Praktischer Einsatz im 
Oberwiler Bann

Samstag, 9. Februar, 13.30 
bis 16 Uhr, Treffpunkt am 
Einsatzort bei der Neuwiler-
strasse.

Pflanzung Speierling.  Foto: M.F.

Letztes Jahr haben wir bei unserer Hecke 
an der Neuwilerstrasse Wieselburgen ge-
baut. Ende Jahr pflanzten wir zudem ei-
nen Speierling (Sorbus domestica). Er 
gehört zur Familie der Rosengewächse 
und ist in der Schweiz stark gefährdet. 
Verbreitet werden die Samen durch obst-
fressende Wildtiere (Vögel, Wildschwei-
ne). Weil die Jungbäume viel Licht brau-
chen, wachsen sie in unseren (zu) dich-
ten Wäldern nicht. Die birnenförmigen 
Früchtchen werden halbreif geerntet und 
zur Geschmacksverbesserung und Ver-
längerung der Haltbarkeit dem Apfel-
most beigemischt. Roh sind sie sauer 
und nur im überreifen, teigigen Zustand 
geniessbar. Unsere Hecke enthält viele 
andere für die Natur wichtige Pflanzen 
(z.B. Weissdorn, Kreuzdorn und Kopfwei-
den). Damit die Artenvielfalt bleibt und 
die Verjüngung funktioniert, schneiden 
wir die Hecke regelmässig. 

Vorinformation: Die Kopfweiden 
schneiden wir zwei Wochen später. Um 
die Kreuzkrötenweiher jäten wir später.

Ausrüstung: Der Witterung ange-
passte Kleider und gute Schuhe. Werk-
zeuge und einige Handschuhe sind zwar 
vorhanden, es ist aber sicherer, wenn Sie 
Ihre eigenen mitbringen. Auch Kinder 
und Jugendliche können mithelfen. Nach 
getaner Arbeit gibt es ein Zvieri im 
«Holzerhuus». Auskunft Tel. 078 631 95 
89. roland.steiner@nvoberwil.ch

Für den Vorstand, Monika Fiechter
Natur- und Vogelschutzverein Oberwil 

www.nvoberwil.ch

ALTERSVEREIN OBERWIL

Reise in die Toskana

Jetzt geht es wieder los. Unsere 56. Reise 
geht vom 16.–22. Mai in die Toskana.

Wir sind stationiert im 4* Hotel Ma-
rinetta in Marina die Bibbona. Von dort 
aus unternehmen wir diverse schöne 
Ausflüge. Wir besuchen die Alabas-
ter-Stadt Volterra und gehen später an 
eine Weinprobe mit Imbiss. Die nächsten 
Ausflüge führen uns nach Siena, San Gi-
mignano, auf die Insel Elba, nach Pisa, 
Lucca, Bolgheri, Massa Marittima und 
die Abtei San Galgano. Alle diese Orte 
besichtigen wir mit einem Reiseleiter 
oder einem Stadtführer. Im Preis inbe-
griffen:  Hotel, 6 x Halbpension, Ganzta-
ges/Stadtführer, Weinprobe mit Imbiss, 
Fähre nach Elba, Trinkgeld für den Chauf-
feur, Trinkgelder Reiseleiter/Stadtführer. 
Preis pro Person Fr. 1097.–.

Wenn Sie Interesse haben, dann 
rufen Sie mich an. Es können auch 
Nicht-Mitglieder mitkommen.

Trix Rudin, Neuhofweg 18, 4102 
Binningen, Tel. 061 401 41 79 oder 
E-Mail: trix.rudin@bluewin.ch

Trix Rudin 
Alterverein Oberwil und Umgebung

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Gschichteträmli

Nicole Meile nimmt euch mit auf die Rei-
se und erzählt neue, spannende Ge-
schichten. Donnerstag, 28. Februar 
von 10–ca. 10.45 Uhr. 

Kinder von 3-5 Jahren und ihre Be-
gleitpersonen sind herzlich willkommen. 
Anmeldung bis am Vorabend erwünscht. 

Ihr Bibliotheksteam

www.bibliothek-oberwil.ch

SPRÜTZEHÜSLI KUNST  
UND KULTUR

Linda Krattiger / Amédé Flum 
Ira Losch
Bilder und Drahtobjekte
Das Sprützehüsli in Oberwil BL zeigt in 
seiner Februarausstellung viel Tierisches:

Absolut naturgetreu 
gezeichnet sind Ar-
beiten der Arleshei-
mer Künstlerin Lin-
da Krattiger. Die 

Schönheit von Natur und Tierwelt beein-
drucken sie immer wieder aufs Neue, 
was sich in einer ungeahnten Lebendig-
keit ihrer Tierdarstellungen widerspie-
gelt. Mit wachsamem Auge und Blick auf 
Details, Bewegungen sowie Licht- und 
Schattenspiel schafft Linda Krattiger un-
ter Einsatz von Kugelschreiber, Farbstift 
und Pinsel beeindruckend wirklichkeits-
nahe Malerei. 

Die Drahtarbeiten 
des Basler Künstlers 
Amédé Flum zeu-
gen von Kreativität 
gepaart mit einer 
Portion Humor. Sei-

ne Objekte kommen vermeintlich 
schlicht daher. Die schwarzen Drahtkre-
ationen können auf das Notwendigste 
reduziert sein und werden teilweise mit 
beweglichen Details kombiniert. Ob ein-
zelne Sujets oder Situationen des Alltags, 
Amédé Flum hebt ihre Charakteristiken 
treffend hervor und entlockt dem Be-
trachter garantiert ein zustimmendes 
Schmunzeln. 

Ira Loschs farben-
reiche Tierbilder fal-
len ins Auge. In dy-
namisch leuchten-
der Farbgebung gibt 

die im Raum Stuttgart lebende und ar-
beitende Künstlerin die individuellen 
Merkmale ihrer Neon-Tiere in besonde-
rer Weise wieder. Sie arbeitet mit Ölpas-
tellen aus teils ungewöhnlicher Perspek-
tive und drückt Emotionen aus, welche 
sich in der ausdrucksstarken Gestaltung 
ihrer Tiermotive widerspiegeln. 

Herzliche Einladung zu einer ab-
wechslungsreichen Ausstellung. Aus-
stellung: 2.–24. Februar. Öffnungszei-
ten: Samstag und Sonntag, 11–18 Uhr. 
Finissage: 24. Februar, ab 14 Uhr gibt Ira 
Losch Einblick in ihre Arbeitsweise.

Sprützehüsli Kunst und Kultur, Hauptstrasse 32, 
4104 Oberwil, www.sprützehüsli.ch

FASNACHTS-COMITÉ  
OBERWIL

Billetvorverkauf «Oberwyler 
Fasnachts Glöggli» 2019

Am Samschtig, dr 9. Hor-
nig (Februar) isch Billet-
vorverchauf «Oberwyler 
Fasnachts Glöggli». Rest. 
Jägerstübli am 10i am 
Morge. (Verastaldig wär 

am Frytig, 1. und Samschtig, 2. März. 
Me cha den au no unsere «Schnägg» 
2019 chaufe.

Oberwyler Fasnachts Glöggli
s’Fasnachts-Comité, Oberwil

TURNVEREIN OBERWIL

Fitness-Training für alle

Auch im Februar hast Du wei-
terhin die Gelegenheit Dich 
für die bevorstehenden Skife-
rien fit zu halten oder einfach 

etwas Gutes für Dein Wohlbefinden zu 
tun. Jeden Mittwoch kannst Du Dich von 
unserer bestens ausgebildeten Fitness-
trainerin zum Schwitzen bringen lassen. 
Auch für Dich hat es noch Platz frei in der 
Turnhalle!

Wir laden Dich ein, an diesem unge-
zwungenen Training teilzunehmen.

Trainingszeiten:
jeweils mittwochs, 20.15–21.15 Uhr
Ort: Wehrlinhalle, Oberwil
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Abend

TV Oberwil 

LESERBRIEFE

Max – Teil 2

Hurra! Max ist wieder da. Gefunden in 
Ettiswil. Wie kam er wohl dahin?

Heinz Racine, Oberwil

➭ Leserbriefe zu den aktuellen  
Abstimmungen finden Sie auf der 
Seite Leimental

KOMITEE «LANGMATTSTRASSE – NEIN»

Referendum ergriffen
Das Komitee «Langmattstrasse – Nein» 
hat beschlossen, das Referendum zu er-
greifen gegen den Eintrag der Langmatt-
strasse als zukünftige Kantonsstrasse im 
kantonalen Richtplan. Das überparteili-
che Komitee wird unter anderem unter-
stützt von: Aktion wohnliches Oberwil 
AWO, Grüne, Natur- und Vogelschutzver-
ein Oberwil NVO, Pro Velo beider Basel, 
GLP, SP, VCS beider Basel.

• Der Richtplaneintrag ist für den Re-
gierungsrat verbindlich und verpflich-
tet ihn, diese Strasse in Oberwil zu 
bauen. Sie muss kurzfristig, spätes-
tens bis in fünf Jahren, realisiert wer-
den. Dieser Richtplaneintrag geht 
weit über eine Trassee-Sicherung hin-
aus, denn er enthält sowohl einen en-
gen Zeitrahmen als auch einen klaren 
Kostenrahmen.

• Die Langmattstrasse soll als Kantons-
strasse am Siedlungsrand von Ober-
wil in Zukunft bis zu 9000 Fahrzeuge 
pro Tag aufnehmen können. Damit 
wird aber der gewünschte Effekt nicht 
erzielt: Gemäss Landratsvorlage wer-

den weder das Dorfzentrum von Ober-
wil noch jenes von Therwil entlastet. 
Die Langmattstrasse bringt somit 
nichts ausser der Verlagerung des Ver-
kehrs von einer Gemeinde zur Nach-
bargemeinde.

• Bereits im Vorfeld zur Landratsab-
stimmung wurde sehr viel Geld aus-
gegeben für die Ausarbeitung eines 
möglichen Strassenbauprojektes. Die-
ses wurde vom Landrat abgelehnt mit 
dem Auftrag, ein billigeres auszuar-
beiten. Mit dem Referendum gegen 
den aktuellen Richtplaneintrag will 
das Komitee verhindern, dass ein wei-
teres untaugliches Projekt geplant 
wird. Billiger wird es höchstens auf 
Kosten des Fuss- und Veloverkehrs 
und des Lärmschutzes. Dies lehnt das 
Komitee ab.

• Die Strasse ist nutzlos. Sie löst kein 
Verkehrsproblem, verbetoniert die 
Natur und verschandelt ein wichtiges 
Naherholungsgebiet.

Weitere Informationen: 
6x-nein-langmattstrasse.jimdofree.com

 STOPP-FOLTER.CH

ES GESCHIEHT 
NICHT DIR 
ABER JETZT
UNRECHT GEHÖRT AUFGEDECKT
SPENDE 5 FRANKEN: 
SMS «JETZT» AN 488

REKLAME

Wir Basel.

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

Der BiBo im Internet: www.bibo.chwww.reinhardt.ch
Bücher im Internet

Dieser Naherholungsraum mit Fuss- und Veloweg muss erhalten bleiben!
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Alles für IHREN Wohn- und Geschäftsbereich
Auch wenn der Mensch gerne reist, so ver-
bringt dieser doch den Grossteil seines Le-
bens zu Hause in den eigenen vier Wänden. 
Und damit er sich dort rundum wohl fühlt, 
muss auch das Intérieur stimmen. 

Das Leben besteht allgemein aus Hindernissen – oft 
in Form von Stufen und Treppen. Diese findet man 
auch in Eigenheimen und Altbau-Wohnungen. Und 
diese muss man fachgerecht belegen. Hierfür ist Mer-
schnigg respektive Herr Acar die erste und beste 

Adresse im Birsig- und Leimental. Mit verschiedenen 
Belegen wie Textil, Novilon, Parkett oder naturge-
schliffen Belegen. Fragen Sie ungeniert Devrim Acar 
– er wird Sie profund beraten und die Arbeiten ganz 
nach Ihren individuellen Bedürfnissen entsprechend 
ausführen. 

Alles aus einer Hand
Die Raumgestaltung aus einer Hand garantiert, dass 
auf alle individuellen Wünsche der Kundschaft einge-
gangen wird. Bekanntlich sind die Geschmäcker ja 
verschieden – Herr Acar und sein Team, das sich aus 
lauter Fachkräften zusammensetzt, sind dafür be-
kannt, dass es absolut keine Koordinationsprobleme 
gibt. Baureiniger, Bodenleger und Maler arbeiten 
«Hand in Hand» und bilden eine Einheit. Eine kosten-
lose Heimberatung und der superbe Gratis-Liefer-
service sind weitere Gründe, warum man die Fach-
dienste von «Merschnigg, Binningen» in Anspruch 
nehmen sollte. In einem familiären Ambiente und 
ohne jeglichen Zeitdruck beraten wir Sie gerne in 
unserem grosszügig eingerichteten Showroom.

Teppiche – Parkett – Vorhang – Malen
So lässt sich zusammengefasst das Dienstleistungs-
angebot beschreiben. Wollen Sie Spannteppiche, 
Parkett, Laminat, PVC und/oder Linoleum neu ver-
legen – bei Herrn Acar sind Sie an der richtigen Ad-
resse. Muss das Parkett geschliffen, versiegelt, geölt, 
gemalt oder tapeziert werden – auch hier führt Sie 
der Weg an die Oberwilerstrasse 23 in den Binninger 
Ortskern. 

Ebenso eindrücklich ist das Angebot an Vorhängen 
und Gardinen. Diese werden nach individuellen Be-
dürfnissen zugeschnitten. Selbstverständlich bietet 

der vierfache Familienvater auch den Service von 
Teppich- und Vorhangreinigung an. Kurzum: Wenn 
Sie etwas für «besser und schöner Wohnen» benö-
tigen, führt Sie der Weg nach Binningen zur Firma 
Merschnigg.  Georges Küng

Merschnigg Teppich und Bodenbeläge
Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen
Telefon und Fax: 061 421 44 47
Natel: 079 468 33 90
Internet: www.merschnigg-bodenbelaege.ch
E-Mail: info@merschnigg-bodenbelaege.ch

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag 9 bis 12 und 14 bis 17 Uhr
Samstag  9 bis 12 Uhr

Schuhhaus Dorenbach
Hauptstrasse 7
Binningen

Das Fachgeschäft mit der persönlichen Bedienung

Einlagen nach Mass (lose oder eingebaut),
individuelle Anfertigung.
Eine Erleichterung für Ihre Füsse.

Telefonische Voranmeldung erwünscht:
Telefon 061 421 33 22 
Wir nehmen das ganze Jahr 100% WIR

Grosse Auswahl fü
r

die ganze Familie
Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75, Fax 061 731 34 05
info@roseflueh.ch, www.roseflueh.ch

Wir freuen uns auf Sie
Ihr Team Restaurant zur Rose

Geniessen Sie unsere Läberli-Spezialitäten
und natürlich alle Klassiker aus  

unserer feinbürgerlichen Frischküche.

Ferien vom 26. Februar bis 13. März.

Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
M.+Ch. Gschwind-Zablonier
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75
Fax 061 731 34 05

Jetzt aktuell

Läberli-Festival
diverse Läberli-Klassiker

4. Februar ab 19 Uhr

Wildsäuli-Plausch
jetzt reservieren

Säli für Familienanlässe 
bis 40 Personen

Reservieren Sie jetzt Ihren Tisch.

M. + Ch. Gschwind-Zablonier 

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, Therwil
Telefon 061 401 39 90
bettenhaus-bettina.ch

Willkommen in unserer 
aktuellen Ausstellung 
des schönen Schlafens 
in Therwil. 

Alles für 
Ihren guten 
Schlaf.

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Carrosserie Heckendorn AG
4104 Oberwil, Sägestrasse 4, Tel. 061 406 90 80, Fax 061-406 90 81

Auto-Unfallreparaturen
24h Pannen- und Unfallabschleppdienst, Tel. 061 406 90 70

Zentrum für 
Fusspflege

Zentrum für Fusspflege

Bottmingerstrasse 101
4102 Binningen
Tel 061 482 37 00
Mobil 079 802 20 20

www.fusspflege-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

pedi  well

Für Sie & Ihn

Auch mobile Fusspflege für Sie 
und Ihn im unteren Baselbiet.

www.zentrum-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch
Termine nach Vereinbarung



REGIONALE VEREINE

Ärzteverein Leimental
Kontakt: Dr. med. Paul Ruff, Lindenrain 5,  
4104 Oberwil, Tel. 061 402 05 05

Blauring Binningen-Bottmingen
Alle Mädchen im Alter von 9 bis 15 Jahren sind 
herzlich willkommen. Jeden zweiten Samstag von 
14 bis 17 Uhr treffen wir uns bei den Blauringräumen 
neben der katholischen Kirche in Binningen.  
Kontakt: Svenia Ruch, Horburgstrasse 35, 4057 Basel, 
Tel. 061 222 24 67 / 079 630 74 71

Chor-Gemeinschaft der reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Kontakt: Renate Egger, Tel. 061 721 16 49.  
Proben: Mo 20–21.45 Uhr, Kirchgemeindehaus  
zum Güggel, Hinterkirchweg 23 in Therwil

Elternbildung Leimental
Die Elternbildung unterstützt und begleitet Familien 
und familienähnliche Lebensgemeinschaften von 
Müttern, Vätern und anderen Erwachsenen, welche 
eine erzieherische Aufgabe wahrnehmen.  
Wir bieten: Eltern-Kindgruppen, Vorträge, Workshops, 
Führungen, Kreativ- und Bastelkurse. Babysitterkurse 
des Schweizerischen Roten Kreuzes.  
Kontakt: Corinne Steiner, Tel. 061 712 31 12,  
E-Mail: sekretariat@ebil.ch, www.ebil.ch

Freie Evangelische Gemeinde Leimental
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil (Fiat-Garage- 
«Itamcar», gegenüber Coop Megastore, zwischen 
Oberwil und Therwil). Aktuelles Programm siehe 
BiBo-Kirchenzettel oder www.feg-leimental.ch.  
Pfarrer Dick Leuvenink, Bärenweg 14, 4153 Reinach, 
Tel. 061 723 05 41, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch. 
Jugendgruppe: www.ljghthouse.ch

Hauseigentümerverein (HEV) 
Binningen-Bottmingen-Oberwil
Geschäftsstelle: c/o Trifortis GmbH Immobilientreuhand, 
Mühlegasse 6, 4104 Oberwil. Mo–Fr, 8.30–12 Uhr,  
Tel. 061 421 46 47, E-Mail: info@hev-bbo.ch, 
Homepage: www.hev-bbo.ch. Rechtsberatung: Dr. Sven 
Oppliger, Advokat, LEXPARTNERS., Kirchplatz 16 / 
Postfach 916, 4132 Muttenz, Tel. 061 467 90 00, 
E-Mail: beratung@hev-bbo.ch

Naturfreunde Sektion Baselbiet
Gemeinsam die Natur erleben mit wandern, 
Ski fahren, Velo fahren. Tages-, Wochenend- und 
Ferienangebote. www.naturfreunde-nw.ch

Joggen mit Spass in Therwil und Allschwil
Do, Therwil, 99-Turnhalle, Treffpunkt 19.00 Uhr;  
Di, Allschwil, Eisweiher, 18.45 Uhr 
Auskunft: www.laufbewegung-bl.ch oder 
E-Mail an info@laufbewegung-bl.ch

Studienchor Leimental
Proben Do, 19.45–21.45 Uhr in der Aula des Schul- 
hauses Känelmatt Therwil. Dirigent: Sebastian Goll. 
Präsident: Urs Berger, Tel. 061 721 60 41

Schwimmclub Bottmingen–Oberwil
Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene und 
Trainings für WettkampfschwimmerInnen.  
Postfach 442, 4103 Bottmingen, Tel. 079 337 95 07, 
E-Mail: club@sbo-online.ch, www.sbo-online.ch

Unihockey Basel Regio
Unihockey Basel Regio, Postfach 837, 4104 Oberwil. 
Geschäftsführer: R. Altermatt, E-Mail: gs@unihockey-
baselregio.ch, Internet: www.unihockeybaselregio.ch, 
Facebook: facebook.com/UnihockeyBaselRegio, 
Kontakt für Trainings: sport@unihockeybaselregio.ch

Verein Freizeitwerkstatt Holz, Binningen
Ort: Mühlemattschulhaus, Lindenstrasse 19, Binningen, 
im UG (hint. Eingang von Seite Birsig), jeweils 
Di, 19–22 Uhr, im Wintersemester auch Sa, 14–17 Uhr. 
Mitglieder profitieren von günstigeren Benutzungs-
gebühren. Weitere Auskunft erteilt der Kassier  
Peter Stalder, Tel. 061 421 83 21

Verein Kreatives Wirken Binningen
Angebote von Erwachsenenbildungskursen wie Kleider 
nähen und ändern, Ledernähen, Töpfern, Malen/
Zeichnen, Stricken, Aikido, Gymnastik usw.  
Geschäftsstelle: Tel. 077 449 16 94, 
E-Mail: info@vkw-binningen.ch, vkw-binningen.ch

VerkehrsVerein Leimental
Verein in 2 Kantonen von Basel bis Burg, unterstützt 
dörfliche Kultur; Exkursionen und Besichtigungen; 
Präsident: Andreas Haussener, Postfach 252,  
4107 Ettingen, andreas.haussener@leimental.ch,  
Tel. 061 721 59 61; Vizepräsident: Peter Billeter,  
Auf den Felsen 8, 4114 Hofstetten, Tel. 061 731 12 10 / 
079 742 12 88, E-Mail: peter.billeter@leimental.ch

BINNINGEN

Badminton-Club Binningen
Präsident: Beat Schär, Mönchsbergerstrasse 3,  
4053 Basel, Tel. P 061 321 97 63, G 061 328 62 22, 
E-Mail: beat.schaer@usb.ch; Erwachsenentraining:  
Di, 18–22 Uhr; JuniorInnentraining: Fr, 18–20 Uhr 
(jeweils Mühlematthalle Binningen). JuniorInnen 
ab 12 Jahren sind zu einem Probetraining immer 
willkommen.

Kunstverein Binningen
Der Kultur begegnen in Binningen und in der Region, 
monatliche Veranstaltungen. 
Präsident: Philippe Meerwein, Tel. 061 423 14 60, 
E-Mail: kontakt@kunstvereinbinningen.ch, 
www.kunstvereinbinningen.ch

LAR Binningen Leichtathletik Riege
Wir bieten Trainings an, ab dem Kindergartenalter.
Weitere Infos erhalten sie von Charlotte Marti,
Tel. 079 585 12 03, oder über unsere Homepage
www.lar-binningen.ch

Margarethen-Kantorei Binningen-Bottmingen
Präsident: Beat Siegrist, Astershagstrasse 11, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 421 65 06, 
E-Mail: info@margarethen-kantorei.ch. 
Proben: Di, 19.45–21.45 Uhr, Saal der reformierten 
Kirche Bottmingen, www.margarethen-kantorei.ch

Seniorenverein Binningen
Jeden Mittwoch, 13.30–17 Uhr, Spiel- und  
Jassnach mittag, im Kronenmattsaal sowie diverse 
Anlässe und Ausflüge. Auskunft: P. Fankhauser, 
Präsident, Tel. 061 421 56 61

TAT – Trägerverein Arbeitslosentreff
Hauptstrasse 38, 4102 Binningen, TATkraft Café und 
Bio-/Regio-Laden; Öffnungszeiten: Mo–Fr, 8–18.30 Uhr, 
Sa, 8–15 Uhr; Tel. 061 421 17 60, 
E-Mail: info@tatkraft-bl.ch, www.tatkraft-bl.ch

Tischtennis-Club
TK-Präsident: P. Roth, Tel. 079 704 92 17.  
Training: Do, 19–22 Uhr (Akt.). Fr, 18–20 Uhr (Jug.), 
20–22 Uhr (Akt.). Neusatz-Turnhalle 
www.ttcbinningen.ch

Verein Ludothek
Familienzentrum Kettiger, Curt-Goetz-Strasse 21, 
Binningen, Tel. 061 421 04 23. Öffnungszeiten:  
Mo, 16–18 Uhr; Mi, 14–16 Uhr; Do, 16–18 Uhr; 
Sa, 10–12 Uhr. Sommerferien, jeweils Mo, 17–19 Uhr.  
Übrige Ferien geschlossen. Kontakt: Chr. Hürner,  
Tel. 061 421 92 37, www.ludothek-binningen.ch

BOTTMINGEN

BOZ Familien- und Begegnungszentrum
Therwilerstrasse 14, Bottmingen. Mami‘s Treff: 
Fr, 9.30–11 Uhr. Büroöffnungszeiten: Di, 9–11 Uhr. 
Während der Schulferien und an Feiertagen ist das  
BOZ geschlossen. Tel. 061 421 23 71, E-Mail: info@
bottmingerzentrum.ch, www.bottmingerzentrum.ch

Burggartenkeller-Verein
Information über Programm und Mitgliedschaft: 
Dr. Werner Ettlin, (Präsident), Nussbaumweg 10,  
Tel. 061 421 65 85. E-Mail: wernerettlin@gmail.com. 
Zuständig für die Vermietung: Evelyn Zeller, 
Im Bertschen acker 9, 4103 Bottmingen, 
Tel. 061 421 68 26, E-Mail: evelyn.zeller@gmx.ch

Damenriege
Turnstunden: Mi, 20.15–21.45 Uhr, Turnhalle 
Burggarten. Präsidentin: Nicole Schweighauser, 
Probsteiholzweg 2, 4103 Bottmingen,  
Tel. 061 402 14 87, E-Mail: nicole@schweighauser.ch

Mädchenriege
Turnen am Mittwochabend für Mädchen von 7 bis  
13 Jahren in der Burggarten-Turnhalle. Kontakt:  
Priska Schöni, Tel. 061 361 38 60 / 076 409 63 90

Märtgruppe Bottmige
Organisation des Bottminger Wochenmarktes. 
Di, 8.30–11.30 Uhr, Therwilerstrasse 16. 
Kontakt: Jacqueline Ankli, Tel. 061 401 13 61,  
Annegret Wiesner, Tel. 061 421 54 52 /079 295 70 52

Musikverein
Präsident: Herbert Brandt, Gartenweg 11, 
4118 Rodersdorf, Tel. 061 731 35 65; Musikprobe: 
Mi, 19.45–21.30 Uhr. Jungmusikanten-Ausbildung: 
Mi, 16–19.30 Uhr. Musikprobe sowie Ausbildung in der 
Zivilschutzanlage Schlossgasse (Burggarten-Schulhaus)

Senioren für Senioren
Auftragsvermittlung für Senioren. Sprechstunde  
in der Gemeindestube jeden Mi, 9–11 Uhr.  
Tel. während der Öffnungszeit: 061 421 65 00,  
im Notfall Tel. 061 421 78 67 (Frau Ch. Strasser)

Ski-Club Badus
Kontakt: Martin Zoller, Hohlegasse 49, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 421 38 05. Skiturnen: Do; Wintersemester: 
19–20 Uhr Softtraining, 20–21 Uhr Unihockey; 
Sommersemester: 19–20 Uhr Jogging oder Hockey. 
Auskunft: Jürg Feubli, Tel. 061 402 18 15

Spielgruppe und Waldspielgruppe «Zum Schärme»
Therwilerstrasse 14, Bottmingen. Waldspielgruppe 
Wurzelzwärg, Auskünfte: Conny Ohler, 
Tel. 076 524 86 80

Turnverein Bottmingen, www.tvbottmingen.ch
Leichtathletik, Geräteturnen, Fitness usw. Turnstunden 
Di und Fr, 20–22 Uhr, Turnhalle Burggarten. 
Präsident: Andreas Schwarz, Pfirtergasse 2, Basel, 
Tel. 079 277 32 04, praesident@tvbottmingen.ch; 
Oberturner: Dominique Dürring, Falkenstrasse 6, 
4103 Bottmingen, Tel. 076 321 19 84, 
E-Mail: dduerring@yahoo.de

Verein Tagesfamilien
Kontaktstelle: Therwilerstrasse 14, 4103 Bottmingen, 
Tel. 061 421 23 71. 
Öffnungszeiten: Mo, 9–10 Uhr, Do, 10–11 Uhr

OBERWIL

Altersverein Oberwil und Umgebung
Wer wir sind und was wir tun, ersehen Sie von Zeit  
zu Zeit auf der Seite Oberwil. Sie sind freundlich 
eingeladen. Kontakt: Ruth Christen, (Präsidentin),  
Tel. 061 401 49 10

AWO Aktion Wohnliches Oberwil
Unser Aktionsfeld: Sachpolitik (Natur und Umwelt, 
Jugend, Bauzone, Verkehr) für eine wohnliche und 
lebenswerte Zukunft unserer Gemeinde. 
Postfach, 4104 Oberwil. Kontakt: Ralph Zillig, 
Allschwilerstrasse 32, Tel. 061 403 90 68, 
E-Mail: info@awo4104.ch, www.awo4104.ch

Badminton-Club
Präsident: Christian Kalberer, Bruderholzstrasse 69, 
4104 Oberwil, Tel. P 061 401 22 51, N 079 352 09 11, 
E-Mail: ckalberer@bluewin.ch; Erwachsenentraining: 
Mo und Do, 20–22 Uhr (Gymnasium Oberwil), 
Junior Innentraining: Di, 18–20 Uhr (Hüslimatt- 
Turnhalle). JuniorInnen ab 12 Jahren sind zu  
einem Probetraining immer willkommen

Damenriege Oberwil
Präsidentin: Ulla Kammermann, Tel. 061 401 28 09; 
Leiterin: Susanne Degen, Tel. 061 401 22 88. 
Gymnastik/Spiele: Mi, 20.15–21.45 Uhr, 
 Hüslimatt-Turnhalle. Aerobic: Mi, 20.15–21.15 Uhr, 
Hüslimatt-Turnhalle. Gesundheitsturnen: 
Mi, 16.45–17.45 Uhr, Wehrlin-Turnhalle. 
Für Interessierte aller Altersstufen, jederzeit

Fussball-Club Oberwil
Postfach 254, 4104 Oberwil. Kontakt: Giangreco 
Allessandro, Am Mühlebach 8, 4104 Oberwil, 
Tel. 079 320 83 53, alessandro.giangreco@helvetia.ch

Gewerbe-Verein Oberwil / Biel-Benken
Präsident: c / o Thomas Schulte, Allschwilerstrasse 33, 
4104 Oberwil

Handballclub Oberwil
Training: Junioren und Aktive jeweils Mo, Mi und Fr, im 
Thomasgarten, Altherren am Di, im Wehrlin-Schulhaus.  
Auskunft: Nicolas Fürer (Junioren-Chef) oder Cédric 
Kroos (Technischer Leiter). Präsident: Roland Schläpfer, 
Tel. 061 401 34 50, E-Mail: roland.schlaepfer@hsg- 
leimental.ch; Kontakt: Nicolas Fürer, Tel. 079 588 80 30, 
E-Mail: nicolas.fuerer@hsg-leimental.ch;  
Cédric Kroos, Tel. 079 961 98 13,  
E-Mail: cedric.kroos@hsg-leimental.ch,  
www.hsg-leimental.ch

Jodlerklub 
Hast du Freude am Singen, Jodeln und an guter 
Kameradschaft? Ja – dann komm zu uns! Präsident: 
Arnold Thürkauf, Korrespondenzadresse: Postfach 416, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 22 83/079 439 63 58. 
Proben: Do, 20–22 Uhr, Probelokal Bottminger-
strasse75, Oberwil

Kinderkleiderbörse Rösslirytti
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil. Tel. 061 403 01 40. 
Mo und Do, 14–16.30 Uhr; Sa, 9.30–12 Uhr

Kynologischer Verein Oberwil und Umgebung
Roland Wirth, Präsident, Hohlweg 23, 4104 Oberwil, 
Tel. 079 353 06 70, E-Mail: info@kvoberwil.ch 
www.kvoberwil.ch

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Oberwil, Tel. 061 403 02 30 
(Combox). Öffnungszeiten: Mo, 14.30–16.30 Uhr,  
Do, 14.30–16.30 Uhr, Sa, 10–12 Uhr.  
Kontakt: Yasmin Weber, Tel. 061 401 10 81

Männerchor Sängerbund
Kontakt: Hans Ulrich Schötzau, Winkelweg 8, 
4105 Biel-Benken, Tel. 061 421 05 73; Proben: 
Di, 19.30–21 Uhr; Probelokal: Bottmingerstrasse 75

Männerriege
Kontakt: Christian Bratschi, Im Goldbrunnen 31,  
4104 Oberwil, Tel. 061 401 04 26. Fitness, Gymnastik, 
Ballspiele u. a. Indiaca als Mannschaftssport.  
Männer jeglichen Alters willkommen. 
Turnstunde: Mo, 20 Uhr, Turnhalle Hüslimatt

Musikverein
Kontakt: Karin Maier (Co-Präsidentin), Im Drissel 26, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 44 71. Probetag: Mo, 
19.45–21.30 Uhr; Probelokal: Bottmingerstrasse 75

MuKi-Turnen Oberwil
Kurse am Mo, Di, Do und Fr, jeweils vormittags für 
Kinder ab 2½ Jahren mit Begleitperson. Auskunft und 
Anmeldung: Christine Gürber, E-Mail: cgu@sunrise.ch 
oder www.muki-oberwil.ch

Naturspielgruppe Tipi im Zaubergärtli
Kathinka Eschbach-Neff, Tel. 061 401 32 06 
E-Mail: kathinka.eschbach@bluewin.ch 
Barbara Mensch Colucci, Tel. 061 401 59 41 
E-Mail: drissel@bluewin.ch

NVO Natur- und Vogelschutz-Verein
c / o Roland Steiner, Schmiedengasse 29, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 09 57.

Pro Birsigthalbahn
Setzt sich für den Erhalt der alten BTB-Wagen ein. 
Postfach, 4104 Oberwil. Präsident: Paul Gschwind, 
Vizepräsident: Hans Tschopp, info@probirsigthalbahn.ch, 
www.probirsigthalbahn.ch

Samariter-Verein
Präsidentin: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 06 94, E-Mail: praesident@ 
samariter-oberwil.ch. Kurswesen: Tanja Oser,  
Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 06 94, 
E-Mail: kurse@samariter-oberwil.ch.  
Postendienst: Ruth Hoffmann, Lindenrain 33,  
4102 Binningen, Tel. 079 285 16 35,  
E-Mail: postendienst@samariter-oberwil.ch

Schützengesellschaft (300 m)
Kontakt: Paul Breitenmoser, Vorderbergstrasse 17,  
4104 Oberwil, Tel. 061 401 25 78. Training April– 
September: Mi, 18–20 Uhr / Stand Schnäggenberg

Schwingklub Oberwil
Kontakt: Christian Zimmerli, Langegasse 107, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 52 04 /079 757 66 10. 
Training: jeweils Do, ab 18.30 Uhr in der Wehrlin-
turnhalle. E-Mail: info@schwingklub-oberwil.ch, 
www.schwingklub-oberwil.ch

SLRG Oberwil
Schweiz. Lebensrettungs-Gesellschaft, 
Postfach, Oberwil. Präsident: Th. Bachofner, 
Tel. 061 422 05 60; Training: Mo, Junioren 
17.30–19 Uhr; Aktive 19–21 Uhr, Hallenbad

Spielwerkstatt Schnäggehüsli
Spielgruppe auf Basis der Montessori-Pädagogik 
Rebgartenweg 45,Oberwil, Tel. 076 722 21 99,  
www.swso.ch

Spitex Oberwil plus
Präsident: Martin Boltshauser, Blumenweg 13,  
4104 Oberwil 061 403 18 35.  
Geschäftsleiterin: Kathrin Ruesch, Spitex Zentrum, 
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil, Tel. 061 403 85 16

Verein Tagesfamilien Oberwil / Biel-Benken
Kontakt: Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil,  
Tel. 061 401 00 70, E-Mail: info@tagesfamilien- 
oberwil.ch, Büroöffnungszeiten: Mo, 8.30–11.30 Uhr

Tischtennis-Club
Präsident: Andreas Grüninger, Buchenstrasse 5,  
Tel. 061 401 22 32. Training: Mi und Fr, Jugend: 
18–19.30 Uhr; Aktive: 19.30–22 Uhr, Wehrlinhalle

Turnverein
Kontakt: Christian Kühni, Langegasse 44, Tel. 
061 401 43 28. Training Aktive: Di / Fr, 20–22 Uhr.  
Sektion Unihockey: Ronny Oswald, Tel. 061 721 05 48, 
www.tvoberwil.ch

THERWIL

Agrico Genossenschaft für biologischen Landbau
Der Birsmattehof Therwil bietet jede Woche frisches 
Bio-Gemüse und Eier vom eigenen Hof. Erhältlich im 
Abo in einer von 60 Depotstellen auf den Märkten 
Matthäusplatz, Arlesheim, Liestal, Muttenz und direkt 
ab Hof, Di und Do, 15.30–17.30 Uhr. Tel. 061 721 77 09, 
agrico@birsmattehof.ch, www.birsmattehof.ch

Familienzentrum Piazza Therwil
Ein Begegnungsort für Familien und Kinder von 0 bis 
10 Jahren. Im Kirchrain 2. Offener Treffpunkt mit 
Caféteria und Spielraum, geöffnet jeweils Mo, 
14.30–17 Uhr /Di, 14.30–17 Uhr/ Mi, 9–11.30 Uhr. 
Tel. 061 721 06 23, E-Mail: info@familienzentrum-ther-
wil.ch, www.familienzentrum-therwil.ch

Feldschützengesellschaft Therwil
Präsident: Fabian Osterwalder, Mischelistrasse 23, 
4153 Reinach, Tel. 061 711 23 42,  
E-Mail: fsg-therwil@intergga.ch

Flyers Baseball- und Softball-Team
Präsident: Sebastian Zwyer, E-Mail: sebastian.zwyer@
therwil-flyers.ch, Tel. 079 672 68 24. Training:  
Mo–Sa für Herren, Damen (Softball) und JuniorInnen 
(ab 5 Jahren). www.therwil-flyers.ch

Frauenchor
Kontakt: Hildegard Gschwind, Grossmatthof,  
4106 Therwil, Tel. 061 721 21 84, E-Mail: 
grossmatthof@bluewin.ch. Proben: Mo, 20–22 Uhr,  
Aula, Mehrzweckhalle Bahnhofstrasse

Fussball-Club
Präsident: Beat Hess, Tel. 079 817 72 75;  
Senioren / Veteranen: Roger Jegge, Tel. 079 654 97 44; 
Junioren: Martin Feller, Tel. 079 303 62 52;  
Kinder fussball: Thomas Matzinger, Tel. 079 775 55 18; 
FFC-Präsidentin: Andrea Imhof, E-Mail: andrea.imhof@
ffctherwil.ch, Tel. P 061 421 43 80 /079 415 12 17

Gewerbe Therwil
Postadresse: Postfach 326, 4106 Therwil. 
Kontakt: Roman Heggendorn, Tel. 061 721 77 22, 
Mail: roman@heggendorn.ch, www.gewerbetherwil.ch

Guggemusig 99er-Notestrupfer
Kontakt: Martin Vögtli, Witterswilerfeldweg 39,  
4106 Therwil, Tel. 061 721 22 80. 
www.99er-notestrupfer.ch

Handball-Club
Präsident: Matthias Hubeli, Lindenfeldweg 17,  
4106 Therwil, Tel. 07 6 388 99 46, E-Mail:  
matthias.hubeli@hsg-leimental.ch. Alle Altersgruppen,  
Training jeweils Mo und Do, 18–22 Uhr

Hauseigentümer-Verein
Therwil–Ettingen–Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil.  
Drucksachenverkauf: Tel. 061 927 64 60,  
Fax 061 927 65 50, www.hev-therwil.ch

Jodler-Club
Präsident: Canali Balz, Allschwilerstrasse 65, 
4055 Basel, Tel. 061 302 96 20. 
Proben: Mo, 19.45 Uhr, Känelmatt 1

Kultur-Palette Therwil
Präsident: Markus Kopp, Postfach 311, 4106 Therwil, 
www.kulturpalette.ch

Leichtathletikclub Therwil
Postfach 326, 4106 Therwil.  
Präsident: Roman Heggendorn, Tel. 061 721 77 22, 
E-Mail: roman@heggendorn.ch, www.lctherwil.ch

Männerchor Therwil
Kontakt: Präsident Hansruedi Hubeli,  
Postfach, 4106 Therwil, Tel. 061 721 49 29.  
Proben: Mi, 19.45–21.30 Uhr. Probenlokal: 1. Stockwerk 
Mehrzweckhalle. www.maennerchor-therwil.ch

Musikgesellschaft «Concordia»
Kontakt: Katharina Gutzwiller, Postfach 339, Tel. 079 
277 40 17; Probe: Di, 20–22 Uhr, Aula 99er-Sporthalle

Natur- und Spielgruppe Pinocchio
Ab 18 Monaten bis Kindergarteneintritt. Eintritt 
jederzeit möglich. Reinacherstrasse 5, Therwil. 
Natel. 079 684 08 56 und 079 786 83 80, 
www.spielgruppe-pinocchio.ch

Natur- und Vogelschutz-Verein
Präsident: Konrad Knüsel, Landskronstrasse 12, 
4118 Rodersdorf, Tel. 061 731 27 53, E-Mail:  
konrad.knuesel@sunrise.ch. Nistkastenverkauf:  
www.nvtherwil.ch

Samariterverein
Präsidentin: Sonja Meyre, Postfach 439, 4106 Therwil.  
Vizepräsidentin und Kurswesen: Irene Gschwind,  
Felsplattenstrasse 35, 4106 Therwil, Tel. 061 721 73 69, 
www.samariter-therwil.ch

Spielgruppe Therwil
Präsidentin und Organisatorin: Colette Schenker, 
Tel. 061 721 43 21

Schachclub
Informationen: www.sctherwil.ch
Spielort: Treff 99, Benkenstrasse 18, Therwil
Spielabend Erwachsene: Do, 19.30–23 Uhr
Spielabende Junioren: Di, 18.30–19.30 Uhr, 
Do 16.45–18.45 Uhr, Fr, 17–19 Uhr
Seniorentreff: Mo ab 14 Uhr, 
Restaurant Bahnhöfli, Therwil

SVKT
Frauenturnen: V. Villinger, Tel. 061 721 47 01 
Kinderturnen: A. Furrer, Tel. 061 721 43 95 
MuKi-Turnen: B. Greter, Tel. 078 674 64 00 
Volleyball: L. Gründel-Dittli, Tel. 061 721 52 49

Tagesfamilien
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 58 77; Bürozeiten: 
Di, 9–10.30 Uhr, Fr, 14–15.30 Uhr, ausserhalb dieser 
Zeiten werden Ihre Anliegen auf dem Telefonbeantwor-
ter entgegengenommen. E-Mail: info@tagesfami-
lien-therwil@.ch, www.tagesfamilien-therwil.ch

THERWIL VITAL «vielseitig älter werden»
Verein für Seniorinnen und Senioren, Postfach 513,  
4106 Therwil. Auskünfte und Vermittlungen: 
Tel. 061 721 80 33, E-Mail: vermittlung@therwilvital.ch, 
www.therwilvital.ch

TherMitte, Wohngenossenschaft Therwil
Präsident: Franz Wyss, Bahnhofstrasse 28, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 43 34; Vizepräsident: Peter Siegrist, 
Bruderholzstrasse 10, 4106 Therwil, Tel. 061 721 09 89; 
Verwaltung: Wohnstadt, Bau- und Verwaltungs-
genossenschaft Basel, Tel. 061 284 96 66

Tennisclub Birsmatt
Postfach 456, 4106 Therwil. Kontakt: Marie-Louise 
Keller, Tel. 061 421 22 62, www.tcbirsmatt.ch

Tennisclub Leimental, gegründet 1953
Postfach 466, 4106 Therwil. Kontakt: Paul Breitenmoser, 
Tel. 061 401 25 78, www.tcleimental.ch

Turnerveteranen
Obmann: Werner Scherr, Hochfeldweg 34, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 36 15, E-Mail: wscherr@intergga.ch

Turnverein Therwil
Geräteturnen: Rita Staub, Tel. 061 722 10 45;  
Frauen: Silvia Hochreuter, Tel. 061 721 16 43;  
Männer: Urs Ott, Tel. 061 721 58 40, www.tvtherwil.ch

Verein «Alt Therwil», gegründet 1974
Mitglied werden? Informationen zur Mitgliedschaft: 
Rolf Heinis, (Präsident), Tel. 061 721 38 39,  
www.dorfmuseum-therwil.ch

Volleyball Therwil
Kontakt: Jasmine Cottet, Präsidentin, E-Mail: president@
volleyballtherwil.ch, www.volleyballtherwil.ch

ETTINGEN

Badminton-Club Gugger
Badminton für Junioren, Erwachsene und Senioren. 
Präsident: Daniel Rüdin, E-Mail: daniel.ruedin@
bluewin.ch. Trainingsmöglichkeiten und weitere 
Kontaktadressen unter www.bcgugger.ch

Frauengymnastik Ettingen
Für Frauen jeden Alters. Montag, 18.55–19.55 Uhr, 
abwechslungsreiche Fitgymnastik in gemässigtem 
Tempo. Mo, 20–21 Uhr, abwechslungsreiche 
Fitgymnastik mit einfachen Schrittkombis. 
Kontakt: Renate Forlin, Tel. 061 722 14 76

Fussball-Club
Präsident: Thomas Bollier, Flühbergring 8,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 55 53; Spiko-Sekretär 
(Kontaktadresse Spielbetrieb Aktive): Martin Saladin, 
Leymenstrasse 4, 4107 Ettingen, Tel. 061 721 59 37; 
Junioren-Obmann (Kontaktadresse Spielbetrieb 
Junioren): René Hägeli, Lebernweg 10, 4107 Ettingen, 
Tel. 061 721 92 76

KMU Ettingen, Verein der kleinen und 
mittleren Unternehmen
Martin Zimmermann, Postfach, 4107 Ettingen,  
Tel. 079 218 61 35

Hauseigentümer-Verein
Therwil–Ettingen–Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Drucksachenverkauf: 
Tel. 061 927 64 60, Fax 061 927 65 50, 
www.hev-therwil.ch

Juspo (Jugendsport) Turnverein Ettingen
Gymnastik, Polysport, Leichtathletik, Teamsport und 
Korbball für Kinder und Jugendliche. 
Mo, 17–18.30 Uhr: Polysport Basic ab 1. Klasse 
Mo, 18.15–19.45 Uhr: Gymnastik Basic ab 3. Klasse 
Di, 18–19.30 Uhr: Leichtathletik ab 1. Klasse 
Do, 18–19.30 Uhr: Teamsport für Jungs ab 5. Klasse 
Fr, 18.30–20 Uhr: Polysport Advanced ab 5. Klasse 
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
079 418 47 00, www.tvettingen.ch

Kirchenchor Ettingen
Präsidentin: Annelies Zoller, Guntengarten 42,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 71 76, E-Mail: a.zoller@
intergga.ch. Gesangsproben: Do, 20–21.45 Uhr, 
Schulhaus Hintere Matten, Aula, Trakt 4, 
www.kirchenchor-ettingen.ch

Männerchor Ettingen
Gesangsprobe: Mi, 20–21.35 Uhr,  
Schulhaus Hintere Matten, Aula Trakt 4.  
Präsident: Emilio Stöcklin, Witterswilerstrasse 7,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 10 25 / 079 332 03 77, 
www.maennerchor-ettingen.ch

Männerriege Ettingen
«Fit ohne Stress» – unter diesem Motto offerieren wir 
Sport, Spiel und Spass in ungezwungener Atmosphäre. 
Training Di, 20–21.45 Uhr (Faustball, 19–20 Uhr) in der 
Sporthalle Hintere Matten. Kontakt: Andreas Brodmann, 
Tel. 061 721 78 79 oder www.mrettingen.ch

Naturschutzverein Ettingen
4107 Ettingen, Thomas Tschopp, (Präsident), 
Tel. P 061 721 69 95, oder Peter Brodmann Gross, 
(Kassier), Tel. P 061 721 36 38

Tagesfamilien Ettingen
Kontakt: Ursula Plozza, Tel. 061 721 50 07

Turnerinnen- und Frauenriege STV
Aerobic, Gymnastik, Fatburner, Toning, Stretching, Tanz, 
Konditions- und Krafttrainig für Frauen. Do, 20 Uhr. 
Infos bei Katrin Kolb, Tel. 061 726 80 89

Turnverein Ettingen
Gymnastik, Vereinsturnen/Team Sport, Aerobic, 
Volley- und Korbball. Di, 18.45–20.15 Uhr: Gymnastik. 
Di, 20.15–21.45 Uhr: Vereinsturnen/Team Sport. 
Di, 20.15–21.15 Uhr: Aerobic. Do, 19.30–21 Uhr: 
Korbball (im Sommer länger). Fr, 20–21.45 Uhr: 
Volleyball. Kontakt: Gerrit Künzel, E-Mail: praesident@
tvettingen.ch, Tel. 079 601 13 24, www.tvettingen.ch

BIBLIOTHEKEN

Bibliothek Bottmingen
Schlossgasse 10, 4103 Bottmingen, Tel. 061 421 83 66. 
Öffnungszeiten: Mo, 16–19 Uhr; Di, 9–11 und 
16–19 Uhr; Mi, 15–19 Uhr; Do geschlossen; Fr, 16–19 
Uhr; Sa, 10–12 Uhr. E-Mail: bibliothek-bottmingen@
intergga.ch, www.bibliothek-bottmingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Binningen
Eine Filiale der GGG Stadtbibliothek Basel 
Hauptstrasse 71. Öffnungszeiten: Mo geschlossen;  
Di, Do und Fr, 13.30–18.30 Uhr; Mi, 13.30–20 Uhr;  
Sa, 10–14 Uhr. Während der Schulferien: Mi und Fr, 
15–19 Uhr, www.bibliothek-binningen.ch

Gemeindebibliothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Tel. 061 403 05 87. Öffnungszeiten: 
Mo, 14.30–19.30 Uhr; Di, Fr, Sa, 9.30–11.30 Uhr;  
Mi, Do, 14.30–18.30 Uhr. Kontakt: Monika Nussberger, 
Tel. 061 401 05 45; E-Mail: info@bibliothek-oberwil.ch, 
www.bibliothek-oberwil.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen
Schulhaus Hintere Matten, Tel. 061 726 87 79. 
Öffnungszeiten: Mo, 14.30–18 Uhr; Di, 9–12 Uhr;  
Mi, 9–12 und 16.30–20 Uhr; Do, 9–12 und 14.30–18 Uhr; 
Sa, 10–12 Uhr. E-Mail: info@bibliothek-ettingen.ch, 
www.bibliothek-ettingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil
Kirchrain 2; 4106 Therwil; Tel. 061 721 62 43. 
Öffnungszeiten: Mo, 15–18.30 Uhr; Di, 9–11.30 Uhr;  
Mi, 15–18.30 Uhr; Do geschlossen, Fr, 15–18.30 Uhr,  
Sa, 9.30–12.30 Uhr. E-Mail: info@bibliothek-therwil.ch, 
www.bibliothek-therwil.ch

Ist Ihr Verein nicht dabei?

Das ist die einzigartige Plattform 

für Ihren Verein im Leimental. 

Werben Sie neue Mitglider an.

VEREINE 
IM LEIMENTAL
Diese Seite erscheint sporadisch, 

mindestens einmal pro Monat.  

Ein Zeileninserat kostet im Jahr  

ca. Fr. 96.65 inkl. MwSt.  

Den Inhalt bestimmen Sie.

Birsigtal-Bote

Greifengasse 11, 4058 Basel

Tel. 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.ch

Wir beraten Sie gerne.
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Pfö tli-Hote l
in Bre ite nbach

Betreuung mit
Familienanschluss
Für Hunde, Katzen
Auskunft unter:
Mobile 076 588 32 52
www.pfoetli-hotel-breitenbach.ch

! Firma Hartmann kauft !
Pelze, Bleikristall, Porzellan, 

Antiquitäten, Bilder, 
Schreibmaschinen, Louis- 

Vuitton-Taschen, Teppiche, Tafelsilber, 
Uhren, Münzen, Schmuck. 

076 610 28 25076 610 28 25
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Sonntagsbrunch
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MALER
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VERANSTALTUNGEN UND EMPFEHLUNGEN

Inserieren
bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20

bibo@wochenblatt.ch

Aktuelle Bücher
aus dem Verlag 

www.reinhardt.ch
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AUS DEM  
LANDRAT

Lucia Mikeler Knaack, Bottmingen
Landrätin Kanton Basel-Landschaft
Mitglied der Volkswirtschafts- und 
Gesundheitskommission

260 Meter Strasse ent-
fachten eine emotionale 
Diskussion

An der letzten Landratssitzung vom 
31.  Januar 2019 ging es aus Sicht des 
Leimentals um eine wichtige Vorlage, 
nämlich um die Genehmigung des Pro-
jektes Ausbau Langmattstrasse in Ober-
wil. In einer mehrstündigen Diskussion 
wurde von Rechts und Links vor allem 
über die hohen Kosten von 13 Millionen 
der lediglich 260 Meter langen Strasse 
debattiert. Schlussendlich konnte man 
sich zu einem Kompromiss durchringen. 
Der Projektierungskredit wurde abge-
lehnt, dafür einigte man sich mit 46 ja zu 
35 nein Stimmen für den Eintrag der 
Langmattstrasse in den regionalen 
Richtplan. Somit ist die Verlängerung für 
mindestens 10 Jahre auf Eis gelegt. Eine 
Realisierung wäre danach möglich, 
wenn dies wirklich auch noch zeitge-
recht wäre. Geschlossen gegen die Auf-
nahme stimmten SP, Grüne und GLP/GU; 
dies auch vor dem Hintergrund, dass die 
betroffene Gemeinde Oberwil schon 
mehrfach nein zu diesem Projekt gesagt 
hat. Die bürgerliche Mehrheit obsiegte 
dank ihrer Mehrheit im Rat. 

Ein weiteres breit diskutiertes Trak-
tandum war die Teilrevision des Perso-
naldekretes –Teilrevision Lohnsystem. 
Die SP BL stellte den Nichteintretens-An-
trag, der jedoch mit 50 Nein- zu 29 Ja 
Stimmen abgelehnt wurde. Mit dem 
vorgeschlagenen Systemwechsel soll 
der Erfahrungsstufenanstieg abge-
schafft und durch individuelle Erhöhun-
gen auf Basis der jährlichen Mitarbeiter-
gespräche (MAG) ersetzt werden. Wie 
nicht anders erwartet, stellten sich die 
Bürgerlichen auf den Standpunkt, dass 
ein flexibleres System mit Leistungslohn 
sinnvoll und zeitgerecht sei. SP, Grüne/
EVP (nicht einstimmig)und GLP/GU 
sprachen von einer wenig gut durch-
dachten Teilrevision. Der Mehrwert in 
Form von höherer Innovation, Motivati-
on und Produktivität sei nicht nachge-
wiesen. Aus Zeitgründen wurde die De-
tailberatung verschoben, wodurch ein 
definitiver Entscheid noch aussteht.

Kurz vor der Abstimmung zum ge-
meinsamen Unispital am 10. Februar 
2019 gab eine schriftliche Forderung der 
beiden Regierungen zur Abstimmungs-
propaganda der Spitäler in der Region 
Anlass für Fragen. Im Brief der Regierun-
gen hiess es , dass es nur direkt Betrof-
fenen erlaubt ist, Werbung in Form von 
Nein-Parolen , Broschüren und Plakaten 
zu machen. Für Regierungsrat Thomas 
Weber werden die Arbeitsbedingungen 
nur von Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern in öffentlich-rechtlichen Spitälern 
geändert. Für Privatspitäler treffe dies 
nicht zu. Ich bin gespannt auf den Aus-
gang der Abstimmung am kommenden 
Sonntag und hoffe, dass die Bevölke-
rung im Sinne einer optimierten und ge-
sicherten gemeinsamen Gesundheits-
versorgung, einer langfristigen Siche-
rung der Hochschulmedizin in der Regi-
on und einer Dämpfung der Kosten im 
Spitalbereich mit 3x Ja zustimmen. 

REKLAME

VERANSTALTUNGEN

MUSIK ZU HEILIG KREUZ 
BINNINGEN 

Orgelkonzert

Am Sonntag, den 24. Februar, gibt Fre-
derick James, Organist der kath. Kirche 
Oberwil, ein Orgelkonzert in der kath. Kir-
che in Binningen. Das Konzert beginnt um 
17 Uhr, der Eintritt ist frei, eine Kollekte 
wird erhoben. 

Der Solist des Abends schreibt über 
seine Werkauswahl: «Mein Programm 
gestaltet sich um Komponisten, die wäh-
rend des 17. Jahrhunderts in den Städten 
entlang der Nordseeküste gelebt und ge-
wirkt haben. Die Orgeln dieser Zeit ha-
ben massgeblich die Disposition und den 
Klang der Binninger Orgel beeinflusst. 
Zwei Präludien von Buxtehude, eines am 
Beginn und eines vom Ende seiner Wir-
kungszeit. Sweelinck, bekannt als Be-
gründer der ‹norddeutschen Schule›, ist 
vertreten durch Variationen des weltli-
chen Liedes ‹onder der Linden groen›. 
Weckmann studierte bei Schülern von 
Sweelinck, ist aber auch von italieni-
schen Komponisten beeinflusst, welchen 
er auf seinen Reisen begegnet ist.

Der zeitgenössische belgische Kompo-
nist Bernard Foccroulle erweist Buxtehu-
de ebenfalls die Ehre und erinnert in sei-
ner Toccata an den variationsreichen, 
freien ‹stylus phantasticus› von Buxte-
hude. Purcells Voluntary in g erinnert an 
die rhythmisch freien Toccaten von Bux-
tehude.»

Geniessen Sie eine Stunde Orgelmu-
sik. Die aufgeführten Werke der norddeut-
schen Barock-Komponisten sind der Bin-
ninger Orgel wie auf den Leib geschnei-
dert. Herzliche Einladung: 

Musik zu Heilig Kreuz Binningen

FC OBERWIL

Zweites Wochenende am Hallenturnier

Am Freitag abend wurde das traditionelle 
Elternturnier ausgetragen. 7 mit Frauen 
und Männern gemischte Teams spielten 
im Meisterschaftsmodus gegeneinander. 
Wie so oft war der Turniersieg eher neben-
sächlich und das Zusammensein und der 
Plausch wichtiger.
Am Samstag fand zuerst das E II Turnier 
statt, das vom FC Ettingen gewonnen 
wurde. Der FC Oberwil belegte den 
4. Platz. Im E III Turnier am Nachmittag 
gewann der FC Birsfelden, der FC Oberwil 
belegte auch hier den 4. Platz.  Am Abend 
bei den D I Junioren konnte sich die Mann-
schaft vom FC Bubendorf im Finalspiel 
gegen den FC Oberwil knapp mit 4:3 
durchsetzen.

Am Sonntagmorgen wurde das E I Tur-
nier durchgeführt. Der BSC Old Boys ge-
wann den ersten Platz, die Oberwiler 

Mannschaft klassierte sich auf dem offen-
bar für Oberwiler Teams reservierten 
4. Rang. Am Nachmittag wurde das Tur-
nier mit den B-Junioren abgeschlossen. 
Als Sieger ging der SV Muttenz knapp vor 
unserem Team aus Oberwil hervor. 

Die zwei Wochenenden haben neben 
vielen tollen Spielen und Erlebnissen wie-
derum auch viel Publikum angelockt. 
Etwa 2000 Personen haben sich an den 
6 Tagen in der grossen Halle aufgehalten. 
Ohne grössere Verletzungen oder Zwi-
schenfälle konnten alle 13 Turniere rei-
bungslos über die Bühne gebracht wer-
den. 

Wir danken allen Helferinnen und Hel-
fern, ohne die dieser Grossanlass nicht 
stattfinden könnte. 

Die OK-Präsidenten
Ralf Dröschel und Martin Boltshauser

Die Junioren D I des FC Oberwil feiern ihren 2. Platz.

SPORT

VOLLEYBALL THERWIL

Punkte und fliegende Einsätze beflügeln die Therwiler 
Die NLB Finalrunde starteten die Therwi-
lerinnen auswärts gegen den VBC Glaro-
nia und mussten diesen ersten Vergleich 
mit der Ostgruppe in einem Fünfsätzer 
austragen. Das Team erwischte einen 
schlechten Start und erholte sich nur teil-
weise davon. So war es ein Hin-und-her-
Kippen, bis sie im entscheidenden Mo-
ment doch die Überhand gewannen und 
das Spiel siegreich heimbrachten. Mit 
diesen 2 Punkten steht Therwil an der 
Spitze, knapp hinter Aadorf, da man als 
Qualifikationssieger mehr Punkte in die 
Playoffs mitnehmen darf.
Am kommenden Samstag (17.30 Uhr) 
kommt das Ostschweizer Team Volley 
Toggenburg nach Therwil. 

Auch die Erstligadamen mussten ihr 
wichtiges Spiel gegen Gordola in einem 
5. Satz entscheiden. Sie unterlagen den 
Tessinerinnen und holten deshalb nur 
1 Punkt, der sie zwar nicht wirklich wei-
terbringt, dennoch könnte dies noch 
wichtig werden, da viele Teams sehr nah 

beieinander liegen in der Rangliste. Jeder 
Punkt zählt also. Therwil spielt am Sams-
tag um 15 Uhr zu Hause gegen Lokalriva-
le KTV Riehen.

Am vergangenen Samstag spielten 
auch viele Regionale und Jugendteams 
in der 99er Sporthalle. Herauszuheben ist 
der positive Auftritt der ersten Herren-
mannschaft, die in der 2. Liga gut mit-

mischen und zur Zeit den 4. Tabellenplatz 
belegen. Am nächsten Volleyball-Spiel-
nachmittag in der 99er Sporthalle wird es 
ausschliesslich weiblich zu und her ge-
hen, denn vor dem Damen 1 Spiel werden 
neben der 1. Liga noch die Damen aus der 
2. und 3. Liga und die Mädchen U17 um 
Punkte kämpfen. Alle genauen Angaben 
wie immer auf volleyballtherwil.ch!

Das Damen 1 will am Samstag auch 
gegen Toggenburg für Jubel sorgen! Beherzter Einsatz vom VBT Herren 1 Spieler Raphael Leibundgut.  Fotos: Heinz Schmid

SPORTAGENDA

Volleyball Therwil

in der 99er Sporthalle

Samstag, 9. Februar 
13 Uhr: Damen 2. Liga 
Therwil – Sm’Aesch Pfeffingen 4

Juniorinnen U17
Therwil – VBC Münchenstein

15 Uhr: Damen 1. Liga
Therwil – KTV Riehen

Damen 3. Liga
Therwil – VBC Laufen

17.30 Uhr: Damen NLB
Therwil – Volley Toggenburg

Im Känelmatt 2

Dienstag, 12. Februar 
20.30 Uhr: Herren 4. Liga 
Therwil 3 – FP Oympia 2

RINGER-CLUB THERWIL

Zweimal Silber an den  
Hessenmeisterschaften 2019
An den offenen hessischen Meisterschaf-
ten im deutschen Dieburg erkämpften 
sich Laetitia Muespach und Lea Kronen-
berger vom Ringer-Club Therwil jeweils 
die Silbermedaille.

In der Gewichtsklasse 65 kg bekam 
es Laetitia Muespach mit den Schwes-
tern Gilberg zu tun. Beide Kämpfe konnte 
sie souverän durch Schultersieg gewin-
nen. Gegen Jasmin Gilberg hatte sie 
schon vor einer Woche nach Punkten ge-
wonnen. Im dritten Kampf traf sie mit 
Marie Trautmann ebenfalls auf eine alte 
Bekannte, während sie beim letzten Tref-
fen nach Punkten Siegerin war, hatte sie 
heute gegen eine äusserst passive Ringe-
rin kein Rezept und verlor mit 0:6 Punk-
ten, was ihr die Silbermedaille eintrug.

In der Gewichtsklasse 71 kg traf Lea 
Kronenberger zweimal auf Jennifer Rös-
ler, leider musste sich Lea zweimal nach 
gutem Kampf geschlagen geben und be-
legte am Ende auch den 2. Rang.

Wir gratulieren den beiden Ringerin-
nen zu diesem Erfolg!

die beliebten Vakuum-
hüllen von SpacePack!

luxorhaushaltsapparate.ch
Alle bekannten Qualitätsmarken!

Fabrikmattenweg 10
Arlesheim

Rabatt auf20 %

huushalt-shop.ch

bis Ende
Februar
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BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 4.2. bis Samstag, 9.2.19

AGRI NATURA 
RINDSHACKFLEISCH
100 g

BUITONI PICCOLINIS 
PROSCIUTTO FORMAGGIO
270 g

EISBERGSALAT
Spanien, Stück

EMMI JOGURT PUR
div. Sorten, z.B.
Aprikose, 150 g

GOURMET
div. Sorten, z.B.
Gold, Pastete, 24 x 85 g

GRANINI 
FRUCHTSÄFTE
div. Sorten, z.B.
Orange, 1 l

HERO RAVIOLI
div. Sorten, z.B.
Eier-Ravioli, 2 x 870 g

KLEENEX
3 x 80 Stück

LINDT SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Metallherzdose,
Milch, 212 g

LUZERNER RAHMKÄSE
55% F.i.T. 240 g

MÉDAILLE D’OR 
KAFFEE
div. Sorten, z.B.
Bohnen, 2 x 500 g

SIGNAL 
ZAHNPASTA
div. Sorten, z.B.
Anti-Caries, 3 x 125 ml

TAROCCO-ORANGEN
Italien, kg

UNCLE BEN’S
REIS
div. Sorten, z.B.
Langkornreis, 20 
Min., 2 x 1 kg

L‘AMORINO
Negroamaro 
IGT Puglia, Italien, 
75 cl, 2017

AGRI NATURA
HINTERSCHINKEN
geschnitten,
2 x ca. 180 g,
per 100 gNESTLÉ

CEREALIEN
div. Sorten, z.B.
Cini Minis, 2 x 375 g

ALWAYS
div. Sorten, z.B.
Ultra normal plus, 38 Stück

BASLER LÄCKERLI
div. Sorten, z.B.
Original, 350 g

DR. OETKER
BACKMISCHUNG
div. Sorten, z.B.
Schoko Cake, 485 g

LINDT LINDOR
SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Carrés, 216 g

NUTELLA
630 g

OMO
div. Sorten, z.B.
Active, Pulver, Box,
2 x 35 WG

POPPIES CARAMELITO
3 x 200 g

WC ENTE
div. Sorten, z.B.
WC-Einhänger Active, Marine, 
Kombi, 3 x 50 g

2.75
statt 3.95

2.40
statt 3.60 1.50

statt 2.50

1.95
statt 2.55

6.80
statt 9.10

7.90
statt 9.90

14.50
9.35
statt 11.70

4.20
statt 6.30

6.80
statt 10.20

15.90
statt 27.–

14.95
statt 18.80

13
41
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Volg Rezept:
SPINATKRAPFEN für 4 Personen

 200 g Feta 
 200 g Rahmspinat aufgetaut
 150 g Ricotta
 2 Eier   
  Salz, Pfeffer aus der Mühle
 2 Blätterteige rechteckig ausgewallt
 1 Eigelb

Zubereitung
Ofen auf 220 °C vorheizen. Feta mit einer Gabel zerbröckeln, mit Spinat, Ricotta 
und Eiern mischen. Pikant mit Salz und Pfeffer würzen. Einen Blätterteig auf 
das Blech legen und mit Gabel einstechen. Die Spinatfüllung ausstreichen, dabei 
einen Rand von 1 cm frei lassen. Rand mit Wasser bepinseln. Zweiten Teig dar-
auflegen. Rand leicht andrücken. Teigdeckel mit Eigelb einstreichen. In unterer 
Ofenhälfte ca. 25 Min. backen. Herausnehmen und in breite Streifen und diago-
nal zu Rhomben schneiden. Mit Saisonsalat servieren.

Zubereitungszeit: ca. 10 Min. + 25 Min. backen.

KARTOFFELSALAT für 4 Personen

 800 g Kartoffeln, festkochend
 3 dl Gemüsebouillon
 1 Zwiebel, fein geschnitten
 4 EL Mayonnaise
 4 EL Weissweinessig   
  Salz, Pfeffer aus der Mühle
 4 EL Schnittlauch, fein geschnitten
 4 EL Peterli, fein geschnitten
 ½ Salatgurke   
Radiesli in Scheiben geschnitten

Zubereitung
Kartoffeln waschen und in kaltem Wasser zum Kochen bringen und garkochen. 
Gemüsebouillon erhitzen, Zwiebel beigeben und ca. 3 Min. mitkochen, vom 
Herd nehmen und Mayonnaise mit einem Schwingbesen unterrühren. Essig un-
terrühren und mit Salz und Pfeffer abschmecken. Kartoffeln noch warm schälen 
und in Scheiben schneiden, mit der warmen Sauce mischen und Schnittlauch 
und Peterli beigeben. Gurke schälen, entkernen und in Scheiben schneiden. Mit 
Salz und Pfeffer würzen, mit Radiesli und Gurken garnieren und noch lauwarm 
servieren.

Zubereitungszeit: ca. 45 Min.

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

EMPFEHLUNGEN
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ÄRZTLICHER 
NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental
(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel- 
Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Mariastein, Metzerlen, Burg)

Bei Notfällen ausserhalb der regulä-
ren Sprechstundenzeiten melden Sie 
sich bitte zuerst bei Ihrem Hausarzt. 
Sollte dieser nicht erreichbar sein, er-
fahren Sie über die Medizinische 
Notrufzentrale unter der Telefon-
nummer 061 261 15 15, wer aktuell 
für den Notfalldienst zuständig ist. In 
lebensbedrohlichen Situationen alar-
mieren Sie direkt die Sanität unter 
der Telefonnummer 144.

Ihre Hausärztinnen und -ärzte des 
Hinteren Leimentals

VERANSTALTUNGEN

DREILINDEN

Tanzcafé zum Valentin 
mit Sigi Bürgelin 
Wir laden Sie herzlich zum Tanzcafé am 
Donnerstag, 14. Februar, 14.30 Uhr im 
Foyer von Dreilinden, Langegasse 61 in 
Oberwil ein. Der Alleinunterhalter Sigi 
Bürgelin spielt für uns populäre Schlager 
und Stimmungsmusik. Auf einen vergnüg-
lichen Nachmittag freut sich das Dreilin-
den-Aktivierungsteam.

Weitere Veranstaltungshinweise finden 
Sie im Internet unter: www.drei-linden.ch

MEDIENMITTEILUNG

VBLG zur Teilrevision
Vernehmlassung des VBLG zur Teilrevi-
sion des Gesetzes über die Sportförde-
rung

VBLG fordert kantonale Beiträge 
auch an den Betrieb von regionalen 
Sportanlagen
Der Verband Basellandschaftlicher Ge-
meinden VBLG stimmt der Teilrevision 
des Gesetzes über die Sportförderung 
grundsätzlich zu, fordert aber eine kan-
tonale Mitfinanzierung von regionalen 
Sportanlagen. Dies soll nicht nur für die 
Erstellung, sondern auch für den Betrieb 
einer Anlage gelten. Es ist sinnvoll und 
richtig, dass (grössere) Sportanlagen zu-
künftig regional geplant, erstellt und be-
trieben werden – das setzt voraus, dass 
die Gemeinden / Regionen in diesem Be-
reich stärker zusammenarbeiten. Umso 

mehr sind sie aber darauf angewiesen, 
dass der Kanton im Sinne der Sportförde-
rung nicht nur die Erstellung, sondern 
auch den Betrieb mitfinanziert. 

Der VBLG begrüsst, dass das kanto-
nale Sportanlagen-Konzept KASAK als 
Planungs- und Koordinationsinstrument 
neu ins Gesetz aufgenommen wird. Da-
mit soll die bereits in der Praxis gelebte 
Koordinationsfunktion des Kantons im 
Zusammenhang mit Sportanlagen von 
regionaler Bedeutung gesetzlich veran-
kert werden. Dies ermöglicht dem Kan-
ton und den Gemeinden / Regionen, wei-
terhin eine Gesamtübersicht und Zu-
kunftsperspektiven über die regionalen 
Sportanlagen sowie konzeptionelle 
Überlegungen für die gezielte Weiterent-
wicklung der Sportinfrastruktur im Ba-
selland zu erarbeiten. 

WASSERWERK REINACH UND UMGEBUNG

Info Wasserqualität 4. Quartal 

Chemische Beurteilung:
• Gesamthärte des Trinkwassers: 

28 °fH (französischer Härtegrad), resp. 
15,7 °dH (deutsche Härtegrade)

• Nitratgehalt: 15,2 mg/l NO³ der Tole-
ranzwert liegt bei 40 mg pro Liter 
Trinkwasser

Hygienische Beurteilung:
• Von 52 bakteriologischen Trinkwas-

serproben entsprachen 50 in den ge-
prüften Belangen den gesetzlichen 
Anforderungen

• 2 Proben wurden beanstandet. Die 
Nachproben entsprachen den gesetz-
lichen Anforderungen

• Das Trinkwasser ist hygienisch ein-
wandfrei

Herkunft des Wassers:
• Grundwasser aus Pumpwerken Rei-

nacherheide: 80,23% (824’353 m³)
• Fremdwasserbezug von IWB, Hard-

wasser: 19,77% (203’075 m³)

Behandlung des Wassers:
• Pumpwerke 2 und 6: temporäre Be-

handlung mit UV-Anlage

Besonderes:
• Das Wasserwerk Reinach und Umge-

bung sowie die im Versorgungsgebiet 
liegenden Gemeinden (Ettingen, 
Biel-Benken, Bottmingen, Oberwil, 
Reinach, Therwil) sind mit dem Quali-
tätszertifikat  des Schweizerischen 
Vereins des Gas- und Wasserfachs 
SVGW ausgezeichnet

Weitere Informationen:
Wasserwerk Reinach und Umgebung 
c/o Technische Verwaltung Reinach 
Frau Miriam Lindner 
Tel. 061 511 60 00 
E-Mail: miriam.lindner@reinach-bl.ch

Besuchen Sie unsere Homepage:
www.wwr.ch.

Informationen zur Trinkwasserqualität in 
der Schweiz: www.wasserqualitaet.ch 
Allgemeine Informationen zu Trinkwasser: 
www.trinkwasser.ch

SCHULE

MUSIKSCHULE BINNINGEN-BOTTMINGEN

Neue Lehrpersonen

Vorstellung neuer Lehrpersonen in 
den Fächern Blockflöte, Gitarre, Kla-
vier und Tanz. 

Die Musikschule Binningen-Bottmingen 
erfreut sich weiterhin wachsender Be-
liebtheit und ist mit inzwischen 43 Lehr-
personen bestens ins Jahr 2019 gestartet. 
Ziehen lassen mussten wir im vergange-
nen Jahr Anne d’Anterroches (Blockflö-
te), Susanne Lang (Klavier) und Ana Lo-
pez (Tanz). Wir wünschen ihnen bei ihren 
neuen Tätigkeiten viel Erfolg! Neu im 
Team begrüssen wir mit Oliwia Grabow-
ska und Martyna Smolinska zwei junge 
in Polen geborene Pianistinnen, die in 
Basel studiert und mit hervorragenden 
Diplomen abgeschlossen haben. Den 
beiden liegt neben dem Unterrichten 
auch Korrepetition und Kammermusik 
sehr am Herzen. Im Fach Blockflöte wur-

de die Lörracherin Silke Schulze enga-
giert, die u.a. an der Schola Cantorum 
Basiliensis studierte, mit verschiedenen 
Ensembles auftritt und alle Facetten der 
Renaissance-Musik liebt. Als neue Tanz-
lehrerin kam die New Yorkerin Marissa 
Blair zu uns, die nicht nur in kreativem 
Kindertanz, sondern auch in Modern 
Dance, Jazz- und Stepptanz ausgebildet 
ist. Sie studierte in Amerika und lebt mit 
ihrer Familie schon seit Längerem in Ba-
sel. Als neue Gitarrenlehrerin wurde die 
in Biel geborene Lea Ziegler gewählt, die 
in Basel studierte und ebenfalls mit ei-
nem Master abschloss. Seit letztem Jahr 
unterrichtet sie eine anwachsende Gitar-
renklasse, den Vorkurs Gitarre und ist als 
kompetente Pädagogin von gleich fünf 
Gruppen im Pilotprojekt «Musikgarten» 
dabei. Wie immer mussten alle neuen 
Lehrpersonen ihr Können in Probelektio-
nen vor einem Wahlgremium zeigen und 
wurden danach gewählt. Wir wünschen 
diesen wunderbaren jungen Künstlerin-
nen viel Freude am Unterrichten und er-
folgreiche Auftritte mit ihren Schülerin-
nen und Schülern! 

Mareike Wormsbächer und
Letizia Walser, Schulleitung

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Blockfötenklasse

Hören Sie die Blockflötenklasse von Mira 
Gloor der Musikschule Leimental anläss-
lich einer Musizierstunde am Mittwoch, 
13. Februar im Mehrzweckraum der 
Schulanlage Am Marbach, Oberwil. Be-
ginn 19 Uhr.

SEKUNDARSCHULE 
THERWIL

SBB Schul- und Erlebniszug

Wir, die Klasse 1Pb der Se-
kundarschule Therwil, wa-
ren am Mittwoch, dem 
30.  Januar im Schul- und 
Erlebniszug der SBB in Ba-
sel. In den zwei Stunden am 
Badischen Bahnhof haben 
wir viel gelernt und erlebt. 
Ein netter Mitarbeiter von 
der Bahnpolizei nahm uns 
in Empfang. Gleich im ers-
ten Wagen haben wir ein 
Video angeschaut, das uns 

ZS KP LEIMENTAL

Infos zu Schutzräumen 
in Privatliegenschaften
Gerne informieren wir Sie über die häu-
figsten Anfragen, welche uns im Bereich 
Schutzbauten erreichen:
• Neubauten sind grundsätzlich der 

Schutzraumbaupflicht unterstellt, d. h. 
es müssen Schutzräume erstellt wer-
den.

• Eine Befreiung von der Baupflicht ist 
allerdings unter bestimmten Voraus-
setzungen und/oder der Dimension/
Art des Bauvorhabens möglich. Dies 
verpflichtet jedoch zu einer Ersatzab-
gabe.

• Bei bestehenden Schutzräumen, wel-
che als «aktiv» in den Registern ge-
führt werden, dürfen keine baulichen 
oder technischen Veränderungen an 
der Schutzraumhülle (Boden, Wände, 
Decke), den Panzertüren und Panzer-
deckeln sowie dem Belüftungssystem 
vorgenommen werden.

• Eine Aufhebung ist ebenfalls nur un-
ter bestimmten Voraussetzungen 
möglich. Lediglich eine Umnutzung 
oder Platzmangel sind keine ausrei-
chenden Gründe für die Aufhebungen 
eines Schutzraumes.

• Anträge werden durch das zuständige 
Amt für Militär- und Bevölkerungs-
schutz bearbeitet.

• Der Unterhalt des Schutzraumes wie 
z. B. Pflegen von Gummidichtungen, 
Probelauf des Belüftungsgeräts usw. 
fällt in die Zuständigkeit des Haus-
besitzers.

Massgebend sind das Bundesgesetz über 
den Bevölkerungsschutz, die Zivilschutz-
verordnung, sowie die Bestimmungen 
der einzelnen Kantone.

AMT FÜR WALD

Achtung: Wildtiere 
auf der Strasse
In den vergangenen Tagen haben sich 
im Kanton Basel-Landschaft Verkehrs-
unfälle mit Wildtieren, insbesondere Re-
hen, gehäuft. Die Jagdverwaltung und 
die Polizei rufen zur Vorsicht auf. 

Allein in der vergangenen Woche 
wurden der Polizei Basel-Landschaft ins-
gesamt zwölf Unfälle mit Rehwild ge-
meldet. Ein Grund könnte die Suche nach 
Streusalzresten auf der Strasse sein. Die 
Jagdverwaltung und die Polizei Ba-
sel-Landschaft rufen zur Vorsicht auf. 
Nicht nur für Tiere, sondern auch für die 
Fahrzeuglenkerinnen und -lenker kann 
eine Kollision fatale Folgen haben. Ver-
letzungen von Menschen oder beträcht-
licher Sachschaden sind die Folge.

Die meisten Unfälle passieren in den 
Abend- und frühen Morgenstunden, wo-
bei Übergangsbereiche zwischen Wald- 
und Feldzonen besondere Gefahren-
schwerpunkte darstellen. Hier ist mit re-
gelmässigem Wildwechsel zu rechnen, 
da die Tiere zur Äsung vom Wald auf die 
Felder ziehen und danach wieder den 
Schutz des Waldes aufsuchen. Diese Ge-
fahrenbereiche sind häufig mit dem 
Schild «Achtung, Wildwechsel» gekenn-
zeichnet. Bei einem Unfall mit einem 
Wildtier ist aus Gründen des Tierschutzes 
und gemäss Gesetz unverzüglich die Po-
lizei (Telefon 112) zu benachrichtigen. 
Verletzte Tiere müssen schnell gefunden 
werden. Wer die Meldung unterlässt, 
macht sich zudem strafbar.

Amt für Wald beider Basel

DIES UND DAS

viel über die Sicherheit an Bahnhöfen ge-
zeigt hat. Eine simulierte Hochspan-
nungsleitung und eine Maschine, die den 
Luftsog, den in einen Bahnhof einfahren-
der Zug erzeugt, simuliert, liess uns diese 
Gefahren erleben.

Wir haben auch ein Abteil gesehen, in 
dem zuvor «vandaliert» worden war. 
Wenn man vandalierende Personen 
sieht, sollte man zum nächsten Wagen 
eilen und dort den SOS-Schalter drücken, 
um mit der Polizei zu sprechen. Im nächs-
ten Waggon mussten wir genügend 
Strom für eine Mikrowelle erzeugen, in 
dem alle zusammen drei Minuten an Kur-
beln gedreht haben.

Unser «Lohn» war, das dank unserer 
Muskelkraft erhitzte Popcorn. Auch in 
den nächsten zwei Wagen haben wir 
durch ein weiteres Video und ein Quiz 
gelernt, wie wertvoll Strom ist. Um in ei-
nen Raum zu kommen, in dem wir ein 
spannendes Video über den Gotthard-
tunnel gesehen haben, mussten wir zu-
erst eine Sprengung simulieren. Und 
noch vieles mehr gab es zum Ausprobie-
ren. Wir empfehlen Ihnen den Besuch, 
auch wenn wir finden, dass recht viel 
Energie in Monitore, Buzzer, Lampen und 
Specialeffects geflossen ist und damit 
recht viel Strom verbraucht worden ist. 

Für die Klasse 1Pb:
Julian Gysin, Eneas Vogel

BiBo online:
www.bibo.ch

Jetzt Gönner werden:
www.rega.ch

Weil Sie wissen,
was wir tun.

REKLAME
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REKLAME

REKLAME

Andlauring 30, 4147 Aesch

Jeden Samstag für Sie von

08:30 –12:00 Uhr geöffnet!

Mo – Fr 07:00 –12:00 /13:00 –17:00 Uhr
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PARTEIEN

EVP

Aus Leidenschaft für 
Mensch und Umwelt
Die Evangelische Volkspartei EVP prä-
sentiert im Wahlkreis Oberwil zu den an-
stehenden Landratswahlen vom März 
2019 eine Top-Liste.

Die EVP setzt sich seit Jahren für 
mehr Nachhaltigkeit, Gerechtigkeit und 
Menschenwürde ein. Ebenso stellt sie 
sich klar gegen den negativen Trend der 
polarisierenden Politik. Als Mittepartei 
betreibt sie eine weitsichtige, brücken-
bauende Sachpolitik. 

Die Sektion Oberwil-Therwil-Ettin-
gen-Biel-Benken präsentiert mit ihrer Lis-
te sieben Kandidierende, welche diese 
Werte glaubhaft und engagiert vertreten.

Es sind dies: Daniel Kaderli, Gemein-
derat Biel-Benken; Susanne Stettler-Gy-
gax, Bibliothekarin, Oberwil; Yvonne 
Reisner Heiniger, Geografin, Biel-Benken; 
Magdalena Berger, MPA, Tagesfamilie, 
Oberwil; Martin Vecchi, Leiter Alterszen-
trum Im Brüel; Marita Hotz-Celotto, Pfle-
gefachfrau, Allschwil; Stephan Seitzin-
ger, Unternehmer, Therwil.

Alle bringen viel Erfahrung mit aus 
Beruf und politischem Engagement und/
oder ehrenamtlichen Tätigkeiten. Sie 
sind motiviert, sich für die EVP zu enga-
gieren und fürs Leimental in Liestal wei-
terhin mit einer gewichtigen Stimme für 
Mensch, Wirtschaft und Umwelt einzu-
stehen.

www.evp-bl.ch 

GRÜNE LEIMENTAL

Abstimmungsparolen 
für den 10. Februar
Die Grünen Baselland empfehlen folgen-
de Parolen für die Abstimmung vom 
10.  Februar:

Nationale Vorlagen
• Ja zur Zersiedlungsinitiative

Kantonale Vorlagen
• Ja zur gemeinsamen Gesundheits- 

region Basel
 (Ja auf den Stimmzetteln 2,3 und 4)
• Nein zum Gesetz über die Abgeltung 

von Planungsmehrwerten
 (Stimmzettel 5)
• Ja zur Ausgleichsinitiative und zum 

Gegenvorschlag
 (Stimmzettel 6, Fragen 1 und 2)
 Stimmfreigabe bei der Stichfrage

Landrätin Grüne
Lotti Stokar, Oberwil

LESERBRIEFE

Richtigstellung 
von «Fake News»
Eine Post-Massensendung des JA-Komi-
tees mit der Hauptaussage «die Mehr-
wertabgabe sei eine zusätzliche Steuer 
auf einen fiktiven Mehrwert, der in den 
allermeisten Fällen gar nie realisiert 
wird» stellt den Sachverhalt bewusst 
oder wider besseres Wissen falsch und 
verzerrt dar. Den Eigentümern von Grund 
und Boden wird weisgemacht, dass sie 
alle betroffen seien – was schlicht und 
einfach «Fake News» sind. Tatsächlich 
betroffen sind lediglich Eigentümer von 
grossen Arealen, die beispielsweise von 
einer Industrie- in eine Wohnzone umge-
zont werden – also keineswegs der 
durchschnittliche Wohneigentümer, son-
dern eine krasse Minderheit, die im Falle 
einer Um- oder Aufzonung einen grossen 
finanziellen Mehrwert erlangt.

Bei einer Annahme dieses von Fehlern 
strotzenden Gesetzes sind alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner der Gemeinden 
jene, die in die Röhre schauen – die Ge-
prellten eben! Sie tragen dann die Kosten 
für die nötigen Infrastrukturen vollum-
fänglich mit ihren Steuern. Daher emp-
fehlen 68 Gemeinden allen Stimmberech-
tigten – Wohneigentümern ebenso wie 
Mietern – das vorliegende kantonale 
Mehrwertgesetz abzulehnen und somit 
am 10. Februar ein Nein in die Urne zu 
legen.

Reto Wolf, Gemeindepräsident Therwil

Ja zur Spitalfusion

Seit Jahren ist der Prozess der gemeinsa-
men Planung im Gesundheitsbereich eine 
sehr beschwerliche Angelegenheit. Im-
mer wieder hemmen kantonale Interes-
sen eine Weiterentwicklung und eine Zu-
sammenarbeit. Bei einer Ablehnung der 
Fusion geht das Rosinenpicken weiter. 

Bei einem Zusammenschluss ist das 
entstehende Universitätsspital «Nord-
west» selbst im Schweizer Vergleich 
noch kein Koloss. 

Eine Konzentration von Kompetenz-
zentren an den einzelnen Standorten er-
höht die Fallzahlen, führt zu mehr Know-
how und erhöht letztlich die Qualität 
sowie die Sicherheit für die Patientinnen 
und Patienten. 

Eine gemeinsame Planung verhin-
dert Doppelspurigkeiten. Wir haben heu-
te bereits Personalmangel im Gesund-
heitswesen. Das Personal kann künftig 
gezielter eingesetzt werden. Personal-
knappheit an einzelnen Standorten kann 
flexibler behoben werden. Es ist aber 
gleichzeitig klar, dass wir vor allem zum 
Pflegepersonal Sorge tragen und uns dar-
auf achten müssen, dass in den Verhand-
lungen die Arbeitsbedingungen attraktiv 
ausgestaltet werden. Die Qualität im Spi-
tal steht und fällt mit gut ausgebildetem 
und motiviertem Personal. 

Die Region Basel ist ein Life Scien-
ces-Standort mit globaler Ausstrahlung. 
Ein starkes Universitätsspital sichert Lehre 
und Forschung. Es ist wichtig, dass das 
Universitätsspital ein zukunftsträchtiger 
Arbeitsplatz für ausgewiesene Fachkräfte 
wird. 

Die Rechtsform der Aktiengesellschaft 
ist eine AG mit öffentlichem Zweck und 
ohne Gewinnziele. Die Kontrolle und die 
Mitsprache bleiben durch den Staatsver-
trag gewährt. 

Die Mehrheit der Berufsverbände be-
fürwortet eine Fusion, weil sie zukunfts-
weisender ist und mehr Möglichkeiten 
bietet. 3 x Ja!

Christian Lischer – SP Ettingen

Zu den Abstimmungen

Was haben die Spitalfusion und das 
 Projekt Langmattstrasse gemeinsam? 
Am 10. Februar stimmen wir darüber ab, 
ob das KSBL und das Unispital Basel 
fusionieren sollen. Ist dieser Entscheid 
einmal getroffen, dann wird er über Ge-
nerationen Auswirkungen haben. Die 

Meinung ändern kann man dann nicht 
mehr. Die Befürworter der Spitalfusion 
haben mich und viele andere Stimmbür-
ger nicht vollends überzeugen können. 
Zum Beispiel: Immer wieder wird das 
Argument herangezogen, nur eine Fu-
sion erlaube die Fallzahlen zu erhöhen. 
Dieses Argument ist natürlich sehr 
schwach und deutet darauf hin, dass 
nicht einmal die Planung soweit fort-
geschritten ist, dass zwei Spitäler (meist 
KSBL Liestal und Unispital Basel) ge-
meinsam in der Lage sind, oder ver-
sucht haben, als «medizinische Einheit» 
aufzutreten. Das hat mit Rechtseinheit 
(= Fusion) aber nichts zu tun. 

Im Landrat vom 31. Januar wurde fast 
während drei Stunden über das Projekt 
«Langmattstrasse» diskutiert. Zumeist 
ideologisch darüber, ob es überhaupt 
mehr Strassen braucht oder nicht, an-
schliessend über den Preis, obwohl der 
gar nicht zur Debatte stand. Der Landrat 
hat schliesslich dem Verstand gehor-
chend mit 49:35 Stimmen der Vorlage 
zugestimmt. Ja, ich unterstützte auch als 
Oberwiler die Vorlage, denn es ging um 
die langfristige Sicherstellung der Pro-
jektplanung, der Anpassung 2017.1 des 
Kantonalen Richtplans Basel-Landschaft 
(KRIP.1, Objektblatt V2.2). In diesem Fall 
soll die Möglichkeit eines Strassenaus-
baus möglich bleiben, zukunftsorientiert, 
ohne unnötiges über Generationen zu 
sperren. 

Das sind die Gemeinsamkeiten der 
beiden Vorlagen – beide Male ist lang-
fristiges Denken gefragt. Bei der Spital-
fusion würde verplant, zementiert – 
beim Projekt KRIP.1, Objektblatt V2.2 
der Zukunft Entscheidungen überlas-
sen. Zur Spitalfusion habe ich übrigens 
mit Überzeugung Nein gestimmt. 

Paul Hofer, Landrat FDP

Nein zur «Zersiedelungs-
initiative»
Die sog. «Zersiedelungsinitiative» ver-
langt eine absolute Einfrierung der 
Bauzonen in der gesamten Schweiz. So 
sollen neue Bauzonen nur noch dann 
geschaffen werden dürfen, wenn an 
einem anderen Ort eine mindestens 
gleich grosse Bauzonenfläche aufge-
hoben wird.

Auch wenn das Anliegen gut ge-
meint sein mag, so schiesst es in seiner 
Radikalität weit über das Ziel hinaus. 
Denn die starre Einfrierung der Bauzo-
nenfläche verhindert eine sinnvolle wirt-
schaftliche Weiterentwicklung unseres 
Landes, namentlich die Neuansiedlung 
von Unternehmen. Die Initiative entfal-
tet gar eine kontraproduktive Wirkung, 
denn jene Kantone und Gemeinden, die 
bisher nur sparsam Bauzonen geschaffen 
haben, werden zu Unrecht bestraft. Die 
Gewinner sind ausgerechnet Kantone 
wie etwa das Wallis, welche seit Jahr-
zehnten bewusst überdimensionierte 
Bauzonen kreiert haben. Zudem führt 
eine künstliche Verknappung der Bauzo-
nen zu einer Explosion der bereits hohen 
Grundstücks- und Wohnungspreise. 

Wollen wir wirklich, dass unsere Fa-
milien für ihre Wohnkosten noch tiefer 
ins Portemonnaie greifen müssen? Eine 
Annahme der Initiative hätte im Übrigen 
die fatale Folge, dass sich die Bautätig-
keit in Gebiete verlagert, in denen es 
noch ausreichend Baulandreserven gibt. 
Damit würde ausgerechnet in abgelege-
nen Landstrichen ein Bauboom eintre-
ten, der Natur und Landschaft zerstören 
würde.

Ein viel besseres Mittel, um der Zer-
siedelung langfristig und wirksam ent-
gegenzutreten ist Begrenzung der Mas-
seneinwanderung. Denn wenn jedes Jahr 
50‘000 Personen mehr in unser Land 
drängen, so wächst automatisch der Be-
darf an Wohnfläche. Deshalb NEIN zu 
dieser extremen und schädlichen Initia-
tive.

Urs Brunner, 
Landratskandidat SVP, Binningen

SCHULE

GYMNASIUM OBERWIL

Gelungener Auftakt zum «Skitouren»

Am letzten Wochenende hatte das dies-
jährige Freifach im Diemtigtal seinen 
Auftakt. Bereits am Samstag erreichte 
das 28köpfige Tourenteam mit 1200 Hö-
henmetern Aufstieg den Gipfel des Rauf-
lihorns. In der Nacht auf Sonntag setzten 
anhaltende Schneefälle ein. Am Sonn-
tagmorgen, beim Verlassen der einge-

schneiten Berghütte, waren bereits an 
die 50 Zentimeter Neuschnee hinzuge-
kommen. Der Aufstieg zur Traumlücke 
erforderte daher vorsichtige Routen-
wahl; steilere Hänge mussten gemieden 
werden. Eine Abfahrt durch stiebenden, 
hüfttiefen Pulverschnee rundeten das 
erste Ausbildungswochenende ab.

Teil des erfolgreichen Gipfelteams waren: Eduard Booth, Silvie Schläpfer, Timon 
Bolten (Therwil); Leandro Dominguez, Manuela und Bettina Fahrenberg, Tara 
Noordtzij, Maximilian Theimer (Oberwil); Paul Thüring (Ettingen); Lucas Mühle, 
James Sutton, Seraina Battanta, Erik Reinhardt (Biel-Benken); Sophie Dreier 
(Witterswil); Benjamin Kohler (Rodersdorf). Foto: Markus Stähelin
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atJeremy freut
sich, ...
... dass es die Lungenliga gibt. 
 Unterstützen Sie  Menschen mit einer 
 Atembehinderung in der Region.

IBAN CH90 0900 0000 4000 1120 0
Lungenliga beider Basel, Liestal
llbb.ch/spendenllbb.ch/spenden

BiBo-Nummern und -Adressen:
Telefon 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.ch

REKLAME

Es lese Basel!

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 



STELLEN, KURSE UND WEITERBILDUNG

Betagten-Betreuerin / 
Hausangestellte
Wir suchen für unsere bisherige Betreu-
erin unserer verstorbenen Mutter eine 
neue 100% Anstellung als Betagten-
Betreuerin oder als Hausangestellte, 
inkl. Kost und Unterkunft. Vorhanden 
sind gute Deutschkenntnisse, beste 
Referenzen, seit ca. 7 Jahren in der  
Region tätig, Aufenthaltsbewilligung 
vorhanden, Arbeitsbeginn ab 1. März 
oder nach Vereinbarung.
Kontaktmail: senn-lehmann@bluewin.ch
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Sprachkenntnisse auffrischen, erweitern und in ungezwungener Atmosphäre an-
wenden, diese Möglichkeiten bieten sich in unseren Sprachkursen in Therwil an.

Englisch A2–B1 (Sie können sich spontan mit einfachen Sätzen verständigen)

Tag / Zeit: Dienstag, 10.15 – 11.45 Uhr
Kursleiterin: Francesca Talbot
Anmeldung: Brigitte Marsch, br.marsch@gmail.com, 061 721 99 35

Englisch B1 (Sie finden sich in Alltagssituationen sprachlich gut zurecht)

Tag / Zeit: Dienstag, 8.30 – 10.00 Uhr
Kursleiterin: Francesca Talbot
Anmeldung: Brigitte Marsch, br.marsch@gmail.com, 061 721 99 35

Englisch B1 (Sie finden sich in Alltagssituationen sprachlich gut zurecht)

Tag / Zeit: Dienstag, 14.00 – 15.30 Uhr
Kursleiterin: Bianca Müller
Anmeldung: Manuela Bubendorf, manub@intergga.ch, 079 290 35 74

Italienisch A1 (Anfänger mit Grundkenntnissen)

Tag / Zeit: Mittwoch, 18.00 – 19.30 Uhr
Kursleiterin: Maria Concetta Di Paolo-Grelli
Anmeldung: Sylvia Pradela, pradela@bluewin.ch, 079 691 90 12

Italienisch A2 (Anfänger mit guten Grundkenntnissen)

Tag / Zeit: Dienstag, 18.00 – 19.30 Uhr
Kursleiterin: Maria Concetta Di Paolo-Grelli
Anmeldung: Sylvia Pradela, pradela@bluewin.ch, 079 691 90 12

Italienisch Konversation B2 (Sie können sich im Alltag spontan und klar ausdrücken)

Tag / Zeit: Mittwoch, 8.45 – 10.15 Uhr
Kursleiterin: Maria Concetta Di Paolo-Grelli 
Anmeldung: Sylvia Pradela, pradela@bluewin.ch, 079 691 90 12

Spanisch B1 (Sie finden sich in Alltagssituationen sprachlich gut zurecht)

Tag / Zeit: Donnerstag, 18.00 – 19.30 Uhr
Kursleiterin: Bettina Pirovano
Anmeldung: Manuela Bubendorf, manub@intergga.ch, 079 290 35 74

Kosten :

Pro Semester, 16 – 18 Lektionen
 5 – 6 Teilnehmende Fr. 22.– pro Lektion
 7 – 8 Teilnehmende Fr. 20.– pro Lektion
 9 – 12 Teilnehmende Fr. 17.– pro Lektion

Bei Interesse gibt Ihnen die Kursbetreuerin gerne weitere Informationen, gleichzeitig 
können Sie sich für eine kostenlose Probelektion anmelden.
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Landgasthof im hinteren Leimental
sucht per Mitte März eine/n gelernte/n

Koch/Köchin
Küchenaushilfe
Servicepersonal

Telefon 079 628 29 37, 9 bis 21 Uhr
info@sbcc.ch
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Bundeshaus
Intrigen
Illegale Geschäfte 

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Rolf von Siebenthal Kaltes Grab
480 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-7245-2296-6
CHF 19.80

Der Verein Forum Schwarzbubenland sucht im Mandatsverhältnis per
Juli 2019 oder nach Vereinbarung geeignete Persönlichkeiten für die

Geschäftsführung des Vereins
(Administration und Geschäftsführung, ca. 170 Jahresstunden,
ca. 10 Stellenprozente) sowie für den

Schwerpunkt Tourismus und Kultur
(150 Jahresstunden, ca. 7 Stellenprozente) und den

Schwerpunkt Gemeinden
(100 Jahresstunden, ca. 5 Stellenprozente)

Mehr zu den Stellen erfahren Sie unter www.schwarzbubenland.info.

Suchen Sie eine 

neue Stelle oder 

einen interes-

santen Kurs?

Inserieren bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 20, 

bibo@wochenblatt.ch

!
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  Jetzt per SMS helfen und 10 Franken  
spenden: «ARMUT 10» an 227

 Das Richtige tun

Wenn  
Armut 
zur Flucht 
zwingt
Wir sorgen dafür, dass  

Menschen bleiben können

Ihre Spende hilft
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GOTTESDIENST

10. Februar: «Lass die 
 Stille sprechen» 
Es braucht Mut, um die Stille sprechen zu 
lassen. Wo haben wir einen Ort in unse
rem Leben, an dem wirkliche Stille 
herrscht? Jesaja 30, Vers 15 lautet, «In 
Umkehr und Stille halten besteht euer 
Heil, in der Ruhe und im Vertrauen liegt 
eure Stärke». Die Stille eröffnet für uns 
Räume, die das Wesentliche zum Aus
druck bringen. Unter dem Thema, «Lass 
die Stille sprechen» lade ich Sie am 
10. Februar um 10.15 Uhr zum Gottes
dienst in der Paradieskirche ein. Musika
lisch wird dieser Gottesdienst von Kla
viermusik, gespielt von Thomas Thüring, 
und von der traditionellen armenischen 
Flöte «Shvi» gespielt von Tamar Eskeni
an, begleitet. 

Parallel dazu findet ein Gottesdienst 
für Kinder mit Pfarrerin Andrea Lassak 
und Team statt. Herzlich willkommen!

Pfarrerin Kim Marie

ANGEBOT KINDER

10. Februar: 
Gottesdienst für Kinder

Parallel zum Sonntagsgottesdienst soll 
es neu ca. einmal pro Monat einen Got
tesdienst für Kinder in der Paradieskirche 
geben. Dieser findet zum ersten Mal am 
Sonntag, 10. Februar, um 10.15 Uhr 
statt und richtet sich an Kinder von 4 bis 
11 Jahren. Nach einem gemeinsamen Be
ginn in der Kirche gehen die Kinder ins 
Kirchgemeindehaus und feiern dort in 
zwei Altersgruppen ihren eigenen Got
tesdienst weiter. Wir freuen uns auf Euer 
Kommen! 

Pfrn. Andrea Lassak und Team 

CINEMA PARADISO

Babettes Fest

Am Freitag, 15. Februar, 19.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Paradies, Langegas
se 60, Binningen, zeigen wir den Film 
«Babettes Fest». Der Bürgerkrieg, der im 
Paris des Jahres 1871 tobt, zwingt die 
Meisterköchin Babette zur Flucht in ein 
kleines Fischerdorf an der Küste Jütlands. 
Hier lebt ein rauhes, wortkarges Volk, 
das nach der streng protestantischen 
Lehre des Dorfpfarrers ein kärgliches Le
ben in Enthaltsamkeit und Demut fristet. 
Jahre vergehen. Babette arbeitet als 
Haushälterin für Phillippa und Martina, 
die beiden altjüngferlichen Töchter des 
längst verstorbenen Dorfpfarrers. Das 
anfängliche Misstrauen der Dorfbewoh
ner ist inzwischen einer zurückhaltenden 
Sympathie für die geheimnisvolle Fran
zösin gewichen, die es sogar versteht, 
aus getrocknetem Fisch und Brotsuppe 
einen bescheidenen Genuss zu zaubern. 
Da erreicht Babette aus ihrer Heimat ein 
überraschender Lotteriegewinn, mit dem 
sie sich einen langgehegten Wunsch er
füllt. Sie lädt die kleine Gemeinde zu Eh
ren des 100.Geburtstages des Dorfpfar
rers zu einem echten französischen Din
ner ein. Und während der erlesenen 
französischen Genüsse langsam die as
ketischen Regeln der Dorfbewohner auf 
den Kopf stellen, enthüllt Babette ihr 
Geheimnis … 1989, Dänemark, 99 Minu
ten. Eintritt frei.

Herzlich laden ein Eveline Jakob,
Priska Dürr und Tom Myhre, Pfarrer 

GESELLIGES

«Weidwäg Zmittag»

im Kirchgemeindehaus Paradies, Lange
gasse 60, Binningen, Samstag, 9. Feb-
ruar, 11.30 bis 13.30 Uhr, zugunsten 
von Régio pour le Togo www.regiopour
letogo.org. Bericht von Régio pour le 
Togo: «Mit dem Weidwäg Erlös der letz
ten 3 Jahren konnten wir nun endlich 
das 40 m lange Dach beidseitig renovie
ren. Wir haben ebenfalls die Regenrin
nen und das Wassersammelsystem (es 
gibt dort kein fliessendes Wasser) neu 
installiert. Die Wasserzisterne wurde ge
reinigt und neu gedeckt. Weiter konnten 
wir 2 Primarklassenräume mit neuen Ti
schen und Bänken ausrüsten, die von ei
nem einheimischen Schreiner hergestellt 
wurden. In derselben Schule konnten wir 
für 2 Kindergartenklassen neue Plas
tikStühle beschaffen. Wir haben Schul
bücher und Material für die Lehrer ge
kauft. Es bleiben 2 weitere Klassen, die 
wir gerne mit Schultischen, Bänken und 
Kleinmaterial ausrüsten möchten. Dort 
haben wir 2 behinderten Schülern er
möglicht die Schule zu besuchen: wir 
kauften ihnen «Dreiräder» zur Fortbewe
gung. Diesen Frühling, zu Ostern, möch
ten wir den Kindern einen Ausflug mit 
PicNic ans Meer (nur 40 Minuten ent
fernt, trotzdem haben es die meisten 
noch nie gesehen) ermöglichen. Ausser
dem wollen wir die lokale Krankenstati
on, für die wir einer der Hauptpartner 
sind, mit Ventilatoren im Geburtensaal 
ausrüsten und weiteres dringend benö
tigtes Material kaufen.» Wir freuen uns, 
wenn Sie mit Ihrem Kommen die Arbeit 
von le Régio pour le Togo unterstützen. 
Der Reinerlös des «Weidwäg Zmittag» 
im Januar für Pattaya Orphanage in In
dien ergab Fr. 1295.55.

Das Weidwäg Team

INFORMATIONEN

Taufgottesdienst in der 
St. Margarethenkirche
17. Februar, findet nicht statt

Bitte Änderung des Taufgottesdienstes 
Sonntag, 17. Februar beachten. Dieser 
Taufgottesdienst findet nicht statt. Einen 
normalen Gottesdienst bietet an diesem 
Sonntag Pfarrer Fritz Ehrensperger um 
9.30 Uhr in der Kirche Bottmingen an. 
Beim anschliessenden Apéro besteht wie 
immer die Möglichkeit zum gemütlichen 
Beisammensein.

Kitaki 2019 – Nachruf zum 
letzten Artikel 
In der letzten Ausgabe ist ein Artikel zur 
KitakiAnmeldung erschienen. Dies war 
jedoch ein Versehen. Der Artikel sollte 
erst im März erscheinen um den Anmel
deprozess fair zu gestalten. Ich entschul
dige mich für diese Verwirrung.

Im März wird in den regionalen An
zeigern, sowie im Kirchenboten, zusätz
lich zum üblichen Postversand, noch ein
mal für die Kitaki ein Artikel erscheinen, 
erst ab dann sind die Anmeldungen mög
lich. Nochmals herzliche Entschuldigung 
für diese Umstände und auf schöne Kin
dertage!

 Tobias Schmitt, Sozialdiakon i. A. 

Stühle-Transport 
hat geklappt
Die alten Stühle des Kirchgemeindehau
ses Paradies sind am Mittwoch, 30. Janu
ar, abgeholt worden und traten die lange 
Reise über Ungarn nach  Rumänien an. 
Dort werden sie im Neubau des Alters 
und Pflegeheims Fébe in Cluj dringend 
gebraucht. Das neue Heim ist zurzeit 
noch im Bau und dürfte Ende Jahr fertig 
gestellt sein.

Für die Kirchenpflege:
Elisabeth Buess

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

VERANSTALTUNG

Gemütlicher Nachmittag

Wir freuen uns, Sie am Donnerstag, 
21. Februar, um 14.15 Uhr, zu unserem 
fröhlichen Nachmittag «Gypsy Festival – 
Weltmusik aus Ost und West» einzu
laden.

Anschliessend geniessen wir ein fei
nes Zvieri. Wenn Sie nicht gut zu Fuss 
sind, holen wir Sie gerne zu Hause ab 
und fahren Sie abends auch wieder 
heim.

Bitte, rufen Sie bis spätestens Diens
tagabend 16.30 Uhr (vor dem Alters
nachmittag) im Sekretariat der kath. 
Pfarrei, Telefon 061 425 90 00 an. Wir 
freuen uns auf Sie!

 Ihr Team Altersnachmittage

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

INFORMATIONEN

Religionslehrer/in – 
Wäre das etwas für Sie?
Suchen Sie nach einer Möglichkeit, sich 
wieder beruflich zu betätigen oder neu 
zu orientieren? Interessieren Sie sich für 
die Lebenswelt von Kindern und Jugend
lichen? Haben Sie eine offene Haltung zu 
christlichen und spirituellen Themen? 
Die ref. und kath. Landeskirchen der 
Nordwestschweiz bieten dazu eine mo
dular aufgebaute Ausbildung an. Nähere 
Informationen finden Sie unter www.
oekmodula.ch. Gerne können Sie mich 
persönlich kontaktieren, um weitere 
Auskünfte zu erhalten.

Jutta Achhammer

Wandergruppe fit und zwäg

Seit 2014 engagieren sich ortskundige 
und bewegungsfreudige Menschen auch 
in Form einer Wandergruppe für die  Pfarrei 
St. Stephan. Mit viel Herzblut und Erfah
rung werden abwechslungsreiche, an die 
Jahreszeit angepasste Wanderungen ge
plant und mit Begeisterung durchgeführt. 
Möchten Sie gerne draussen unterwegs 
sein? Dann schliessen Sie sich spontan an. 
Gewandert wird dieses Jahr an folgenden 
Daten: Mittwoch, 27. Februar; Diens-
tag, 26. März; Donnerstag, 25. April; 
Mittwoch, 15. Mai; Mittwoch, 19. Juni; 
Dienstag, 23. Juli; Dienstag, 20. Au-
gust; Freitag, 20. September; Don-
nerstag, 10. Oktober und Mittwoch, 
6. November. Genaue Wanderrouten und 
Zeiten können Sie den aktuellen Wander
ausschreibungen zwei Wochen vorher auf 
dieser Seite entnehmen. Bei der zuständi
gen Wanderleitung können Sie sich gerne 
über Wanderzeit, Zustand der Wege, Prei
se im Restaurant, Wandertempo und vie
les mehr erkundigen. Anouk Battefeld

KIRCHENZETTEL
REFORMIERTE KIRCHEN

BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Samstag, 9. Februar
11.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Weidwäg-Zmittag

Amtswoche vom 10. bis 16. Februar:
Pfarrerin Kim Marie, 078 965 08 57

Sonntag, 10. Februar
10.15  Paradieskirche, 

Kirchgemeindehaus Paradies 
Gottesdienst; Pfarrerin Kim Marie, 
Thomas Thüring, mit Church for Kids

18.00  Kirche Bottmingen 
Jugendgottesdienst – Führt Gott Krieg? 
Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente, Sozialdia-
konin Juliana Dietze und ökumenisches 
Team 

Dienstag, 12. Februar
 9.00 Paradieskirche 
 Morgengedanken

 9.20 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Offene Werk- und Kaffeestube – 

mit Kinderbetreuung

12.00 Schlossacker 
  Mittagstisch – Mittagessen für 

 Seniorinnen und Senioren

Mittwoch, 13. Februar
Wochengottesdienste; Pfarrer Fritz Ehrensperger

14.30 APH Langmatten

15.30 APH Schlossacker

Freitag, 15. Februar
12.00 Schlossacker 
  Mittagstisch – Mittagessen für 

 Seniorinnen und Senioren; Doris Käser

18.30 Paradieskirche 
 Friedensgebet

19.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Cinema Paradiso; Pfarrer Tom Myhre und 

Team

Samstag, 16. Februar
 9.00 Kirche Bottmingen 
  Kinderkirche; Sozialdiakon i.A., 

Tobias Schmitt und Team

Öffnungszeiten der Verwaltung
Montag bis Freitag jeweils von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag- und Mittwoch-Nachmittag von 14 bis 
16.30 Uhr. Sie können nach dem Signalton Ihren 
Namen und Ihre Telefonnummer angeben, wir rufen 
Sie während unserer Bürozeiten gerne zurück.
Telefonisch können Sie gerne auch einen Termin 
ausserhalb der Öffnungszeiten vereinbaren.

OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch 
www.ref-kirche-ote.ch

Freitag, 8. Februar
16.00  APH Blumenrain 

Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Samstag, 9. Februar
10.30  Drei Linden Oberwil 

Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Sonntag, 10. Februar
10.00  Rekizet Ettingen 

Gottesdienst, Pfarrer Christoph Herrmann

10.30  Kirche Oberwil 
Gottesdienst – sufische Mystik in 
Begegnung mit reformierter Kirche, 
Pfarrerin Lea Meier

11.00  Kirche Therwil 
Gottesdienst, Pfarrer Christoph Herrmann

Mittwoch, 13. Februar
19.00  Härighaus Oberwil 

Ökumenischer Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrer Marco Petrucci und 
Diakon Berhard Engeler

Kollekte: Wohnhilfe-Projekt (Heks CH)

Veranstaltungen der Reformierten Kirch-
gemeinde Oberwil–Therwil–Ettingen
Donnerstag, 7. Februar
ÖKIKO, Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Freitag–Sonntag, 8.–10. Februar
Sufi-Seminar: 
Kirche Oberwil

Montag, 11. Februar
Chor-Gemeinschaft Probe: 
20–22 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 12. Februar
Goldiger Güggel: 
12.15 Uhr, Güggel Therwil

Mittagstisch für Gross und Klein: 
12.15 Uhr, Rekizet Ettingen

Duubekaffi: 
15–17 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Mittwoch, 13. Februar
Meet & Eat: 
11.15–13.30 Uhr, Zmittag und Chillen für 
Jugendliche, Güggel Therwil

Güggelchörli: 
14.30–16.30 Uhr, Güggel Therwil

Jugendtreff: 
19–21.30 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 14. Februar
Kindernachmittag Wald: 
14–17 Uhr, Kirche Oberwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 
aus den Gemeinden Oberwil–Therwil–Ettingen
Donnerstag, 7. Februar
Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Abgabe von Schuhen: 
16.15–17 Uhr, Globus Treff Oberwil

Montag, 11. Februar 
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10–11 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Dienstag, 12. Februar 
Deutschkurs: 
10–12 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 13. Februar
Hausaufgabenhilfe: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Donnerstag, 14. Februar
Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Abgabe von Schuhen: 
16.15–17 Uhr, Globus Treff Oberwil

BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken 
www.ref-bb.ch
Sekretariat: Di–Do 8.30–11.30 Uhr
 Milvia Romano
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@ref-bb.ch

Präsident: Andreas Hartmann
 Telefon 061 421 74 95
 andreas-hartmann2@bluewin.ch

Pfarramt: Pfarrer Nico Rubeli
 Telefon 061 723 81 41
 nico.rubeli@ref-bb.ch

Vermietung Begegnungszentrum:
 Telefon 077 463 58 01

Sonntag, 10. Februar
10.00 Familiengottesdienst, Pfarrer Nico Rubeli

Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, Dorfkirche

Proben-Singkreis BeZ
Jeden Mittwoch, 18.30–20 Uhr

Familien-Gottesdienst
Sonntag, 10. Februar um 10 Uhr in der Dorfkirche, 
Thema: «Moses Erlebnisse in Ägypten». Alle Kin-

der sind mit ihren Eltern, Grosseltern, Geschwis-
tern, Freundinnen und Freunden herzlich eingela-
den. Der Kinder-Mitmach-Gottesdienst startet um 
10 Uhr in der Dorfkirche Biel-Benken. «Wir freuen 
uns auf Euch». Nathalie Durscher, Erika Ruepp, 
Evelyne Standke und Pfarrer Nico Rubeli.

Mittwoch, 13. Februar, 20 Uhr 
Vortrag mit Diskussion
BeZ Begegnungszentrum Biel-Benken, Therwiler-
strasse 1, 4105 Biel-Benken BL.
Thema: «Der Jesuscode», Schlüssel zum Verstehen 
des Neuen Testaments. Die Schriften des Neuen 
Testaments werden seit ihrer Niederschrift vor 
bald zwei Jahrtausenden gelesen und ausgelegt. 
Bewusste Entscheidungen reduzierten sie auf phi-
losophische und dogmatische Lehren ausserhalb 
ihres inhaltlichen Bezugssystems. 

SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch
www.kgleimental.ch

Sonntag, 10. Februar
10.00  Gottesdienst mit Kirchenkaffee, 

Pfarrer Stefan Berg

Dienstag, 12. Februar
19.00  Ökum. BibelteilenPlus – ein Angebot der 

Ökum. Arbeitsgruppe, anschliessend 
einfaches Abendessen, Geri Stöcklin

Mittwoch, 13. Februar
17.00 Streetdance Minis

Donnerstag, 14. Februar
 9.30 Müttertreff, Martina Hausberger

CHRISTKATHOLISCH

BIRSIGTAL (THERWIL)

Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
https://christkatholisch.ch/birsigtal

Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25
Sekretariat: Barbara Blättler und Jermaine 
Sprosse, Telefon 061 481 22 22
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch
Website:christkatholisch.ch/birsigtal

Sonntag, 10. Februar
10.00  Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle 

Therwil

Mittwoch, 13. Februar
 9.00  Packtag Gemeindebrief im 

 Kirchgemeindesaal Allschwil

FREIKIRCHEN

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch

Pfarrer: Dick Leuvenink, 
Bärenweg 14, 4153 Reinach, Tel. 061 599 53 24
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 8. Februar
 9.30 Krabbelgruppe 
19.00 Jugendgruppe Ljghthouse

Sonntag, 10. Februar
10.00 Gottesdienst

Dienstag, 12. Februar
20.00 Gemeindegebet

Mittwoch, 13. Februar
 9.00 Bibelstudiumgruppe 
19.30 Bibelstudiumgruppe

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das Mo-
natsprogramm (TIP) und weitere Informationen 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.
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GOTTESDIENST

«Fahr hinaus auf den See!» 
(Lk. 5, 1–11) 
Festgottesdienst zur Errichtung des 
 Pastoralraums Leimental am Sonntag, 
10. Februar, um 10 Uhr in der kath. 
Kirche Oberwil.

Nähere Informationen finden Sie un-
ter der Rubrik Pastoralraum Leimental 
auf der nächsten Seite.

MITTEILUNGEN

Ninive/Nenawe

Vom 18. bis 20. Februar von 13 bis 
18 Uhr ist unsere Kirche durch die erit-
reischen Mitchristen besetzt. Es findet 
das dreitägige Jonasfasten (Ninive/ 
Nenawe) statt, dabei wird der Predigt 
des Jona gedacht. Die Priester und Men-
schen essen und trinken nicht, sondern 
bleiben in den Kirchen und beten unauf-
hörlich. 

VERANSTALTUNGEN/ 
VORANZEIGEN

Ministranten

Am 9. Februar findet von 10.30– 
11.30 Uhr die Probe für Neu- und 
Schnupperministranten in der kath. Kir-
che Ettingen statt.

Firmgruppe

Das nächste Firmgruppentreffen ist am 
12. Februar um 19 Uhr im Pfarreiheim 
Ettingen.

Seniorennachmittag

Die Senioren und Seniorinnen treffen 
sich am 14. Februar um 14 Uhr im Pfar-
reiheim Ettingen.

Einladung zur Lesung 

Johanna Rieke liest aus dem neuesten 
Buch «Die Cornwall-Affaire» – ihr neuer 
Sherlock Holmes-Roman vor – am 20. Fe-
bruar, 19 Uhr im Pfarreiheim Ettingen.

Gottesdienst

Der Männerchor Ettingen wird am 24. Fe-
bruar, 10 Uhr im Gottesdienst mitwirken. 

BERICHT

Ich bin der Weinstock – ihr seid die Reben

So lautet das Motto der diesjährigen 
Erstkommunion. Deshalb stehen seit 
14 Tagen vier Rebstöcke neben dem Tauf-
brunnen; man kann es auch «Minireb-
berg» nennen. Besieht man sich die Trau-
ben aus der Nähe, erfährt man Interes-
santes über die Erstkommunionkinder. 
Die Erstkommunikanten haben mit gros-
sem Eifer und in viel Arbeitsstunden ihre 
Trauben und Laubblätter gebastelt und 
platzierten sie nun an ihrem letzten vor-
eucharistischen Anlass zusammen mit 
unserem Jugendarbeiter Niggi Kümmerli 
an den von der Familie Moeschlin ge-
sponserten Rebstöcken. Bevor es soweit 
war, durfte zuerst der eine Teil auf der 
Kirchenorgel spielen, nachdem ihnen 

diese von unserer Organistin Frau Chris-
tina Koch fachmännisch erklärt worden 
ist. Während Herr Pfarrer Roger Schmid-
lin dem anderen Teil in der Sakristei all 
die verschiedenen liturgischen Gegen-
stände, die zu einer Messfeier benötigt 
werden, zeigte. Auch liegt nun endlich 
wieder, wie jedes Jahr, bei der Marien-
statue das neue Kommunionbuch auf. Es 
wartet auf Sinnsprüche, Gebete, Wün-
sche oder Gedanken zur Erstkommunion. 
Blättern Sie darin, vielleicht kennen Sie 
das eine oder andere Kind. Schreibgeräte 
liegen bereit und die Erstkommunikan-
ten freuen sich über Ihren Beitrag.

A.K. De Pretto-Von der Mühll,
Katechetin

Foto: AKDP

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

ÖKUMENE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

ETHISCHES FORUM

Fake, News, Wahrheit

Das Themenjahr 2019 des Ethischen Fo-
rums Binningen-Bottmingen steht im Zei-
chen der Kommunikation im Digitalzeital-
ter. Eröffnet wird das Themenjahr mit ei-
nem Impulsreferat von Professor Klaus 
Neumann-Braun. Der deutsche Soziologe 
und Kommunikationswissenschaftler lehrt 
und forscht am Medienwissenschaftlichen 
Institut der Universität Basel.

Er ist Autor und Herausgeber zahlrei-
cher Bücher und Artikel in Fach- und Publi-
kumszeitschriften. Unter anderem wirkte 
er an der Herausgabe der beiden im Merian 
Verlag Basel erschienenen  Publikationen 
«Herausgefordert. Die Geschichte der Bas-
ler Zeitung» (2012) und «On Air. Dreissig 
Jahre Lokalradio in der Schweiz» (2013) 
mit. Beide Werke wurden von der Stiftung 
Buchkunst (Frankfurt/Main) mit dem Preis 
«Eines der schönsten Bücher des Jahres» in 
der Kategorie Wissenschaftliche Bücher 
ausgezeichnet. Das Ethische Forum Binnin-
gen-Bottmingen widmet sich Jahr für Jahr 
einem gesellschaftspolitischen und aus 
ethischer Sicht relevanten Thema, das bei 
verschiedenen Anlässen (Referate, Podi-
umsgespräche usw.) behandelt wird. Mitt-
woch, 20. Februar, 20 Uhr im Kath. Kirch-
gemeindezentrum.

 highspeed.

Highspeed-Internet jetzt in Therwil. 
Persönliches Angebot in den Swisscom 
Shops Reinach und Basel St. Jakob-Park.
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EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN  
UND GOTTESDIENSTE

Berichtigung

In der letzten Pfarrblattausgabe wurde 
fälschlicherweise der 30. für Jaël Noelia 
Arnold am Freitag, 8. Februar um 18.30 Uhr 
angegeben. Darum bitten wir um Ent-
schuldigung.

Anbetung für junge 
 Erwachsene
Die nächste Anbetungsstunde für junge 
Erwachsene findet am Freitag, 8. Feb-
ruar um 19.15 Uhr statt.

Bitte beachten Sie

dass am Sonntag, 10. Februar nur um 
10 Uhr ein Festgottesdienst gefeiert 
wird.

Katholischer Frauenverein

Am Dienstag, 12. Februar lädt der 
Frauenverein um 14.30 Uhr zu einem 
unterhaltsamen Filmnachmittag mit Kaf-
fee und Kuchen ins Pfarreiheim ein.

Morgengebet in der Kirche 

Das nächste Morgengebet findet am 
Mittwoch, 13. Februar um 6.15 bis 
6.45 Uhr statt.

Einen weiteren Ökumeni-
schen Gottesdienst
feiern wir am Mittwoch, 13. Februar 
um 19 Uhr im Härig-Gwölb. 
Abendmahl: M. Petrucci, Pfarrer
Predigt: H. Warnebold, Priester
Anschliessend: Apéro, offeriert von der 
ökumenischen Kontaktgruppe.

Konzert mit Tobias Meyer 
am Mittwoch, 13. Februar
«Freiheit – Mini Gschicht 
mit Gott»-Tour
Das Konzert findet am Mittwoch, 13. Fe-
bruar um 20 Uhr in der Katholischen 
Kirche in Oberwil statt. Der Eintritt ist frei, 
es gibt eine Kollekte.

Taufelternabend

Am Donnerstag, 14. Februar um 20 Uhr 
im Härighaus. Wir bitten um vorherige 
 Anmeldung.

Voreucharistischer 
 Gottesdienst
Die Erstkommunikanten erwarten wir 
am Samstag, 16. Februar um 10 Uhr 
(1. Gruppe) oder 11 Uhr (2. Gruppe) im 
Pfarreiheim.

Wahlen Pfarreirat

An der letzten Pfarreiratssitzung vom 
24.  Januar wurden folgende Wahlen 
durchgeführt: Raymond Reitzer wird 
 einstimmig zum Präsidenten gewählt. 
Judith Curschellas und Barbara Roth-

weiler Zwingelstein werden einstimmig 
in ihrem Amt als Vizepräsidentinnen be-
stätigt. Dominique Perrotin wird einstim-
mig als Kassier gewählt. Julia Schneider 
wird einstimmig als Revisorin gewählt.

Wir wünschen den Neugewählten 
viel Freude und Segen für das neue Amt.

Schneeplausch 2019
Am 29. Januar durften 35 Frauen und vier 
Männer einen wunderbaren Wintertag 
im zauberhaft verschneiten Bernbiet, 
zwischen Schneebergen und Thunersee 
verbringen. Die erste Etappe führte uns 
zu einem Kaffee in den Rosengarten, wo 
wir die verschneite Hauptstadt von oben 
betrachten durften. Auf dem Weg über 
den Riggisberg zum Thunersee vermoch-
te die wärmende Sonne langsam den 
Nebel und die Wolken wegzuradieren, 
damit wir mit der Zeit die ganze, ver-
schneite Bergkette bewundern durften.

Von Spiez spazierten wir alle auf knir-
schendem Schnee dem See entlang nach 
Faulensee, wo uns ein feines, stärkendes 
Mittagessen erwartete. 

Der Heimweg führte uns über den 
Schallenberg, mit Zwischenhalt in Trub-
schachen, wo wir für unsere Liebsten 
noch etwas Süsses einkaufen konnten, 
natürlich mussten wir die neusten Krea-
tionen des Kambly-Biskuits selbst noch 
probieren.

Etwas, was neben dem Bewundern 
und Geniessen nicht zu kurz kam, war 
der bereichernde Kontakt, den wir pfle-
gen durften. In Erinnerung bleibt ein zau-
berhafter Wintertag, der nicht so schnell 
zu toppen sein wird.

Kath. Frauenverein 

ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

Neuer Einführungskurs der 
Wegbegleitung Leimental
mit Wegbegleitung Laufental-
Dorneck-Thierstein

Arbeitslos und auf einmal ohne jedes 
Selbstvertrauen? Als Mutter von kleinen 
Kindern unerwartet am Ende mit den 
Kräften? Plötzlich Witwer und froh über 
einen Besuch? Wir suchen nach Wegbe-
gleiterinnen und Wegbegleitern, die 
Menschen in solchen Lebenssituationen 
eine Zeit lang beistehen. Wenn Sie von 
Ihrer Zeit anderen etwas abgeben kön-
nen, sind Sie richtig beim Einführungs-
kurs. Sie bestimmen selbst, wieviel Zeit 
Sie einsetzen möchten. Stellenleiterin 
Gabriela Bröcker vermittelt die Kontakte 
und unterstützt Sie bei Ihrer Aufgabe. Sie 
erhalten jährlich je einen Austausch- und 
einen Weiterbildungstag und nehmen 
auf unsere Kosten vier Mal jährlich an 
einer Supervision teil. 

Die beiden Stellenleiterinnen rechts: Ga-
briela Bröcker, Wegbegleitung Leimental, 
links: Franziska Amrein, Wegbegleitung 
Laufental-Dorneck-Thierstein

Interessiert? Dann reservieren Sie sich 
doch bereits heute die Kursdaten: Mitt-
wochnachmittag 15., 22., 29. Mai 
und 5. Juni jeweils 14–17 Uhr im Ge-
meindesaal der kath. Kirche Dornach, 
Bruggweg 106. Was Sie als Wegbeglei-
terin oder Wegbegleiter erwartet, erfah-
ren Sie unverbindlich am etwa einstündi-
gen Informationsabend am Donnerstag, 
14. Februar im katholischen Pfarreiheim, 
Hinterkirchweg 31, 4106 Therwil um 
19  Uhr. Weitere Informationen finden 
Sie auf unserer Website unter www.weg-
begleitung-leimental.ch.
Gabriela Bröcker und Denise Fankhauser

PASTORALRAUM LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

GOTTESDIENSTE

Festgottesdienst zur Errichtung 
des Pastoralraums Leimental
«Fahr hinaus auf den See!» 
(Lk. 5, 1–11) 

Am Sonntag, 10. Februar, um 10 Uhr 
wird Bischof Felix den Pastoralraum Lei-
mental in einem Festgottesdienst in der 
Kirche Peter und Paul in Oberwil errich-
ten. Alle Gläubigen, alle haupt- und 
ehrenamtlich Wirkenden der Pfarreien 
Ettingen, Therwil/Biel-Benken, Oberwil 

und Binningen-Bottmingen sind zu die-
sem Festgottesdienst herzlich eingela-
den. Der Gottesdienst wird musikalisch 
mitgestaltet von den Chören der vier 
Pfarreien. Interessierte Kinder können 
mit Frau Katja Jores während des Wort-
gottesdienstes im Pfarreiheim auf kind-
gerechte Weise das Evangelium verste-
hen lernen. Beim Apéro riche nach dem 
Gottesdienst besteht für alle die Mög-
lichkeit, die archäologisch sehenswerte 
Krypta unter der Kirche zu besichtigen. 
Da nur wenige Parkplätze zur Verfügung 
stehen, empfiehlt es sich, mit dem ÖV zu 
kommen.

Elke Kreiselmeyer,  
Projektleiterin Pastoralraum Leimental

Strategiegruppe des Pastoralraums Leimental. Foto: R. Kümmerli

Melodie der Liebe
Valentinstag –14. Februar

Segensfeier für Liebende, 18.30 Uhr. 
Tanz, Apéro Riche, Cocktails ab 19.30 
Uhr. Kath. Kirche Hl. Kreuz und KGZ.

Für Apéro und Tanz bitten wir um An-
meldung bis Montag, 11. Februar, bei 
i.schell@rkk-bibo.ch mit Ihrem Namen 

und Ihrer Telefonnummer. Unkostenbei-
trag 20 Franken pro Paar. Flyer liegen in 
der Kirche aus.

Ingrid Schell, Carsten Gross,
Seelsorgende

Dominik Rast und Lilian Gross
(Musik und Cocktails)

Antony Yoganathar (Apéro Riche)

JUNGSCHAR ETTINGEN THERWIL

Makkaroni-Tag

Der diesjährige Makkaroni-Tag fand wie 
immer ganz traditionell im Kirchgemein-
dehaus Güggel in Therwil statt. Neben 
den Älplermakkaroni gab es auch Kaffee 
und Kuchen zu geniessen. Die vielen frei-
willigen Helfer leisteten super Arbeit. Es 
machte richtig viel Spass an diesem Tag 
mit all den Helfern und Leuten, die dort 
zu Besuch waren, den Tag zu verbringen. 
Jedenfalls war der Tag ein voller Erfolg. 
Der Anlass wurde von der Jungschar Et-
tingen-Therwil und der reformierten 

Kirchgemeinde OTE gemeinsam organi-
siert. Der grosszügige Erlös geht an die 
Jungschar Ettingen-Therwil und dem 
Projekt von der Kirchgemeinde OTE «Co-
reoperation», welche sich für die Wieder-
aufforstung in Brasilien einsetzt.

Vielen herzlichen Dank!

GÜGGELCHÖRLI

Güggelchörli in Therwil

Am Mittwoch, 13. Februar findet um 
14.30 Uhr das Güggelchörli im refor-
mierten Kirchgemeindezentrum «Güg-
gel» in Therwil statt. Sie sind herzlich 
eingeladen den  Monat Februar mit Mu-
sik, Kaffee und Gebäck zu begrüssen. Ich 
freue mich auf neue und bekannte Män-
ner und Frauen.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

HELFENDE HÄNDE

Einpackaktion 
 Fastenagenda
Wir suchen Freiwillige, die während zwei 
Stunden dabei helfen die Fastenagenda 
in Couverts einzupacken. Die Einpackak-
tion findet statt am Samstag, 16. Feb-
ruar, im Kirchgemeindesaal in Oberwil. 
Couverts gefüllt wird in zwei Schichten 
von 9–11 Uhr und von 11–13 Uhr. Sie 
können sich gerne im Voraus für eine der 
beiden Gruppen bei Pfarrer Christoph 
Herrmann, christoph.herrmann@ref-kir-
che-ote.ch oder Tel. 061 401 56 84, an-
melden oder auch einfach spontan vor-
beikommen.

Für die Gruppe Weltweite Kirche,
Pfarrer Christoph Herrmann

PRAKTIKUM

Kilian Karrer bei Pfarrer Dietrich Jäger
Wir begrüssen Kilian Karrer in der Kirch-
gemeinde, der in der ersten Jahreshälfte 
bei Pfarrer Dietrich Jäger das EPS (Ekkle-
siologisch Praktisches Semester) absol-
viert. Er hat nach 30 Jahren als Benedik-
tiner das Kloster verlassen und geheira-
tet. Zusammen mit seiner Frau hat er 
konvertiert zur reformierten Kirche und 
ist nun auf dem Weg, reformierter Pfarrer 
zu werden.

Im EPS erhält er einen ersten Einblick 
ins reformierte Pfarramt. Dieses ist Be-
standteil einer Passerelle, zu der auch 
einige Module an der Theologischen Fa-
kultät in Basel gehören, die er ebenfalls 
schon absolviert hat. Ab Herbst wird er 
sich dann in einem einjährigen Vikariat 
auf die Übernahme einer Pfarrstelle in 
der reformierten Kirche vorbereiten.

Pfarrer Dietrich Jäger

Aktuelle Bücher 
aus dem Verlag 

www.reinhardt.ch
BiBo online: www.bibo.ch
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der Gemeinde Birsfelden

Region Waldenburg

Die Wochenzeitung
für Riehen und Bettingen

Roggenburg Kleinlützel

Liesberg

Bärschwil

Wahlen

Grindel

Laufen

Bu
rg
im

Le
im

en
tal

Röschenz Dittingen

Blauen

Zwingen

Rodersdorf

Metzerlen-
Mariastein

Hofstetten-
Flüh

Breitenbach

Büsserach

Erschwil

Beinwil (SO)

Meltingen

Brislach

Nenzlingen

Grellingen

Himmelried

Ettingen

Pfeffingen

Aesch (BL)

Rein
ach

 (B
L)

Therwil

Witters-
wil

Bätt-
wil

Oberwil (BL)
Biel-

Benken

Bottmingen

Binningen

Basel

Riehen
Bettingen

Münchenstein

Arlesheim

Dornach

Du
gg

in
ge

n

Hochwald

Seewen (SO)

Fehren

Nunningen

Zullwil

Gempen

Büren
(SO)

Nug
lar-

St. P
an

tale
on

Frenkendorf

Liestal

AllschwilSchönen-
buch

Birsfelden

Muttenz
Pratteln

Ihre Ansprechpartner für Ihre Werbung

Raphael Schoene
061 706 20 38
raphael.schoene@chmedia.ch

Manuela Koller
061 706 20 25
manuela.koller@chmedia.ch

Edgar Herrmann
061 706 20 26
edgar.herrmann@chmedia.ch

BIRSECK, DORNECK UND LEIMENTALLEITUNG

Markus Würsch
Leiter Verkauf
061 789 93 32
079 418 82 95
markus.wuersch@chmedia.ch

Sabine Renz
061 789 93 34
sabine.renz@chmedia.ch

Sabine Renz
061 789 93 34
sabine.renz@chmedia.ch

Caroline Erbsmehl
061 927 26 39
caroline.erbsmehl@chmedia.ch

SCHWARZBUBENLAND, LAUFENTAL UND OBERBASELBIET BASEL UND UNTERES BASELBIET

Samuel Strobel
061 927 26 12
samuel.strobel@chmedia.ch

Beatrice Steffen
061 789 93 35
beatrice.steffen@chmedia.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Reto Wolf
Telefon G 061 705 07 04
Sprechstunde: Dienstag 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 11.30–12 Uhr
Fr  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 16–18 Uhr
Mi  8–10 Uhr
Fr 10–12 Uhr

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
 unserer Homepage www.therwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

DER DÄRWILER PRIIS GOES TO …

... OK LandFest17!
Am letzten Mittwoch, 30. Januar, wurde 
zum vierten Mal der «Därwiler Priis» ver-
liehen. Fast 200 Therwilerinnen und Ther-
wiler fanden sich zu diesem Anlass in der 
Mehrzweckhalle ein und warteten ge-
spannt auf die Verkündung des Gewin-
ners oder der Gewinnerin.

Gemeinderätin Virginie Villinger, 
gleichzeitig Präsidentin der Jury, durfte 
voller Freude verkünden, dass die Jury sich 
einstimmig für das Organisationskomitee 
des LandFestes 2017 entschieden hat. 

Zum ersten Mal in der Geschichte 
des Därwiler Priis erhält ein Team diese 
Ehrung. Mit der Organisation des Nord-
westschweizerischen Schwingfestes 
2017 und dem damit verbundenen Land-
fest in Therwil hat das Organisationsko-

mitee eine absolute Höchstleistung voll-
bracht. Der Anlass war, angefangen am 
Freitag, 11. August 2017 bis zum Ende 
am Sonntag, 13. August, 2017, ein rund-
um voller Erfolg: Rekordkulisse für ein 
Nordwestschweizer Schwingfest am 
Sonntag, Freitag und Samstag eine volle 
Hütte mit dem vielseitigen Rahmenpro-
gramm und rundum lachende Gesichter.

Das Landfest 2017 ist in die Annalen 
der Gemeinde Therwil eingegangen und 
auch nach mittlerweile 17 Monaten 
sind die Emotionen immer noch da und 
die «Därwiler» werden mit viel Freude 
an diesen unvergesslichen Anlass mit 
rund 17’000 Besucher/innen zurück-
denken.

Wir gratulieren dem OK ganz herzlich!

ABFUHR-TERMINE
Dienstag, 12. Februar
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar
Therwil Ost

Mittwoch, 13. Februar
Sperrgut unbrennbar/Metall
Therwil Ost und West

Donnerstag, 14. Februar
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar
Therwil West

Donnerstag, 14. Februar
Häckseldienst, Therwil Ost und West

Das Abfallgut 
muss um 7 Uhr 
gut sichtbar 
bereitstehen.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

8.–10. Februar

Wochenendseminar: Mut zum 
Leben – Spiritualität in der 
heutigen Zeit
Diverse Zeiten, ref. Kirchgemeindehaus
Ref. Kirchgemeinde Oberwil- 
Therwil-Ettingen

13. Februar

Musik und Plausch im «Güggel-
chörli»
14.30–16 Uhr, Ref. Kirchgemeindehaus
Ref. Kirchgemeinde Oberwil- 
Therwil-Ettingen

17. Februar

Konzert «The Moody Tunes»
19 Uhr, Kath. Kirche St. Stephan
Konzertkommission St. Stephan

21. Februar

Filmabend mit Roland Achini: 
«Erlebnis Clara Brocki»
20 Uhr, ref. Kirchgemeindehaus
Ref. Kirchgemeinde Oberwil- 
Therwil-Ettingen

23. Februar

Bastelkurs «Fasnacht»
10–12 Uhr, Familienzentrum
Familienzentrum Therwil

Unterhaltungskonzert
18.30–2 Uhr, Mehrzweckhalle
Musikgesellschaft Concordia

24. Februar

Masse und Gewichte
10–17 Uhr, Dorfmuseum
Museumskommission

Lesefeen/Lesekerle: Ready for 
Take-Off! Traumberuf Pilot
10.30–11.45 Uhr, Gemeinde-
bibliothek
Gemeindebibliothek Therwil

25. Februar

Computer-Café 60plus
14–16 Uhr, Aula 99er Halle
Fachkommission für Altersfragen

Weitere Informationen zu den 
Veranstaltungen entnehmen Sie bitte 
www.therwil.ch

PARTEIEN

SVP THERWIL

Aufruf zum Abstimmen!

Gerne geben wir Ihnen nochmals unsere 
Parolen für die Abstimmungen vom kom-
menden Sonntag bekannt:

Eidg. Vorlage
• Nein zur Zersiedelungsinitiative

Kant. Vorlagen
• Ja zum Staatsvertrag Gesundheitsver-

sorgung
• Ja zum Staatsvertrag Uni-Spital Nord-

west AG
• Ja zum Gesetz über die Spitalbeteili-

gung
• Ja zur Abgeltung von Planungsmehr-

werten
• Nein zur Ausgleichsinitiative und Ge-

genvorschlag

Machen Sie von Ihrem Stimmrecht Ge-
brauch und berücksichtigen Sie unsere 
Empfehlungen. Wir danken Ihnen dafür.

SVP Therwil

FDP.DIE LIBERALEN  
THERWIL

Be-Stimmen Sie bitte mit 

Ein Abstimmungswochenende steht an. 
Sie können Ihre Stimmzettel noch bis spä-
testens Samstag, 17 Uhr, in den Briefkasten 
bei der Gemeindeverwaltung einwerfen. 
Die allerletzte Gelegenheit ist am Sonntag 
von 10 bis 11 Uhr morgens im Abstim-
mungslokal der Gemeindeverwaltung.  

Unsere Sektion empfiehlt Ihnen, die 
Zusammenführung unseres Kantonsspitals 
mit dem Universitätsspital Basel anzuneh-
men. Dreimal Ja lautet unsere Parole. Die 
langfristigen Vorteile überwiegen, wenn 
wir unsere verschiedenen Krankenhäuser 
zum «Universitätsspital Nordwest» verei-
nen. Zum Gesetz über die Abgeltung von 
Planungsmehrwerten haben wir in der 
Sektion Stimmfreigabe beschlossen.  

Zweimal Nein sagen FDP.Die Liberalen 
zur sogenannten Ausgleichsinitiative. Bei 
der Stichfrage kreuzen Sie den Gegenvor-
schlag an. 

Auf eidgenössischer Ebene: Nein zur 
«Zersiedelungsinitiative» der Jungen Grü-
nen.

Wir danken Ihnen, liebe Mitbürgerin-
nen und Mitbürger, für Ihre Stimme. 

FDP.Die Liberalen
Sektion Therwil

VEREINE

NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN THERWIL

Leimentaler 
 Ornithologenhock 

Am Leimentaler Ornithologen-
hock treffen sich alle, die Freu-
de an der Natur haben. Bei den 
Vorträgen bekommen Sie inter-
essante Informationen aus spe-
zifischen Lebensräumen von 

Vögeln, Tieren und Pflanzen, und Sie er-
leben hautnah mit, was Biodiversität 
ausmacht. Und zwar am: Dienstag, 
12.  Februar, 20 Uhr, in der Aula der 
Mehrzweckhalle, Therwil.

Koni Gschwind aus Hofstetten spricht 
zu uns über das faszinierende Leben und 
die Vielfalt der Wildbienen. Der Referent 
ist ein ausgewiesener Kenner der Wild-
bienen. Im Gegensatz zu unseren Honig-
bienen leben die meisten Wildbienen 
solitär, also einzeln.

Zaunrüben-Sandbiene. Fotos: K. Gschwind

NICHT VERPASSEN!

Abstimmungen  
vom 10. Februar
Wenn Sie im Hinblick auf das bevorste-
hende Abstimmungswochenende noch 
brieflich abstimmen möchten, können 
Sie das zugeklebte Abstimmungscouvert 
bis spätestens am Samstag, 9. Februar, 
17 Uhr, in den Briefkasten bei der Ge-
meindeverwaltung einwerfen. Später 
eingeworfene bzw. eintreffende Cou-
verts dürfen nicht mehr berücksichtigt 
werden. Achten Sie darauf, dass Sie den 
unterschriebenen Stimmrechtsausweis 
so ins Couvert stecken (auf den Kopf dre-
hen), dass die Adresse der Gemeinde im 
Fenster sichtbar ist.

Bei persönlicher Stimmabgabe an der 
Urne muss der Stimmrechtsausweis dem 
Wahlbüro abgegeben werden. Die Wahl-
lokale (Gemeindeverwaltung und Foyer 
Schulhaus Mühleboden) sind am Sonn-
tag, 10. Februar von 10 bis 11 Uhr 
geöffnet.

HÄCKSELDIENST

Donnerstag, 14. Februar

Zur Unterstützung der 
Kompostierung im ei-
genen Garten bietet 
die Gemeinde Therwil 
einen mobilen Häck-
seldienst an. Gehäck-

selt werden Baum- und Strauchschnitt 
sowie verholzte Gartenpflanzen.

Bitte beachten Sie:
• dass das Häckselgut lose gebündelt 

oder in offenen Behältern am Strassen-
rand bereitgestellt wird;

• dass Äste und Zweige 10 cm Durch-
messer nicht überschreiten;

• dass das Häckselgut frei von Steinen, 
Draht und sonstigen Fremdmaterialien 
ist (Messerbeschädigungen sind teuer 
und werden in Rechnung gestellt);

• dass lose auf einen Haufen gehäckselt 
wird. Eine Abfuhr findet nicht statt.

Kosten: Die Gebühr beträgt Fr. 4.50.– 
pro Anmeldung respektive pro Haufen – 
unabhängig von der Menge. Dieser Be-

trag ist in Form von drei Bioabfallmarken 
zu entrichten, die gut sichtbar am bereit-
gestellten Häckselgut zu befestigen sind. 
Damit ist maximal eine Viertelstunde 
Häckseln abgedeckt.

Jede weitere angebrochene Viertel-
stunde wird mit Fr. 50.– (plus MwSt.) in 
Rechnung gestellt. Obwohl ein Routen-
plan aufgestellt wird, ist eine Zeitangabe 
über die Ankunft der Häckselequipe nicht 
möglich.

Anmeldungen nimmt bis spätes-
tens Montag, 18 Uhr, vor dem Häck-
seltermin das Sekretariat der Bauabtei-
lung entgegen (Tel. 061 725 22 41). Di-
rekte Anmeldungen an den Unter-
nehmer sind private Aufträge und 
werden in Rechnung gestellt.

METALL UND SPERRGUT 
UNBRENNBAR

Mittwoch,  
13. Februar
Das Sperrgut muss mit 
den entsprechenden Abfall-
marken versehen werden:

bis 5 kg Kleingebinde = 1 Abfallmarke
bis 15 kg = 2 Abfallmarken
bis 30 kg = 4 Abfallmarken

maximale Grösse: 2 m x 1 m x 1 m

➢  Nur reines Metall wird gratis ab-
geführt!

Nicht abgeführt und stehen gelassen 
werden:

• Elektrogeräte wie Staubsauger, Heiz-
wände, Bügeleisen, Fön, Toaster usw.

• Elektronische Geräte wie Compu-
ter, PC, Radios, Videogeräte, Fernse-
her.

Diese Geräte können gratis im Fach-
handel zurückgegeben werden.

Grosse Bauteile wie Badewannen, Boiler, 
Öfen usw. sind Bauschutt und müssen 
den Servicefirmen oder den Bauunter-
nehmungen mitgegeben werden.

Plastikwannen, Plastikkübel sowie 
Plastikstühle gehören je nach Grösse in 
die Abfuhr brennbarer Hauskehricht oder 
Sperrgut brennbar.

Viele Wildbienen leben auf spezifischen 
Pflanzenarten (siehe Foto) oder nur in 
speziellen Habitaten. Nebst den Honig-
bienen sind auch die Wildbienen sehr 
wichtig für die Bestäubung unserer Obst-
bäume. Mit dem Schutz und der Förde-
rung dieser Insekten stellen wir also die 
Grundlage für gute Ernten sicher.

Paarung der Blauschwarzen Holzbiene.

Erleben Sie die Schönheit dieser Insekten 
und lernen Sie die meist verborgene Le-
bensweise unserer Wildbienen kennen. 
Geniessen Sie einzigartige Nahaufnah-
men von diversen Wildbienen und einen 
lebendigen Vortrag. Zudem geben wir 
Ihnen auch Informationen über unsere 
Vereinstätigkeit in diesem Jahr. An-
schliessend werden wir noch gemütlich 
zusammensitzen bei Kaffee und Kuchen. 
Alle, die sich für unsere Natur interessie-
ren, sind herzlich willkommen. Auf www.
nvtherwil.ch gibt es immer aktuelle In-
formationen.

Natur- und Vogelschutzverein Therwil
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Der «Därwiler Priis» geht an das OK des LandFest17

Die Tage vom 11. bis zum 13. August 
2017 sind in die Therwiler Ge-
schichtsbücher eingegangen. Auch 
wenn diese 72 Stunden längst Ver-
gangenheit sind, so werden sie stets 
präsent bleiben. Am vorletzten Mitt-
woch wurden Erinnerungen wach – 
und lösten Emotionen, Nostalgie 
und wohl auch etwas Wehmut aus.

Was vor rund sechs Jahren als «Bier-
idee» begonnen hatte, verkam zu ei-
nem Dreitages-Fest mit Volksfestcha-
rakter. Das LandFest17 war mehr als 
«nur» das sonntägliche Nordwest-
schweizerische Schwingfest – selten 
zuvor hat ein Fest derart viele Leute ins 
99er-Dorf geführt. Und «tout Därwil» 
war, ob als einer der vielen Helfer oder 
als Besucher, auf den Beinen. Die Lau-
datio hielt Gemeinderätin Virginie Vil-

linger; aber auch Gemeindepräsident 
Reto Wolf richtete Dankesworte an das 
OK, das als «Loki» fungierte und ganz 
viele Leute (Helfer) mitriss. Im Fussball-
jargon würde man von einer Elf spre-
chen, welche die Champions League 
gewinnen würde!

Der «Därwiler Priis» wurde heuer 
zum 4. Male vergeben. Im Jahre 2015 
wurde dieser an Margrit Zingg für ihr 
langjähriges, ehrenamtliches Engage-
ment in der Brockenstube Therwil ver-
geben. Dazu erhielt der unvergessene 
Gregor Gschwind (1958–2017) für sein 
Lebenswerk ebenfalls diese Auszeich-
nung. Sue Moser und Christoph Mark-
walder (VB Therwil) im Jahre 2016 und 
Stepptänzer Angelo Borer (2017) wa-
ren die weiteren Preisträger. 

Am vorletzten Mittwoch fanden sich 
gut 200 Besucher in der Mehrzweck-

halle ein. Durch den Gala-Abend führte, 
wie eh und je, Susanne Hueber. Char-
mant, eloquent und mit viel Witz und 
einigen Bonmots. Den Unterhaltungs-
teil bestritt das Quintett Special Ele-
ments – was diese fünf Jungs an Tanz-

einlagen und Choreographie boten, war 
ein Feuerwerk der Spitzenklasse.  

Beim abschliessenden Apéro riche 
(und das war er in jeder Hinsicht) blieb 
genügend Zeit, um nochmals in Erinne-
rungen zu schwelgen. Auch die BiBo-Re-

daktion und der Reinhardt Verlag 
schliessen sich den Gratulanen an und 
sind stolz, was dieses OK geleistet hat. 
Eine Fortsetzung, in einer ähnlichen 
Form, ist erwünscht.

 Georges Küng

Der Auftritt von Special Elements entzückte die Anwesenden und war einer der Höhepunkte anlässlich der Verleihung des 
«Därwiler Priis» in der gut besuchten Mehrzweckhalle.

Das OK mit Sepp Krummenacher, Jonas Hubeli, Matthias Hubeli (im Interview mit Moderatorin Susanne Hueber), Damiano Emmenegger, Christian Zimmerli, Patrick Degen, Roman Heggendorn, Marisa Imboden, 
Daniel Gschwind, Philipp Hägeli und Urs Lanz (von links nach rechts).  Fotos: Küng

Foto: XXXXXXXXXXX

Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service

REKLAME

VEREINE

TAGESFAMILIEN THERWIL

Tagesfamilien Therwil

Play4you Spielnachmittag

Bald ist es soweit – die Tagesfamilien 
laden Sie anlässlich des 40-jährigen Jubi-
läums zu einem Spielnachmittag mit 
Play4you ein am: Sonntag, 17. Februar, 
von 13.30–17.00 Uhr.

Der Anlass findet in der Mehrzweck-
halle Therwil statt, Eintritt frei! Wir bie-
ten Ihnen zu familiären Preisen Essen 
und Getränke an: unser Kuchenbuffet 
lässt praktisch keinen Wunsch offen. 
Selbstverständlich hat es auch wieder 
Hot Dogs und Sandwiches.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Der Vorstand

VEREIN PHARI

Lebensmittel- 
Abgabestelle Reinach
Am 21. März eröffnen wir eine neue 
Lebensmittel-Abgabestelle für bedürfti-
ge Personen/Familien aus Reinach. Ge-
liefert werden die noch gut erhaltenen 
Lebensmittel von der Schweizer Tafel, 
welche diese bei den Grossverteilern 
(Migros, Coop, etc.) abholen. Am letzten 
Donnerstag fand nun im Saal der Pfarrei 
St. Nikolaus ein Informationsnachmit-
tag für die neuen freiwilligen Helferin-
nen und Helfer statt. Wir haben den 
rund 30 Ehrenamtlichen den Ablauf und 
die Aufgaben der neuen Lebensmittel-
abgabestelle erklärt, über unser Hilfs-
projekt informiert und viele Fragen be-
antwortet.

Personen/Familien, welche in Rei-
nach wohnen, am Existenzminimum le-

ben und keine Unterstützung von der 
Sozialhilfe erhalten, können sich ab so-
fort ungeniert bei uns melden. Wir freu-
en uns über jede Nachricht über das 
Kontaktformular «Reinach» auf unserer 
Homepage www.vereinphari.ch.

Brigitte Marques und Gabi Huber

DÄRWILER  
FASNACHTS KOMITEE

Därwiler Fasnacht 2019

Bring- und Holtag im 99er-Treff
Man trifft sich am 
Samstag, 16. Feb-
ruar von 11–12.30 
Uhr zur weltweit 
grössten Tausch-
börse für Fas-
nachtskostüme im 
99er-Treff. Es hat 

für jeden etwas dabei: für die Kleinen, 
Ersatz für zu klein, für die Herren, Ersatz 
für zu eng und für die Damen, Ersatz für 
zu weit gewordene Kostüme.

Därwiler Fasnachtskomitee  
und Pius Heimgartner

Apéro und Grill beim Waggis

Alle aktiven und ehemaligen Fasnächtle-
rinnen und Fasnächtler, sowie Fasnachts-
freunde, sind am Samstag, 16. Februar 
ab 19 Uhr herzlich zum Apéro und Grill 
beim Waggis, an der Bahnhofstrasse 18, 
eingeladen.

Därwiler Fasnachtskomitee

FRAUENCHOR THERWIL

Generalversammlung

Die Generalversamm-
lung findet am Mon-
tag, 18. Februar, um 
19 Uhr im Restaurant 
Grossmatt statt.

Für die Aktivmitglieder ist die General-
versammlung obligatorisch. Unsere 
Ehren- und Passivmitglieder laden wir 
freundlich ein, dem Anlass beizuwohnen.

Frauenchor Therwil

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Erfolgreicher  
Buchstart-Event
Buchstart regt Eltern an, gemeinsam mit 
ihrem Baby die Welt der Sprache und der 
Fantasie zu entdecken. 

Unserer Einladung zum Buchstart-Info-
anlass für junge Eltern folgten am ver-
gangenen Sonntagmorgen viele Mamis 
und Papis mit ihren Babys und Kleinkin-
dern. Gestärkt mit Gipfeli und Getränken 
erlebten wir gemeinsam, wie viel Freude 
der Umgang mit altbekannten Kinderlie-
dern, Versen und Fingerspielen bereitet 
und wie spannend es ist, in die Welt der 
Geschichten einzutauchen.

Wir konnten den Eltern das Angebot 
unserer Bibliothek zur Sprachförderung 
ihres Kindes vorstellen und ihnen die 
grosse Auswahl unserer Pappbilderbü-
cher präsentieren, die darauf warten, 
entdeckt und ausgeliehen zu werden.  

Wir freuen uns, die grossen und kleinen 
Gäste bald wieder bei uns in der Biblio-
thek zu begrüssen.

(Unterstützt vom Gönnerverein 
der Bibliothek Therwil)

Geschichtenstunde  
für die Kleinen

Wo: Bibliothek Therwil 
Wann: Mittwoch, 13. Feb-
ruar, 14.30 bis 15 Uhr Wer: 
Alle Kinder sind herzlich 
willkommen, auch die 
ganz Kleinen!

Eine Buchstart Veranstaltung! www.
buchstart.ch. Unterstützt von Pro Juven-
tute beider Basel

Demnächst –  
nicht verpassen!
Freitag, 29. März: Manga Workshop mit 
Simone Xie. Mangas Zeichnen für Ju-
gendliche ab 10 Jahren.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.bibliothek-therwil.ch

Medientipp Februar 
Von Rebecca Thommen

Die richtige Flughöhe
Von Bertrand Piccard 

Bertrand Piccard be-
geisterte die Menschen 
mit seiner Weltumrun-
dung in einem Ballon 
und einem Solarflug-
zeug sowie vielen wei-
teren Flugexperimen-
ten. Der Abenteurer ist 

ausgebildeter Psychiater und erforscht 
seit Jahren das Innenleben der Men-
schen. Hier schlägt er einen Bogen von 
der Fliegerei und seiner psychiatrischen 

Tätigkeit zu den Lebensfragen des Men-
schen nach Sinn, Umgang mit Krisen und 
dem Tod. Daraus entstehen wertvolle 
Denkanstösse, wie sich jeder Mensch 
persönlich weiterentwickeln kann. Denn 
im Leben ist es wie beim Fliegen: Um die 
Flughöhe zu ändern, muss man Ballast 
abwerfen und lernen, auch mal die Kont-
rolle abzugeben. (Weltbild)

Sie finden dieses Buch bei den Sachbü-
chern für Erwachsene.

Lesefeen und Lesekerle  
in der Bibliothek
Coole Mädels und echte Kerle lesen doch!

Ready for Take-Off! Traumberuf Pilot
Ein toller Beruf für junge Frauen und 
Männer! Swiss-Captain Simon Wied-
mer erzählt viele spannende Geschich-
ten aus seinem Alltag als Pilot.

Wo: Bibliothek Therwil Wann: Sonntag, 
24. Februar, 10.30 bis 11.45 Uhr Wer: 
Eingeladen sind alle Kinder von 6 bis 
ca.10 Jahren, gerne mit ihren Müttern 
und Vätern.

Anmeldungen per Telefon 061 721 62 
43  / E-Mail info@bibliothek-therwil.ch 
bis Freitag, 22. Februar. (Unterstützt vom 
Gönnerverein der Bibliothek Therwil)

Wer
Werbung
betreibt,
der hat
Erfolg!
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REKLAME

BLUMENRAIN

Appetitanregender Jazz-Brunch

pd. Voll ausgebucht 
war der grosse Saal des 
Alters- und Pflege-
heims Blumenrain Ther-

wil – und dies aus mindestens zwei 
guten Gründen: Die Loamvalley Stom-
pers boten feinen Jazz für ein älteres 
Publikum, das auf jeden Fall jung blei-
ben will! Viele Bewohner wurden be-
gleitet von ihren Angehörigen. Und es 
gab einen umfangreichen Brunch mit 

leckeren Angeboten. Die Musik riss gar 
einige Gäste vom Stuhl und verleitete 
zu einem kleinen Tänzlein. Das alles an 
einem wenig verlockenden Sonntag, 
dem 3. Februar. 

Heimleiter David Winzenried freute 
sich sehr über die 200 Anwesenden, 
und Pflegleiterin Denise Keller wünsch-
te am Schluss allen einen angenehmen 
Ausklang des musikalischen und kuli-
narischen Leckerbissens. 

VEREINE

KULTURPALETTE THERWIL

Der Apfel ist schuld – 
ein lustvoller Abend mit Texten und 
Liedern zum Thema Sünde

Sündigen können alle, Gott sei Dank. Und 
wer sündigt, wird bestraft. Oder kommt 
ungeschoren davon. Viele Lieder und Ge-
schichten des SEN-Trios handeln davon. 
Das SEN-Trio, das sind die Sängerin Ulri-
ke Andersen, der Pianist Hans Adolfsen 
und der Poet und Autor Jens Nielsen. Sie 
haben Kurzgeschichten, Gedichte und 
fabelhafte Musik mit eigenen Komposi-
tionen und Texten zu einem packenden 
Programm zusammengestellt. Mit Lie-
dern und Chansons, zum Beispiel von 
Mahler und Hollaender, mit Texten von 
Ringelnatz, Bille, Hahn, Veteranyi und an-
deren. Ein geheimnisvolles Märchen 
spannt einen Bogen über den oft komi-
schen, manchmal aber auch deftigen 
Musik-Geschichten-Abend. Ein Abend, 
der beim Publikum Spuren hinterlässt. 
Das SEN-Trio tritt in Therwil auf am Frei-
tag, 22. Februar um 20 Uhr in der Aula 
Känelmatt I.

Der Eintritt beträgt 28.– für Erwach-
sene, 18.– für Jugendliche. Vorverkauf 
ab 9.  Februar in der Dorf-Drogerie 

Eichenberger oder auf www.kultur-
palette.ch. Dies ist eine Veranstaltung 
der Kultur-Palette Therwil, mit Unterstüt-
zung durch die «Mobiliar».

Achtung: Der Anlass findet in der 
Aula Känelmatt I statt.

AET ARBEITSGRUPPE 
ERWACHSENEN- 
BILDUNG THERWIL

Fondation Beyeler

Der junge Picasso
Blaue und Rosa Periode
In einer einzigartigen und hochkaräti-
gen Ausstellung präsentiert die Fonda-
tion Beyeler Pablo Picassos frühe Meis-
terwerke der sogenannten Blauen und 
Rosa Periode. Erstmals in Europa wer-
den die Meisterwerke dieser bedeuten-
den Phase (1901–1906) in dieser Fülle 
gezeigt. Die Bilder dieser Schaffenszeit 
zählen zu den schönsten der Moderne 
und zu den wertvollsten Kunstwerken 
überhaupt.

Datum: Mittwoch, 27. März Zeit: 
Besammlung 16.45 Uhr, Führung 17 bis 
17.45 Uhr Ort: Fondation Beyeler, Basel-
strasse 77, 4125 Riehen, Gruppengarde-
robe, Meeting Point Gruppen (kleines 
Hinweisschild). Wenn Sie von der Basel-
strasse den Park betreten, links gehen.
Obligatorische Abgabe von Jacken, 
Mänteln, Taschen und Rucksäcken. Kos-
ten: Fr. 40.–. Der Museumspass kann 
nicht angenommen werden.
Anmeldung: bis 25. Februar an Eveline 
Axt, Tel. 061 721 49 65.

NTV

Ornithologischer  
Grundkurs 2019

Warum singen Vögel eigent-
lich? Wie unterscheiden sich 
Mäusebussard und Rotmilan 
im Fluge? Was sagt uns die 
Schnabelform über die Er-
nährung der Vögel? Diese 
und viele weitere Fragen 
werden im Ornithologischen 

Grundkurs von erfahrenen Feldornitho-
logen und ausgebildeten Exkursionslei-
tern der Natur- und Vogelschutzvereine 
Therwil und Reinach beantwortet. Ab 
16  Jahren kann jedermann teilnehmen. 
Spezialkenntnisse werden nicht voraus-
gesetzt, wohl aber Freude und Interesse 
an der Natur.

Ziel des Kurses ist, die häufigsten Vo-
gelarten unserer Umgebung nach Aus-
sehen und Gesang bestimmen zu kön-
nen. Gleichzeitig erfahren Sie viel Span-
nendes über die Lebensweise der ver-
schiedenen Vogelarten.

Turmfalke.  Fotos: H.R. Weiss

Die sechs Theorieabende finden jeweils 
mittwochs im Gemeindezentrum, Haupt-
strasse 10, in Reinach statt. Der erste 
Kursabend ist am 13. Februar 2019, 19.30 
Uhr. Zu jedem Themenbereich (Wasser-
vögel, Vögel im Wald, Siedlungsgebiet, 
Kulturland, Feuchtgebiet) gibt es eine Ex-
kursion zur praktischen Anwendung des 
erworbenen Wissens. 

Grünfüssiges Teichhuhn.

Alle Kurs- und Exkursionsdaten sind auf 
der Homepage aufgeschaltet. Die Kosten 
für die zwölf Anlässe und sämtliche Kurs-
unterlagen betragen Fr. 120.– für Mit-
glieder eines SVS-Vereins und Fr. 180.– 
für alle anderen. Eine spezielle Ausrüs-
tung ist nicht erforderlich, ein Feldste-
cher erleichtert aber das Beobachten. 
Verlängerte Anmeldefrist: 11. Februar an 
konrad.knuesel@sunrise.ch oder 061 
731 27 53. Es erwartet Sie eine packende 
Periode, nach der Sie die Umwelt mit an-
deren Augen und Ohren wahrnehmen. 
Auf www.nvtherwil.ch gibt es immer ak-
tuelle Informationen.

Natur- Vogelschutzverein Therwil

DIES UND DAS

KONZERTE 
ST. STEPHAN THERWIL

Konzert 
«The Moody Tunes»

Christian Müller – Querflöte
René Heid – Akkordeon
Florian Döling – Kontrabass
André Bader – Schlagzeug
Sonntag, 17. Februar, 
19  Uhr, Kath. Kirche 

St. Stephan Therwil.

C’est si bon! Bei mir bistu shein! Take 
Five! What a wonderful world! … und 
viele andere wunderbare Melodien zau-
bern die Moody Tunes aus ihrem reichen 
Fundus hervor. 

Christian Müller wechselt gekonnt 
zwischen Querflöte, Saxophon und Kla-
vier, umspielt von René Heids charmanten 
Akkordeon-Klängen, dazu kommen Flori-
an Dölings kreatives Kontrabass-Spiel und 
André Baders witzige und feinsinnige 
Rhythmen – ein wahrer Musikgenuss!

Musette, Chanson, Klezmer, Irish, 
Swing, Samba, Evergreens: Die Moody Tu-
nes laden Sie ein auf eine musikalische 
Reise durch die verschiedensten Musik-
stile. Ein stimmungsvoller und abwechs-
lungsreicher Konzertabend! Kollekte am 
Ausgang.

www.konzerte-therwil.ch

LESERBRIEFE

➭ Leserbriefe zu den aktuellen  
Abstimmungen finden Sie auf der 
Seite Leimental

Lokal
Vielfältig
Köstlich

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Philipp Schrämmli/Laurids Jensen 
Die Welt in Basler Kochtöpfen 
216 Seiten, Hardcover, ISBN 978-3-7245-2085-6 
CHF 34.80
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COMPUTER-WELT

Die virtuelle Welt ist längst Alltag

Digitalisierung, Internet und Smart-
Phones – eine Welt ohne Computer ist 
undenkbar. Dem trägt BiBo Rechnung 
und wird in regelmässiger Folge, dank 
der Mit- und Zusammenarbeit mit 
Thomas Täschler über Themen rund 
um die virtuelle Welt berichten.

«Wer nicht mit der Zeit geht, geht mir der 
Zeit». Diese Philosophie hat mehr denn je 
ihre Gültigkeit. Der Verfasser gibt freimütig 
zu, dass «ich längst noch nicht im Zeitalter 
der digitalen Welt angekommen bin». Oft 
kann man in meinen Berichten «zwischen 
den Zeilen eine gewisse Animosität, ja Bor-
niertheit» herauslesen. Vielleicht ist es 
aber auch nur Angst und Unsicherheit vor 
dem Neuen, vor dem (teils) Unbekannten.

In den «BiBo»-Trägergemeinden fin-
den Internet-Cafés statt. Die jüngste Gene-
ration, die Milleniums-Kinder, wachsen mit 
dem Computer auf. Für sie hat es nichts 
anderes gegeben. Aber auch die älteren 
Mitmenschen wollen aktiv am Leben parti-
zipieren – und da sind Kenntnisse über In-
ternet und PC unabdingbar.

Thomas Täschler (siehe Foto) muss man 
nicht näher vorstellen. Er ist Aktivmitglied 
im Gewerbeverband Oberwil/Biel-Benken 
(GVOB) und Inhaber des Fachgeschäftes 
PC-Pira im Herzen des «Schnäggedorfes» 
(Passage 10). Der Titel der letzten Front-
chronik («Universal denken, aber lokal ver-
ankert») trifft auf Herrn Täschler vollauf zu. 
Der Inhaber und Geschäftsführer ist Infor-
matiker, ICT-Ingenieur SE und ML. Er ist 
also ein veritabler «PC-Doc», der weit über 
die Kommunalgrenzen hinaus bekannt ist.

Daher freut es mich, dass er sich bereit 
erklärt hat, unserer Leserschaft in einfacher 
und sehr verständlicher Form über die vir-
tuelle Welt zu berichten. Über Themata, die 
für viele (unter anderem für den «Bi-
Bo-Maa») komplex und teils unverständ-
lich sind. Die Artikel werden jeweils an 
dieser Stelle, im Forum (und neben dem 
«Kryzi») in regelmässiger Folge erscheinen. 

Wir sind sicher, dass diese Chroniken 
bei unserer Leserschaft auf viel Interesse 
stossen werden und danken Herrn Täschler 
für seine Bereitschaft sowie Mit- und Zu-
sammenarbeit. Georges Küng

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte,  
per E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Unter den Einsendungen wird ein  
Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.
Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Glücksfee hat entschieden, der Preis von letzter Ausgabe geht an:
Valeria Frentzel, Nussbaumweg 42, 4103 Bottmingen

Lösungswort 5/2019: 
AMTSBEZIRK

Lösungswort 6/2019
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

s1615-12 Amtsbezirk
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Basler Fasnacht erhält eigene Briefmarke
Die Post widmet der Basler Fasnacht 
eine Sondermarke. Das Sujet zeigt 
den «Morgestraich», der die «Drey 
scheenschte Dääg» des Jahres ein-
läutet. Anlass dazu gab die UNESCO, 
welche die Basler Fasnacht in die 
«Repräsentative Liste des immateri-
ellen Kulturerbes der Menschheit» 
aufgenommen hat. 

pd/kü. Wenn ab dem 11. März verkleidete 
Cliquen, satirische «Schnitzelbänggler» 
und rund 200’000 Schaulustige sich von 
der eigenartigen Mischung aus Lebens-
freude und Melancholie mitreissen las-
sen, feiert auch die Schweizerische Post 
mit: Sie widmet der Basler Fasnacht eine 
Briefmarke, die in einem passend deko-
rierten 16er-Bogen erhältlich ist.

«Morgestraich» ziert 
die Sondermarke 
Das Sujet der Briefmarke wurde von 
Domo Löw gestaltet, einem waschech-
ten Basler Fasnachtskünstler. Es zeigt 
den berühmten «Morgestraich», der die 

«Drey scheenschte Dääg» Basels jeweils 
am Montag nach Aschermittwoch um 
Punkt vier Uhr morgens einläutet und 
die Stadt am Rheinknie in einen dreitä-
gigen Ausnahmezustand versetzt. Die 
Tradition des altehrwürdigen «Morge-
straichs», der mit dem Kommando 
«Morgestraich – Vorwärts, Marsch!» be-
ginnt, geht bis ins 18. Jahrhundert zu-
rück – anfangs allerdings ohne Laternen, 
die heute die verdunkelte Basler Innen-
stadt erhellen und denen auf der Son-
dermarke ein prominenter Platz einge-
räumt wurde. 

Die Sondermarke «Basler Fasnacht» 
kann ab sofort an allen Briefmarkenthe-
ken, in den Filialen der Post sowie online 
unter www.postshop.ch bezogen wer-
den (Frankaturwert: 1 Franken). 

1.	 Michelle	Obama
	 Becoming
	 Memoiren	|	Goldmann	Verlag

2.	 Christian	Winterstein
	 Ungesühnt	–	Als	Raubmorde	
	 Riehen	und	den	Landkreis	
	 Lörrach	erschütterten	
	 Regionales	|	Schwabe	Verlag

3.	 Tanja	Grandits
	 Tanjas	Kochbuch	–	
	 Vom	Glück	der	einfachen	Küche
	 Kochbuch	|	AT	Verlag

4.	 Stephen	Hawking
	 Kurze	Antworten	auf	
	 grosse	Fragen
	 Naturwissenschaft	|	Klett-Cotta	Verlag

	 	 	 5.	 Iris	Paxino
	 	 	 	 Brücken	zwischen	
	 	 	 	 Leben	und	Tod	–	
	 	 	 	 Begegnungen	mit	
	 	 	 	 Verstorbenen
	 	 	 	 Anthroposophie	|	
	 	 	 	 Verlag	Freies	Geistesleben

6.	 Petra	Bracht,	
	 Roland	Liebscher-Bracht
	 Die	Arthrose-Lüge
	 Gesundheit	|	Goldmann	Verlag

7.	 Rahel	Schütze
	 Basel	Wimmelbuch
	 Wimmelbuch	|	F.	Reinhardt	Verlag

8.	 Helen	Liebendörfer
	 Die	Sprache	der	Engel
	 Religion	|	F.	Reinhardt	Verlag

9.	 Essen	gehn!	Basel	
	 2018/2019
	 Gutscheinbuch	|	
	 René	Grüninger	PR	Zürich

10.	 Bürgergemeinde	der
	 Stadt	Basel	(Hrsg.)
	 Zuhause	auf	Zeit	–	350	Jahre	
	 Bürgerliches	Waisenhaus	Basel
	 Basel	|	Christoph	Merian	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
www.biderundtanner.ch

	 	 	 1.	 T.C.	Boyle
	 	 	 	 Das	Licht
	 	 	 	 Roman	|	
	 	 	 	 C.	Hanser	Verlag

2.	 Michel	Houellebecq
	 Serotonin
	 Roman	|	Dumont	
	 Literatur	&	Kunst	Verlag

3.	 Éduard	Louis
	 Wer	hat	meinen	Vater	
	 umgebracht
	 Roman	|	S.	Fischer	Verlag

4.	 Hanya	Yanagihara
	 Das	Volk	der	Bäume
	 Roman	|	Hanser	Verlag	Berlin

5.	 Alex	Capus
	 Königskinder
	 Roman	|	C.	Hanser	Verlag

6.	 Judith	Schalansky
	 Verzeichnis	
	 einiger	Verluste
	 Roman	|	Suhrkamp	Verlag

7.	 Helen	Liebendörfer
	 Leo	und	Lila	in	Basel
	 Bilderbuch	|	Gesellschaft	für	
	 Schweizerische	Kunstgeschichte

8.	 S.	Kaesermann,	
	 S.	Breitenstein
	 Wenn’s	im	Jänner	
	 kracht	und	klepft
	 Bilderbuch	|	Die	Informationslücke

9.	 Christian	Berkel
	 Der	Apfelbaum
	 Roman	|	Ullstein	Verlag

10.	 Haruf	Kent
	 Abendrot
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

SO
LEBST  

DU BASEL

INSPIRIEREND, ATTRAKTIV
UND STETS AKTUELL.
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
Fax 061 726 89 88
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Haussener
Telefon 061 721 59 61
Sprechstunden: Do 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 
061 726 89 89

GEMEINDEVERWALTER

Hans Rudolf Aeberhard
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 269 66 78

WERKHOF

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73 / 079 241 90 64

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34
Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 726 89 66

BRUNNENMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 061 926 77 99

BÜRGERGEMEINDE

Verwaltung: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Verwalterin: Claudia Thüring
Telefon Privat 061 721 91 40

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

ABSTIMMUNGEN UND 
WAHLEN

Öffnungszeiten 
des Wahlbüros am 
 Sonntag, 10. Februar

Am 10. Februar finden Eidgenössische 
und Kantonale Volksabstimmungen so-
wie die Ersatzwahl eines Mitglieds der 
Sozialhilfebehörde Ettingen statt.

Für die persönliche Stimmabgabe 
hat das Wahlbüro am Abstimmungs-
sonntag von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

VERANSTALTUNGSKALENDER
7. Februar

Mittagstisch
12–14 Uhr, Blumenrain, Therwil
Ettige mitenand

8.–17. Februar

Ausstellung im KulturWerk –  
Acrylbilder (Jacqueline Stöcklin)
KulturWerk, Hauptstrasse 40
KulturWerk

10. Februar

Eröffnung Pastoralraum Leimental
10–11 Uhr, Kath. Kirche, Oberwil
Kirchenchor

11. Februar

Kinderprobe
19.30–20.15 Uhr, Schulhaus 
Hintere Matten (Aula)
Gugger-Gugge

Lesekreis
19.30–21 Uhr, Schulhaus 
Hintere Matten (Trakt 3)
Gemeinde- und Schulbibliothek

12. Februar

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

13. Februar

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Hauptstrasse 42 
 (Generationenhaus)
Schule und Elternhaus

15. Februar

Generalversammlung
18.30–23 Uhr, Restaurant Rebstock
(im Trubebeeri)
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

19. Februar

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

20. Februar

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Hauptstrasse 42 
 (Generationenhaus)
Schule und Elternhaus

Kindernachmittag Wald
14–17 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

21. Februar

Mittagstisch
12–14 Uhr, Blumenrain, Therwil
Ettige mitenand

24. Februar

Messe-Begleitung
10–12 Uhr, Kath. Kirche
Männerchor

26. Februar

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

27. Februar

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Hauptstrasse 42 
 (Generationenhaus)
Schule und Elternhaus

28. Februar

Generalversammlung
19–21 Uhr, Pfarreiheim
Kirchenchor

Gönner- und Passive-Apéro
19.30–21.30 Uhr, Hauptstrasse 37 
(Schaub-Schüre)
Gugger-Gugge

3. März

Fasnachtsbetrieb
15–2 Uhr, Guggerhuus
Kulturhistorischer Verein

5. März

Guggekonzert
19.30–21 Uhr, Gemeindeverwaltung
Gugger-Gugge

7. März

Mittagstisch
12–14 Uhr, Blumenrain, Therwil
Ettige mitenand

10. März

Fackelumzug zum Fasnachtsfüür
19–23 Uhr, Parkplatz Coop
Kulturhistorischer Verein

Die Verantwortung für die Richtigkeit 
der publizierten Daten liegt bei den 
Vereinen bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

Februar März April

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier 6. 6. 3.

Biosammlung
6. 6. Mi 

und
30.20. 20.

Häckseldienst – 20. –

BAUABTEILUNG

EBM – Stromunterbruch 
am Freitag, 8. Februar
Die EBM Netz AG wird am Freitag, 
8. Februar 2019 den Strom in einem 
grossen Gebiet in Ettingen von 13 bis 
16 Uhr abschalten. Betroffen von der ge-
planten Abschaltung der Energieversor-
gung ist das Gebiet Hauptstrasse – Hof-
stettenstrasse – Oberdorfgasse – Im 
Mühlegarten – Steinweg – Obere Kirch-
gasse – Schaienweg – Schaiengässli – 
Schaiengarten – Föhrenweg – Buchen-
weg – Waldstrasse – Reservoirweg.

Die ausführende EBM Netz AG dankt 
für Ihr Verständnis.

Für Auskünfte steht Ihnen die Bau-
abteilung Ettingen, Roger Meier, Tel. 061 
726 89 76, gerne zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung, Bauabteilung

EINWOHNERDIENSTE

Die neuen Tageskarten 
sind da
Die Tageskarten ab März 2019 bis Feb-
ruar 2020 sind bei den Einwohnerdiens-
ten Ettingen eingetroffen und können 
bezogen werden.

Wie bisher verfügt die Gemeinde Et-
tingen pro Tag über 5 SBB-Tageskarten. 
Die SBB-Tageskarten kosten wie bis an-
hin Fr. 42.– pro Stück.

Die Tageskarten können am Schalter 
der Einwohnerdienste während den Öff-
nungszeiten ohne vorherige Reservation 
bezogen werden. Sie finden den Kalen-
der mit der Anzahl freier Tageskarten auf 
unserer Website www.ettingen.ch.

Die Tageskarte der SBB bietet Ihnen 
auf dem Streckennetz der SBB in der 
Schweiz freie Fahrt für einen vorausbe-

GEMEINDEINFORMATIONEN

STELLENAUSSCHREIBUNG

GEMEINDE 
ETTINGEN

Die Gemeinde Ettingen zählt rund 5300 Einwohner/innen. 
 Infolge Frühpensionierung des aktuellen Stelleninhabers 
 suchen wir per 1. Juni 2019 oder nach Vereinbarung eine/n

Leiter/in der Sozialen Dienste (80–100 %)

Die Sozialen Dienste der Gemeinde sind zuständig für die Beratung von Menschen 
in schwierigen Lebenssituationen mit der Zielsetzung der bestmöglichen beruf-
lichen und sozialen Integration. Als Leiter/in der Sozialen Dienste sind Sie für die 
fachliche und personelle Führung des Teams mit derzeit 4 Mitarbeitenden ver-
antwortlich und direkt dem Gemeindeverwalter unterstellt.

Ihre Hauptaufgaben:
• Sicherstellung des Dienstleistungsangebots des polyvalenten Sozialdienstes: 

finanzielle Unterstützungen nach Sozialhilfegesetz, fachliche Begleitungen bei 
Fremdplatzierungen, freiwillige Beratungen

• Zusammenarbeit mit der Sozialhilfebehörde und Teilnahme an deren monatli-
chen Sitzungen

• Zusammenarbeit mit der KESB, dem Kantonalen Sozialamt, den Sozialversiche-
rungsträgern sowie mit der Schulsozialarbeit und anderen wichtigen Amts-
stellen und Institutionen

• Betreuung der Asylsuchenden (fachlich, methodisch)
• Unterstützung der gesamten Verwaltung und des Gemeinderats bei übergeord-

neten Aufgaben sowie beim Festlegen und Erreichen vereinbarter Ziele

Ihr Profil:
• Diplom einer Fachhochschule in Sozialarbeit (Uni, HFS, FH)
• Mehrjährige Berufserfahrung in den Bereichen wirtschaftliche, gesetzliche 

 Sozialhilfe und Kindes- und Erwachsenenschutzrecht
• Vorzugsweise Erfahrung in Konzept- und Projektarbeiten
• Idealerweise Führungserfahrung
• Hohe Sozialkompetenz, Kommunikationsfähigkeit und Organisationstalent
• Durchsetzungsstarke, flexible und belastbare Persönlichkeit, die auch in hekti-

schen Situationen den Überblick behält
• Sehr gute mündliche sowie schriftliche Ausdrucksweise

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche, verantwortungsvolle Arbeit in einem 
Team mit motivierten und qualifizierten Mitarbeitenden. Die zeitgemässen 
 Arbeitsbedingungen richten sich nach dem Personalreglement.

Für Auskünfte steht Ihnen der aktuelle Stelleninhaber, René Neuenschwander, 
Telefon 061 726 89 66, gerne zur Verfügung.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 28. Fe-
bruar 2019 vorzugsweise per E-Mail an bewerbung@ettingen.ch oder an die 
 Gemeindeverwaltung Ettingen, Personalwesen, Kirchgasse 13, 4107 Ettingen.

Gemeinderat

stimmten Tag. Analog zum Generalabon-
nement der SBB ist sie auch für die meis-
ten Schifffahrtslinien, für Nahverkehrs-
mittel (Tram/Bus) und vereinzelt auch für 
Privat- und Bergbahnen gültig. Den Gel-
tungsbereich finden Sie auf der Website 
der SBB unter www.sbb.ch.

Umtausch und Rückerstattung sind 
ausgeschlossen. Es werden keine Reserva-
tionen entgegengenommen und die Ta-
geskarten müssen am Schalter direkt bar, 
mittels Postcard oder EC bezahlt werden.

Gemeindeverwaltung, Einwohnerdienste

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburt

Olloz, Lorea Céline, * 20. Januar, Toch-
ter der Olloz Yvonne Nicole und des Olloz 
Andreas Fabian, von Basel BS, Augst BL 
und Ollon VD, wohnhaft in Ettingen BL.

Todesfall

De Marchi-Bastone, Giovanna, † 28. Ja-
nuar 2019, * 6. Oktober 1939, verwitwet, 
von Italien. Wohnhaft gewesen: Schiblis-
mattstrasse 24, Ettingen. Abdankungs-
Gottesdienst: Dienstag, 12. Februar 2019, 
14 Uhr, in der katholischen Kirche Ettingen, 
anschliessend Bestattung auf dem Friedhof.

DIVERSES

Dorfmuseum Ettingen

Auskunft für Museumsbesuche:
Constantin Stöcklin-Keiser
Eigenrain 18, Tel. 061 721 58 31

Auskunft für Vermietung:
Kurt Brodmann-Pereira
Nenzlingerstrasse 8, Tel. 061 721 62 76
Montag–Freitag, 18–20 Uhr

FEUERWEHR

Auszug aus dem  
Jahresprogramm 2019

Mittwoch, 13. Februar
19.30–22 Uhr Offiziers-Rapport

Mittwoch, 20. Februar
19.30–22.15 Uhr Mannschaftsübung

Mittwoch, 27. Februar
19.30–22 Uhr Pikettübung

Donnerstag, 21. März
19–22 Uhr  Of & Wm-Übung / 

Therwil

Mittwoch, 27. März
19.30–22.15 Uhr Mannschaftsübung

BÜRGERGEMEINDE

Einladung

aller stimmberechtigten Bürgerinnen und 
Bürger von Ettingen zur ausserordent-
lichen Bürgergemeinde-Versammlung 
am Donnerstag, 21. Februar, 19.30 Uhr, 
Pfarreiheim, Kirchgasse, Ettingen.

Traktanden:
1. Begrüssung
2. Protokoll der letzten Bürgergemeinde- 

Versammlung vom 28. November 2018
3. Orientierung und Beschlussfassung 

über den Kauf der Liegenschaft Aesch-
strasse 24, Parz. Nr. 1615, Grundbuch 
Ettingen und Ermächtigung an den Bür-
gerrat den Kaufvertrag abzuschliessen

4. Diverses

Nach der Versammlung sind die Anwesen-
den zu einem Apéro eingeladen.

➭ Leserbriefe zu den aktuellen  
Abstimmungen finden Sie auf der 
Seite Leimental
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SP ETTINGEN

Vorlagen vom 10. Februar

Kantonale Vorlagen:
• Nein zur Mehrwertabgabe-Mogel-

packung. Je dichter auf einem Grund-
stück gebaut werden darf, desto 
wertvoller wird es. Dieser Mehrwert 
entsteht durch eine Änderung der 
Planung durch die Gemeinde. Bei der 
Erschliessung und der Verdichtung 
entstehen Kosten, welche gerecht 
aufgeteilt werden müssen. Mit dieser 
Vorlage profitieren einseitig die In-
vestoren, während die öffentliche 
Hand bzw. die SteuerzahlerInnen die 
Zeche zahlen. Die Vorlage ist daher 
eine Mogelpackung: Während bei 
Um- und Aufzonungen gar keine Ab-
gaben vorgesehen sind, fallen sie bei 
Einzonungen zu gering aus. Zudem 
verletzt der Kanton damit die Ge-
meindeautonomie. 

• 3 x Ja zum gemeinsamen Spital. Zur 
Sicherung eines guten Gesundheits-
wesens braucht es den Zusammen-
schluss des Kantonsspitals Baselland 
und des Universitätsspitals Basel. Nur 
Spitäler, die genug hohe Fallzahlen 
aufweisen, garantieren für einen qua-
litativ hohen Standard. Die Fusion si-
chert die kritische Grösse und verhin-
dert Doppelspurigkeiten. Verfassung, 
Gesetz und Staatsvertrag sichern die 
Mitsprache beider Kantone. 

• Ja zur Ausgleichsinitiative und Ja zum 
Gegenvorschlag. Stichfrage: Initiative. 
Die Ausgleichsinitiative will eine soli-
darischere Verteilung der Soziallasten 
unter den Gemeinden im Kanton er-
reichen. Die Initiative wird diesem An-
spruch besser gerecht. Die SP stimmt 

Ausstellung: In jedem Bild verbergen sich viele Motive

An den kommenden zwei Wochen
enden ist im KulturWerk eine neue 
Ausstellung mit abstrakten Werken 
von Jacqueline Stöcklin zu bewun
dern.

Morgen Freitag findet im Ettinger Kultur-
Werk an der Hauptstrasse 40 die Vernis-
sage zur Ausstellung «J-AbstrACt» statt. 
Zu sehen gibt es eine Sammlung von 
Acrylbildern der Ettinger Malerin Jacque-
line Stöcklin. «Jedes Bild ist ein Unikat», 
sagt Stöcklin über ihre Werke. Sie hat 
eine Vorliebe für modernere Bilder und 
sich deshalb der abstrakten Malerei hin-
gegeben: «Ich trage die Farben zuerst 
auf die Leinwand auf. Durch das Bewe-
gen der Leinwand entstehen die Motive 

dann während der Arbeit.» Jede Betrach-
terin und jeder Betrachter kann in ihren 
Bildern etwas anderes erkennen – im 
selben Bild sehen einige einen Kopf, an-
dere eine Flasche und wieder andere ei-
nen Mond. Dabei spielt die Grundfarbe 
eine wesentliche Rolle: Manche Bilder 
wirken besinnlich, andere heiter und ei-
nige schrill. «Weil ich will, dass jeder Be-
trachter etwas Eigenes darin erkennen 
kann, habe ich darauf verzichtet, den 
Bildern Namen zu geben. Namen wür-
den die Phantasie einschränken». 
Jacqueline Stöcklins Bilder sind bereits 
bei einem grösseren kunstinteressierten 
Publikum in der Region bekannt – so war 
sie im vergangenen Jahr beim Kunstmärt 
in Aesch mit dabei, wo sie zum ersten 

Mal ihre Werke vorstellte. Die Bilder sind 
dekorativ und eignen sich für ganz unter-
schiedliche Räumlichkeiten. «Manchmal 
bekomme ich auch Aufträge. Was die 
Farbe betrifft, kann ich Wünschen ent-
gegenkommen, nicht aber beim Motiv.» 
Vor ihrer Malerei hatte Stöcklin viele Jah-
re Kunstwerke aus Porzellan angefertigt. 
«Die Schränke meiner Bekannten und 
Verwandten waren gefüllt mit meinen 
Kunstwerken.» Dann wandte sie sich 
vom Porzellan ab und der Leinwand zu: 
«Ich absolvierte einen Kurs bei Carl W. 
Röhrig und lernte dort verschiedene 
Techniken – auch solche, die ich bei mei-
nen aktuellen Bildern gar nicht anwen-
de.» Ihre Freude am Malen beschreibt 
die Künstlerin so: «Malen hat für mich 

e t -

was sehr Entspannendes, macht mir 
Freude und inspiriert mich immer wieder 
für neue Projekte. Auch ich erwarte oft 
mit Spannung, was sich in meinen Bil-
dern erkennen lässt.»

Jacqueline Stöcklin hatte ursprüng-
lich eine kaufmännische Lehre absolviert, 
aber 2014 dem Berufsleben den Rücken 
gekehrt. Die Künstlerin ist in Basel auf-
gewachsen und hat viele Jahre ihres Le-
bens in der Stadt verbracht. Vor einigen 
Jahren ist sie nun nach Ettingen gezogen 

– eine Entscheidung, die sie keine Sekun-
de bereut: «Ich war früher ein Stadt-
mensch. Heute kann ich mir nicht mehr 
vorstellen, in die Stadt zu ziehen. Ich 
geniesse es sehr hier in Ettingen.» In ih-
rer Wohnung am nördlichen Rand vom 

Guggerdorf hat sie die Räumlichkeiten 
und Musse, sich ganz ihrer Kunst hinzu-
geben. Caspar Reimer

Ausstellung J-AbstrACt
Vernissage:
Freitag, 8. Februar, ab 19 Uhr

Ausstellung:
Samstag/Sonntag, 9./10. Februar, 
14–17 Uhr; Freitag, 15. Februar, 
17–20 Uhr; Samstag/Sonntag, 
16./17. Februar, 14–17 Uhr.

Kulturwerk Ettingen
Hauptstrasse 40

Infos zur Künstlerin:
www.j-abstract.com

Initiative und Gegenvorschlag zu und 
gibt bei der Stichfrage der Initiative 
den Vorzug.

Nationale Vorlage:
• Ja zur Zersiedelungs-Initiative. Die 

Schweiz muss verantwortungsvoll 
mit ihrem kostbaren Raum umgehen. 
Mit einem Ja zur Zersiedelungsinitia-
tive bekräftigen Sie, dass weitere An-
strengungen in diesem Bereich drin-
gend nötig sind. SP Ettingen

www.sp-ettingen.ch, vorstand@sp-ettingen.ch 

VEREINE

WANDERGRUPPE GUGGER 

Wanderung Donnerstag, 
14. Februar zum Val Terbi

Von Courchapoix 
wandern wir zur 
 Galerie Arche Noah. 
Dort wärmen wir 

uns bei Kaffee und Gipfeli und erhalten 
Einblicke in die Arbeit des Tierpräpara-
tors (Taxidermist) Christian Schneiter. 
Seine naturbelassene Sammlung von 
über 3000 Tieren beinhaltet auch einen 
Gugger. Via die Schlucht beim Tiergarten 
wandern wir weiter bis zum Restaurant 
Croix Blanche in Rebeuvelier, wo wir 
Zmittag essen. Frisch gestärkt geht’s am 
Nachmittag zu Fuss Richtung Vicques 
und mit dem öV nach Ettingen.

Wanderzeit: 3 Stunden (10,3 km; 
350 m auf- und 390 m abwärts). Aus
rüstung: Wanderschuhe und -stöcke, 
sowie dem Wetter entsprechende Klei-
dung. Besammlung: 7.15 Uhr Station 
Ettingen. Abfahrt: in Ettingen 7.24 Uhr, 
ab Basel SBB 8.03 Uhr Gleis 14. Rück
kehr: ca. 17.30 Uhr in Ettingen. Kosten: 
Beitrag Fr. 6.– / Kaffee-Gipfeli und Gale-
rie Fr. 20.– / Essen Fr. 17.– / Ticket Fr. 14.– 
mit Halbtax (mit U-Abo entsprechend 
günstiger). Versicherung ist Sache der 
Teilnehmer.

Anmeldung bis Samstag, 9. Febru
ar bei Meury’s, Telefon 061 721 40 97 
oder toni.meury@gmx.ch.

REKLAME

Älteres Ehepaar sucht

Automobilist/in
für kurze Fahrten  
im Dorf Ettingen
Gute Bezahlung

Tel. 079 654 06 09 13
4
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REKLAME

GUGGER-GUGGE ETTIGÄ 

Iiladig zur Prob

Liebi Eltere, liebi Fründe

D Fasnacht het in Ettigä ä 
langi Tradition und wird 
au das Joor wieder vom 
Schmutzigä Donnstig (28. 
Februar) bis am Aesche-
mittwuch (6. März) statt-

finde. Mir vo dr Gugger-Gugge möchte 
das Joor d’Fasnacht insbsondere für 
d’Chinder echli erläbnisricher mache: 
Afo düemer miteme exklusive Iihblick in 
unseri Probe. Alli Chinder, Teenager und 
au die erwachsene Chinder, wo gern 
möchte mit uns Musik mache (oder au 
eifach nur zuelose), sin härzlich iiglade 
bi uns ihnezluege. D’Chinderprob findet 
am Mändig, 11. Februar statt. Treffe 
düen mir uns am 19.15 Uhr bim Iigang 
vo dr Aula. D Prob goht den bis ca. am 
20.15 Uhr. Alli wo möchte mitspiele, söl-
li ihri Instrument oder Instrumenteersatz 
(z. B. Tröte, Pfannedeckel, usw.) mitbrin-
ge sowie ggf. au ä Ghörschutz. Wichtig 
isch, das d’Chinder nur in Begleitig vo-
mene Erwachsene chönne an d’Prob cho.

Mir freue uns jetzt scho uf ä huffe 
Chinder und ufe ganz ä tolli Prob. 

Euri Gugger-Gugge Ettigä 

PS: Über alli witere Aktivitäte halte mr euch do 
im BiBo, im Gufa vom Fasnachtskomitée und 
au uf unserer Facebook-Site www.facebook.
com/guggergugge ufem Laufende.

FRAUENVEREIN ETTINGEN

Märchennachmittag

Für Kinder im Alter von drei bis
sechs Jahren

Freitag, 22. Februar, 
14–15.15 Uhr im ka-
tholischen Pfarreiheim 
Ettingen.

Wir laden die Kinder zusammen mit den 
Mamis oder Grosis ein, diesen Nachmit-
tag mit uns zu geniessen. Wir erzählen 
eine Geschichte, basteln etwas dazu, sin-
gen, üben Fingerversli und essen zusam-
men ein kleines Zvieri. 

Für Mitglieder des Frauenvereins ist 
dieser unterhaltende Anlass gratis. Von 
Nichtmitgliedern müssen wir einen Un-
kostenbeitrag von Fr. 10.– verlangen. 

Anmeldungen bei Barbara Brodmann 
Tel. 076 761 36 44. Die Teilnehmerzahl ist 
leider beschränkt.

Der nächste Märchennachmittag fin-
det am 22. März statt. 

SOLARGENOSSENSCHAFT 
GUGGER-SUNNE

Solaranlangen

Unsere Solaranla-
gen auf den Schul-
hausdächern, der 
Röm. kath. Kirche 
und auf dem neuen 

Doppelkindergarten haben im vergange-
nen Jahr total 170’000 kWh Solarstrom 
produziert. Dies entspricht dem Jah-

res-Stromverbrauch von etwa 38 Ein-
familienhäusern. 37’700 kWh oder 
22 % wurden direkt, d. h. zeitgleich in 
den Schulhäusern/Doppelkindergarten 
verbraucht (Eigenverbrauch). Die älteste 
Anlage ist nun 27 Jahre alt und läuft 
technisch weiterhin einwandfrei. Unser 
jüngstes «Kind weihen wir am 21. März 
ein – eine 29,6 kWp-Solarstroman- 
lage auf dem neuen Kindergarten Gem-
penweg.

Unsere 28. Generalversammlung fin-
det am Freitag, 10. Mai, ab 18.15 Uhr 
im Guggerhuus statt. Traditionsgemäss 
sind die Mitglieder nach dem geschäft-
lichen Teil zu einem Nachtessen einge-
laden.

Der Steuerwert unserer Anteilschei-
ne von ursprünglich Fr. 500.– heute 
Fr. 100.– beträgt Fr. 146.–

Alle weiteren Informationen finden Sie auf 
unserer Internetseite: www.gugger-sunne.ch. 



Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

Winterschnitt
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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Öff nungszeiten: Mo - Do 09.00 - 12.00 + 13.00 - 17.30 | Fr 09.00 - 16.00 | Sa 09.00 - 12.00

Das in-toto küchen Team

Besuchen Sie uns vom 8. - 17. Februar
an der MUBA Halle 2.1 | Stand C 068 in-toto küchen ag Basel

Am Kägenrain 1 - 3 | 4153 Reinach
+41 41 552 31 91 | www.in-toto.ch
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Abdichtungssysteme Walzer AG
Frohburgerstrasse 32, 4132 Muttenz

t 061 461 70 00
www.isotec-walzer.ch

10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe,
Festpreis

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

Nasse Wände?
Schimmelpilz?
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Grösstes Fachgeschäft in der Region
• Ausstellfläche über 1000m2

• Sensationelle Preise auf 
Haushaltapparate der Marken
MIELE, V-ZUG, Electrolux, 
Bosch, Gaggenau, Bauknecht

• MIELE Competence Center
• Reparaturen aller Fabrikate
• Lieferung, Montage, 

und Garantien
• Eigener Kundenservice

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28
4104   Oberwil
Tel.  061  405  11  66

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9.00 –12.00/13.00 – 18.15 Uhr
Sa 9.00 – 12.00 Uhr
baumannoberwil.ch 
baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach
Tel. 061 783 72 72

Die mit 

de roote
 Auto!

GERÄTETAUSCH-AKTION!
Tauschen Sie jetzt Ihren alten Steamer, Backofen, 
Kühlschrank und Geschirrspüler gegen die 
neuen Electrolux Geräte ein und profitieren Sie 
von unserem einmaligen Rabatt:

52% beim Eintausch 
von mindestens zwei Geräten bis 30. April 2019.

Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche!

Ihre moderne Küche
finden Sie für jedes Budget und auf 500m2, 

ausgestellt auf zwei Etagen, im neuen Gebäude.
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My place
art beauté

In der kalten Jahreszeit braucht die Haut besonders 

viel Pflege. Lassen Sie sich verwöhnen und geniessen 

Sie eine wohltuende Geschichtsbehandlung. 

Angebot gültig nur mit Gutschein 
bis 31.03.2019.

MY PLACE BY MICHELLE DANKNER
Kosmetikerin EFZ, 
Make-up & Hair Artist 
Gerbergasse 16, 4001 Basel
Tel.: +41 61 264 64 70
michelledankner.com

RABATT auf eine 
Gesichtsbehandlung

+GRATIS
Wimpernfärben

Winterzauber-
Special

10%

BÜRGIN & THOMA
Beerdigungsinstitut für die Region Laufen und das Schwarzbubenland.

Ihr zuverlässiger Partner im Todesfall.

TEL. 061 763 04 30
TAG UND NACHT/SONN- UND FEIERTAGS SIND WIR FÜR SIE ERREICHBAR!

Trauerdruck innert 3 Stunden.

Röschenzstrasse 10 u 4242 Laufen u www.buergin-thoma.ch u info@buergin-thoma.ch

Schmid  Schreinerei + Küchenbau AG
Therwilerstrasse 55  |  4105 Biel-Benken
061 721 70 80  |  info@schmid-kuechenbau.ch 

Avantgarde von SIEMENS
 Premium-Waschmaschine
 Premium-Trockner
 Energielevel A+++
 5 Jahre Vollgarantie

JETZT PROFITIEREN
CHF  3‘230.−

Küchenpreise
bei Schmid inklusive
Top-Beratung 
Markengeräte 
Montage 
Bauabnahme 
Zufriedenheitsgarantie 

Roland Baumann

Kücheneinrichtungen & Haushaltapparate
Ausstellung in Biel-Benken
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Inserieren bringt Erfolg!
AZ Anzeiger AG, Tel. 061 706 20 20, 

bibo@wochenblatt.ch

Aktuelle Bücher
aus dem Verlag 

www.reinhardt.ch
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